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3 EDITORIAL2 INNUNG

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
liebe Innungs-Mitglieder/innen und 
liebe Branchenfreunde,

Tradition & Moderne, unter diesem 
Motto steht unser diesjähriger Jubilä-
ums-Verbandstag. Frankfurt zeigt mit 
seiner „Neuen Altstadt“ wie man „Altes 
und Junges“ miteinander verbinden 
kann. Unser Leitbegriff „Leuchtturm“ 
ist entstanden mit Blick auf die Skyline 
von Mainhattan, genauso sollen die 
Raumausstatter-Innungen in Hessen 
der Anker für unser schönes Handwerk 
sein. Aus einer starken Innung geht ein 
starker Landesinnungsverband hervor 
und gleichzeitig will unser Landesin-
nungsverband Partner und Unterstüt-
zer der einzelnen Raumausstatter-Be-
triebe sein.

Wir wollen die traditionelle Innung 
auch für junge Betriebe „erlebbar“ ma-
chen und zeigen, wie modern eine In-
nung mit seiner Verbandsorganisation 
sein kann.

Wo beginnen wir, wo begeistern 
wir junge Menschen für das Raumaus-
statter-Handwerk. Wir sind dankbar 

über die Bereitschaft von Selina Rohn 
und Meike Schlegel als Ausbildungs-
botschafterinnen in den Schulen für 
unser Handwerk zu werben. Wir wollen 
die jungen Auszubildenden durch Ihre 
Ausbildung bis zur Abschlussprüfung 
begleiten und freuen uns dann, beim 
praktischen Leistungswettbewerb, über 
die gezeigten Leistungen. Die Besten 
können sich dann auf Bundesebene 
messen und wie es zukünftig heißen 
soll den „Deutschen Meister“  ermitteln, 
wobei dieser Titel natürlich „falsch“ ist, 
denn Meister sind Sie dann noch nicht. 
Aber auch dies ist in Hessen möglich, 
die Arbeitsgemeinschaft der südhessi-
schen Innungen bietet Meisterkurse für 
das Raumausstatter-Handwerk in Wei-
terstadt an. 

Wir werden in diesem Jubiläumsjahr 
erstmalig ein Juniorenevent, unter dem 
Motto „ Erlebe eine Zeitreise“, veranstal-
ten und freuen uns auf junge Menschen 
aus allen Phasen der Ausbildung, aber 
auch auf Gesellinnen und Gesellen, die 
die ersten Schritte ins weitere Berufsle-
ben schon getan haben und nun schau-
en, welche Weiterbildungsmöglichkei-
ten unser schönes Handwerk bietet, auf 
dem Weg zur eigenen Selbstständigkeit.

Wir freuen uns auf neue Wege für 
und mit den Raumausstatter-Innungen 
und dem Ehrenamt darin in Hessen!

Ulrich Thomas
Landesinnungsmeister Hessen

STEFANIE BÖHLER 
Olympia-Medaillen-Gewinnerin 
Skilanglauf

www.joka.de/raumplaner
Foto hochladen und Boden digital verlegen.

Partner des Handwerks –  
wir bieten Profis ein Komplettsortiment!
9 Mal in Hessen – www.jordan-kassel.de
NEU:  
Jetzt auch bei der Eintracht in Frankfurt – gemeinsam für Hessen!
JOKA CityStore | Otto-Fleck-Schneise 7 | 60528 Frankfurt | Tel.: 069 40809351 | citystore-frankfurt@joka.de

Vorher schon wissen, wie das
neue Raumkonzept aussieht!
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Frankfurt am Main

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Gäste,

ich freue mich Sie in Frankfurt, dem 
„Leuchtturm“ der Rhein Main Met-
ropole, zur 75. Jahrfeier des Landes-
verbandes der Raumausstatter und 
Sattler Hessen, herzlich begrüßen zu 
dürfen.

Frankfurt ist mit ca. 750000 Einwoh-
nern, ca. 70 000 Studierenden und ca. 
190 Nationalitäten eine Multi-Kulti 
Stadt, worauf die Frankfurter sehr stolz 
sind. Hieraus ergeben sich vielfältige 
kulturelle Angebote.

Frankfurt ist bekannt als Banken-
stadt, mit den Bankentürmen und 
einer großartigen Skyline. Aber auch 
die Geschichte mit der neuen Altstadt, 
zwischen dem Kaiserdom und dem 
Römer ist über die Stadtgrenze hinaus 

weit bekannt. Auch das Museumsufer in 
Frankfurt mit seinen zahlreichen Muse-
en und erfolgreichen Ausstellungen ist 
ein bundesweites Magnet . 

Um 1140 wurde erstmals die Be-
zeichnung „Stadt“ für das heutige Frank-
furt verwendet. 1220 entstand die erste 
Stadtmauer – damit war ‚Franconofurd‘ 
bereit, um Großstadt zu werden. 1227 
ist urkundlich festgehalten worden, 
dass es hier die erste Frankfurter Messe 
gegeben hat. Und Kaiser Friedrich der II. 
machte die Messe im Jahre 1240 offiziell 
und weitere Rechte wurden vergeben. 

Zur Herbstmesse kam das Pendant: 
die Frühjahrsmesse (1330). Seit 1480 
wird in Frankfurt am Main die Buchmes-
se abgehalten.

Die Raumausstatter- und Sattler In-
nung Frankfurt ist eine der ältesten In-
nungen des Landesverbandes Hessen, 
gegründet bereits im Jahre 1914. Das 
Handwerk in Frankfurt hat eine lange 
Tradition. Das Handwerk hat die Stadt 
immer unterstützt und gefördert. Auch 
die Gründung der Heimtextilmesse 
wurde mit Unterstützung der Innung 
Frankfurt ins Leben gerufen.

Nun genug mit der Geschichte. 
Ich freue mich, dass wir die Feier zum 
75-jährigen Bestehen des Landes-
verbandes mit unseren Nachwuchs-
handwerkerinnen und Nachwuchs-
handwerkern  sowie allen Mitgliedern 
und Gästen, am Samstagabend im 
Huthpark im Restaurante „BERGstati-
on“ feiern und mit musikalischer Un-
termalung und Bandbegleitung feiern 
können.

Am Freitag wird es eine Führung 
durch die Neue Altstadt geben, und 
ein Abendeseen in einem Stück erhal-
tener alter Stadtmauer, der „Friedber-
ger Warte“.

Wir freuen uns auch, dass der Hand-
werkskammer- und der HHT-Präsident 
der Kammer Wiesbaden, Herr Füll und 
auch Herr Held, Vizepräsident der HWK 
Frankfurt-Rhein-Main, unser Hand-
werk ehren.

In diesem Sinne einen schönen 
Landesverbandstag 2023.
Euer Olaf Rosenbaum

Susanne Haus, 
Präsidentin der 
Handwerkskammer 
Frankfurt-Rhein-Main

Liebe Handwerkerinnen und 
Handwerker, liebe Freundinnen 
und Freunde des Handwerks,
liebe Gäste,

standen Sie schonmal neben ei-
nem Leuchtturm? An der Nordsee 
vielleicht? Oder der Atlantikküste? 
Eindrucksvoll, wie mächtig diese 
steinernen Riesen Wind und Wetter 
trotzen. Und wie der Lichtstrahl weit 
sichtbar über Land und Wasser glei-
tet, wenn die Dämmerung beginnt.

Leuchttürme sind Wegzeichen. 
Sie geben Orientierung und bestim-
men Positionen. Markieren sichere 
Fahrwasser und warnen vor Untie-
fen. Bis heute stehen sie für Weite 
und Freiheit, Sicherheit und Bestän-
digkeit. Ganz zu schweigen vom kul-
turellen Wert, den sie in sich tragen.

Ich freue mich, dass der Landes-
innungsverband Hessen des Raum-
ausstatter- und Sattler-Handwerks 
sein 75. Jubiläum unter dieses Motto 
stellt. Das maritime Bild passt. Das 
Handwerk ist die starke Wirtschafts-
macht von nebenan. Bodenständig 
und nah am Menschen. Verlässlich 
und positionsstark. Die 75 Jahre 
Historie Ihres Verbands bestätigen 
dies. Um auch in vielen weiteren 
Jahren erfolgreich sein zu können, 
ist es wichtig, gemeinsam voranzu-
gehen. Die Gestaltung einer guten, 

sicheren und lebenswerten Zukunft 
gelingt nur, wenn wieder mehr Men-
schen den Weg ins Handwerk finden. 
Handwerkerinnen und Handwerker 
setzen die Zukunftsaufgaben unse-
rer Zeit um. Dazu braucht es starke 
Ausbildung, exzellente Fachkräfte 
und Meisterleistung. Und ganz wich-
tig: Anerkennung und Wertschät-
zung. Handwerk ist Herz, Hand und 
Kopf. Innovativ und inspirierend.

Ich danke allen Frauen und Män-
nern, die sich jeden Tag aufs Neue 
engagieren und dem Handwerk ein 
Gesicht – ihr Gesicht verleihen. In 
jedem Leuchtturm brennt ein Licht, 
ein Feuer. Brennen auch Sie für Ihr 
Gewerk! Zeigen wir gemeinsam, 
welche Kraft im Handwerk steckt! 
Und wie Handwerk begeistert! Dann 
braucht uns um die Zukunft nicht 
bange sein. Dann hat sie schon be-
gonnen.

Herzlichen Glückwunsch zum 
Jubiläum und für die kommenden 
Jahre alles Gute!
Ihre Susanne Haus, Präsidentin 
der Handwerkskammer Frankfurt-
Rhein-Main

Olaf Rosenbaum,
Obermeister 
Frankfurt/Main

Friedberger Warte
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Vorstands- und Ausschussmitglieder
Berufsbildungsausschuss 
Vorsitzender

Olaf Rosenbaum
Raumausstattermeister  
Niederurseler Landstr. 46, 60439 Frankfurt a. M. 
Tel: 069 - 570015 96, Fax 069 - 570015 97 
E-Mail: olaf.rosenbaum@live.de 
www.raumgestaltung-rosenbaum.de 

Mitglieder

Christina Schöllhorn
Raumausstattermeisterin 
Poststraße 4 
34587 Felsburg-Gensungen 
Tel: 0 56 62 - 21 60, Fax: 0 56 62 - 61 54 
raumausstattung-schoellhorn@t-online.de 

René Henrici, 
Kurmainzer Straße 12 
65929 Frankfurt am Main 
Mobil: 0177 - 3181809 
E-Mail: info@raumausstattung-henrici.de 
www.raumausstattung-henrici.de

Markus Fischer
Friedrichstraße15 
64646 Heppenheim 
Tel: 0 62 52 - 65 88 
Fax: 0 62 52 - 36 85 
E-Mail: info@fischer-raum.de 

Alexander Holler 
Raumausstattung
Casteller Straße 97 L 
65719 Hofheim 
Tel: 06192 - 30 74 84 
E-Mail: info@holler-raumausstattung.de

Tarifausschuss 
Vorsitzender 

Ulrich Thomas
Raumausstattermeister 
Hauptstraße 90 
35080 Bad Endbach 
Tel: 0 27 76 - 2 94, Fax: 0 27 76 - 85 33 
E-Mail: thomas.hartenrod@t-online.de 
www.raumausstattung-u-thomas.de

Stv. Vorsitzender 

Olaf Ullmann
Raumausstattermeister 
Am Steinacker 4a 
63594 Hasselroth 
Tel: 0 60 55 - 62 00, Fax: 0 60 55 - 8 12 18 
E-Mail: ullmannraumdesign@web.de

Mitglieder:  

Michael Schwarz
Thomasiusstraße 10-12 
 60316 Frankfurt am Main 
Tel: 0 69 - 44 70 00, Fax: 0 69 - 44 07 77 
E-Mail: info@raumdekor-schwarz.de

Michael Vogel
Raumausstattermeister 
Am Mühlenbach 2 
36119 Neuhof 
Tel: 0 66 55 - 20 55, Fax: 0 66 55 - 7 24 62 
E-Mail: info@vogel-raumundbett.de

Kassenprüfer/in 

Horst Braun
Stefanie Müller-Faust
Meike Wallner-Kandt

Ehrenvorstand 

Gerhard Arnold
Raumausstattermeister 
In den Gärten 59 
35398 Gießen 
mobil: 0170 - 5 229 791 
E-Mail: raumausstattung-arnold@t-online.de 

Bruno Stransky
Raumausstattermeister  
Bahnhofstraße 2 
34323 Malsfeld-Beisenf. 
Tel: 0 56 64 - 63 33 
Fax: 0 56 64 - 80 65 
E-Mail: svenstransky@gmx.de

Horst Braun
Raumausstattermeister  
Basaltstraße 3 
63165 Mühlheim 
Tel: 0 61 08 - 7 49 41 
Fax: 0 61 08 - 16 15 
E-Mail: horst.braun. 
raumausstattung@t-online.de

Wolfgang Wegstein
Raumausstattermeister 
Am Birkehe 13  
64380 Roßdorf 
Tel: 0 61 54 - 8 18 97  
Fax: 0 61 54 - 91 62 
E-Mail: w.wegstein@gmail.com

Ehrenlandesinnungsmeister

Vorstandsmitglieder 

Helmut Best
Am Rathaus 3, 34513 Waldeck-Sachsenhausen 
Tel: 05634 - 244, Fax: 05634 - 6196 
E-Mail: best-raumausstatter@t-online.de

Heinz Müller
Darmstädter Straße. 15, 64839 Münster 
Tel: 0 60 71 - 3 11 58, Fax: 0 60 71 - 3 05 54 60 
E-Mail: raumausstattungmueller@t-online.de

Olaf Rosenbaum
Raumausstattermeister  
Niederurseler Landstr. 46, 60439 Frankfurt a. M. 
Tel: 069 - 570015 96, Fax 069 - 570015 97 
E-Mail: olaf.rosenbaum@live.de 
www.raumgestaltung-rosenbaum.de

Michael Schwarz
Thomasiusstraße 10-12, 60316 Frankfurt a. M. 
Tel: 0 69 - 44 70 00, Fax: 0 69 - 44 07 77 
E-Mail: info@raumdekor-schwarz.de

Michael Vogel
Raumausstattermeister 
Am Mühlenbach 2, 36119 Neuhof 
Tel: 0 66 55 - 20 55, Fax: 0 66 55 - 7 24 62 
E-Mail: info@vogel-raumundbett.de

Vorstand 
Landesinnungsmeister 

Ulrich Thomas
Raumausstattermeister 
Hauptstraße 90, 35080 Bad Endbach 
Tel: 0 27 76 - 2 94, Fax: 0 27 76 - 85 33 
E-Mail: thomas.hartenrod@t-online.de 
www.raumausstattung-u-thomas.de

Stv. Landesinnungsmeister

Olaf Ullmann
Raumausstattermeister 
Am Steinacker 4a, 63594 Hasselroth 
Tel: 0 60 55 - 62 00, Fax: 0 60 55 - 8 12 18 
E-Mail: ullmannraumdesign@web.de

Pressesprecher 

Michael Schwarz
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Hans Joachim Scholz
Raumausstattermeister 
Louisenstraße 68 
61348 Bad Homburg v.d.H. 
Tel: 0 61 72 - 2 09 51 
Fax: 0 61 72 - 2 44 12 
E-Mail: hanjoscholz@web.de

LIV Hessen
Jahre75
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13 Programm | 05. bis 07. Mai 2023

06. Samstag

09.30 Vormittagsprogramm im Best Western   
 Premier IB Hotel Friedberger Warte

Begrüßung durch Landesinnungs- 
meister Ulrich Thomas

Grußworte 

Herr me. Stefan Füll 
Präsident Hessischer Handwerkstag 

Herr Ludwig Held 
Vizepräsident Handwerkskammer  
Frankfurt-Rhein-Main 

Herr Olaf Rosenbaum 
Obermeister und Vizepräsident Zentral- 
verband Raum und Ausstattung

Gastvortrag: 
Obermeisterin Lina Reitz 

Ehrungen
Herr Ullrich Eitel 
MARBURGER TAPETENFABRIK, J. B. Schaefer 
GmbH & Co. KG

Sieger*innen Praktischer Leistungswett- 
bewerb 2021/2022

11.00 Obermeister- und Delegiertentagung

 BG RCI aktuell 

13.00  Mittagsbuffet

14.00 Fortsetzung Obermeister  
 und Delegiertentagung

Grußwort
Herr Ralf Vowinkel, Präsident Zentral- 
verband Raum und Ausstattung

18.00 Treffpunkt am Hoteleingang 
Abfahrt zur Jubiläumsparty 

05. Freitag

09.30 Erweiterte Vorstandssitzung

14.00 Treffpunkt am Hoteleingang

15.00 Führung „ Die Neue Altstadt  
 in Frankfurt“

Startpunkt vor dem Eingang 
der Paulskirche: Lebendige 
Geschichte und Altstadtflair 
– mit der neuen Altstadt hat 
Frankfurt einen Teil seiner  
Geschichte zurück. Alte Plätze 
und Stadthäuser mit Wohn- 
ungen, kleinen Läden und 
Restaurants wurden auf  
historischen Grundrissen  
rekonstruiert. Erleben Sie in 
den verwinkelten Gassen die 
alte und neue Geschichte der 
Stadt.

19.00 Gemeinsames Abendessen 

in der „Friedberger Warte“  
mit berühmtem Turm und 
hessischen Spezialitäten:  
„Gebabbelt, gehockt, gedrung-
ge unn guud gesse“

LANDESVERBANDSTAG 13 
Der Landesverbandstag 2023 in

Frankfurt am Main

Partnerprogramm 
am Samstag

10.00 Treffpunkt am Hoteleingang 

11.00 Führung im Städel Museum: 
Highlights der Sammlung Alte 
Meister, Kunst der Moderne, 
Gegenwartskunst

13.00 Café im Liebieghaus

07. Sonntag

09.30 Frühstücksbuffet im Best Western 
Premier IB Hotel Friedberger Warte

Abreise

Jubiläumsparty 
am Samstag

im Restaurant „BERGstation“ im Huthpark 

BERGstation: Produkte aus der Region 
 werden frisch zubereitet 

Huthpark: einer der ältesten Parkanlagen  
 Frankfurts

18.30 Sektempfang

19.00 Maritimes Buffet 

„Jubiläumsparty“ mit  „Johnny Torpedo“

Juniorenevent
am Samstag

14.30 Erlebe eine Zeitreise bevor 
es zur Party geht
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

die täglichen Berichte über den Krieg 
in der Ukraine und das Leiden der Be-
völkerung beherrschen immer noch 
die Nachrichten. Nach einem Jahr Krieg 
bestimmen weitere Waffenlieferungen 
nun die Debatten. 

Die Energiepreise sind explodiert 
und die Einkaufspreise unserer Liefe-
ranten kennen nur eine Richtung. Ent-
lastungsprogramme wurden für viele 
Bevölkerungsgruppen und Industrie 
aufgelegt, aber das Handwerk steht 
scheinbar meist nur daneben. Der 
Fachkräftemangel wird beklagt und 
obwohl das Handwerk als Ausbildungs-
stütze für ganz Deutschland gilt, fehlt 
es hier immer noch an gesellschaft-
licher Anerkennung und Unterstüt-
zung. Umso erstaunter war ich dieser 
Tage, als erstmals ein Lieferant aus der 
Bodenbelagsbranche seinen Energie-
aufschlag reduziert und eine angekün-
digte Preiserhöhung wieder zurück-
genommen hat. Ich habe geschäftlich 
und privat verschiedene Stromanbie-
ter, einen ganz großen der Branche, der 
seine Marktmacht ausnutzt und voll auf 
die Strompreisbremse der Bundesre-
gierung setzt und einen mittelgroßen 
Anbieter, dessen Preise 30 % unter dem 
Mitbewerber liegen. Das verstehe wer 
will.

Aber lassen Sie uns auf das hessi-
sche und besonders auf unser schö-

nes Handwerk schauen. Die hessische 
Landesregierung versucht unter dem 
Titel „Zukunftsfähiges Handwerk“ die 
Berufsschulstandorte berufsübergrei-
fend auszudünnen. Ein erstes Treffen 
im Kultusministerium hat dazu bereits 
stattgefunden, Fakten wurden aus-
getauscht und ein weiteres Treffen 
stand für das Frühjahr an. Wo man 
nur hinschaut, es fehlen Fachkräfte im 
Handwerk. Wie will man die Betriebe 
motivieren auszubilden, wenn ande-
rerseits immer mehr Auflagen und Bü-
rokratie seitens der Politik auf die Be-
triebe zukommen. Viele Ausbildende 
in unserem Handwerk sind noch nicht 
volljährig und benutzen öffentliche 

Verkehrsmittel, um die Be-
rufsschulen zu besuchen und 
werden durch neue Konzepte 
zusätzlich „bestraft“. Ich kann 
mir nicht vorstellen, dass un-
sere Landesregierung mit sol-
chen handwerksschädlichen 
Themen in den kommenden 
Herbst-Wahlkampf in Hessen 
ziehen will. 

Momentan spüren wir et-
was Rückenwind, denn die 
„Rückvermeisterung“ zeigt 
erste positive Auswirkungen. 
Weitere wichtige -Schritte 
der Politik müssen nun fol-
gen, wie etwa die Umset-
zung der kostenlosen Meis-
terausbildung. 

Die Ausbildungszahlen an allen 
Berufsschulstandorten sind stabil bis 
steigend, trotz allen negativen Rah-
menbedingungen. Die begleitende 
Meisterschule der südhessischen In-
nungen verzeichnet ausgebuchte 
Lehrgänge in diesem und im folgen-
den Jahr. Hier gilt mein Dank allen 
Referenten für ihre intensive Fortbil-
dungsarbeit an unserem Jungmeis-
ternachwuchs. Letztes Jahr nahm ich 
nicht am „Tag der offenen Tür“ teil, ist 
jedoch schon in meiner To-Do-App 
eingetragen. 

Zur Qualitätssicherung der Ausbil-
dung gehört sicher auch unser prak-
tischer Leistungswettbewerb (kurz 

PLW) in unserem Handwerk, letztmals 
am Standort bbw -Berufsbildungswerk 
Südhessen gGmbH- ausgerichtet. Wir 
haben uns in Karben sehr wohlgefühlt. 
Trotz bestehendem Fachkräftemangel im 
Handwerk, und Stärkung der Ausbildung, 
hat man hier beschlossen, die Abteilung 
für die Raumausstattung zu schließen. 
Diese Entscheidung können wir leider 
nicht verstehen und haben auch keinen 
Einfluss darauf. Künftig werden wir den 
Hessischen Leistungswettbewerb an der 
Willy-Brandt-Schule in Gießen veranstal-
ten, erstmals in diesem Jubiläumsjahr. 

Wir konnten neue Ausbildungs- 
botschafter*innen für unser Raumaus-
statter-Handwerk gewinnen: Selina Rohn 
und Meike Schlegel. Die beiden enga-
gieren sich ehrenamtlich in Schulen. Sie 
geben den Schülerinnen und Schülern 
einen authentischen Einblick in ihren 
(Ausbildungs)Beruf. Wir danken Selina 
und Meike für Ihren besonderen Einsatz 
für unser schönes Handwerk. 

Mein Dank gilt auch allen Ober- 
meister*innen und Innungen, die bei 
Ausbildungsveranstaltungen, oder wie 
es bei uns jetzt heißt „Café Beruf“ für die 
Berufsausbildung werben. 

Wir gratulieren nochmals Jörg Rohn für 
die Top-Platzierung bei Germans Power 
People (Handwerks-Miss+Mister-2022). 
Ich hoffe, die Erfahrungen bei der 
Miss+Mister-Handwerkerwahl auf der 
IHM in München haben für alle Mühen 
entschädigt.

Die Ausbildung in unserem Hand-
werk ist unser besonderes Anliegen. 
Dafür haben wir im Rahmen unserer 
bestehenden LIV-Ausbildungsoffensive 
weitere Aktionen gestartet.

Wir produzierten, mit Unterstützung 
des HHT, einen VR-Film zur beruflichen 
Orientierung im Raumausstatter-Hand-
werk. Hier gilt mein Dank unserem 
Obermeister und Vorstandskollegen 
Michael Vogel, in dessen Räumen der 
Dreh stattfand.

Auch Mareike Weigand, Fa. Wallner-
Kandt, hat Ihre Medientauglichkeit un-
ter Beweis gestellt und die Vielfältigkeit 
unseres Handwerk in einem Berufswer-
befilm eindrucksvoll präsentiert.

Für unseren Pressesprecher Michael 
Schwarz werden wir bundesweit benei-
det. Tagesaktuell berichtet er aus der 
Branche. Wir schätzen seinen globalen 
Fokus, immer wieder verbunden mit 
einem „Hessischen Augenmerk“ auf die 
Verbandsthemen. Durch die kontinu-
ierliche Öffentlichkeitsarbeit steht un-
ser Landesinnungsverband mit klaren 
Positionen und Berufsstatements für 
die Mitglieder*innen im Blickfeld. 

Wir möchten die Zusammenarbeit 
mit unseren Partnern aus der Industrie 

auch weiterhin über unsere 
Broschüre hinaus forcieren: 
Von der Marburger Tapeten-
fabrik sind wir sehr herzlich 
aufgenommen worden. Herrn 
Dipl. Ing. Ullrich Eitel ist es 

gelungen, dass Harald Glööckler, deut-
scher Modedesigner, zwei Rollen Tape-
te für die besten Raumausstatter*innen 
aus Hessen mit ‚pompööser‘ Widmung 
signierte. Herr Eitel wird diese persön-
lich auf unserem Jubiläumsverbands-
tag überreichen. 

Fa. Jordan war Gastgeber unserer 
erweiterten Vorstandssitzung im Okto-
ber: Wir besichtigten den neuen Stand-
ort in Kassel und konnten uns von der 

schnellen und guten Lieferfähigkeit 
überzeugen. Auch hier standen die 
Themen Ausbildung und Fachkräfte-
mangel sowie die Unterstützung unse-
res Landesinnungsverbandes auf der 
Tagesordnung. Bei allen vertrauensvol-
len Gesprächen war ein Miteinander bei 

Jörg Rohn und Hans Peter Wollseifer

Geschäftsbericht 2022

Die PLW-Arbeitsgruppe in der Pause
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Nach anfänglicher Skepsis habe ich 
mich doch dazu ertschlossen mich auf 
das Abenteuer bei Germany Power 
People ( MissMisterHandwerk ) einzu-
lassen.

Nach anfänglicher Voting phase, 
rutschte ich unter die Top 6 der Her-
ren und war im Finale. Das hieß, das 
ich nach Düsseldorf zum Fotoshooting 
eingeladen wurde um tolle Bilder für 
den neuen GPP Kalender zu machen. 
Dabei lernte ich dann auch das Tolle 
Team, das hinter dem Verlag steht ken-
nen und auch die anderen Kandidaten.

Nachdem man in der Maske war und 
dort von den fähigen Hände der Stylis-
ten schön gemacht wurde ging es vor 
die Kamera.

Auch wenn man keine Ahnung von 
so etwas hatte, so wie ich, wurde man 
super beraten, so das am Ende wun-
derschöne Bilder raus kamen. Die man 
Digital auch zur weiteren Verwendung 
behalten durfte.

Nach diesem Aufregenden Tag ging 
es dann erstmal wieder nach Haus. Im 
Juli 2022 ging es dann nach München 
auf die IHM um zu schauen, wer Miss 
und wer Mister Handwerk wird. Dort 
erwartete uns ein eigener Raum in dem 
wir später geschminkt werden sollten 
und in dem was zu essen und zu trin-

ke stand. Aber erstmal ging es mit den 
anderen Kandidaten, die man durch das 
Fotoshooting schon kannte über die 
Messe.

Nach vielen Interessanten Gesprä-
chen untereinander und an den vielen 
Ständen verschiedener Gewerke. ging es 
dann zur Vorbereitung für den Laufsteg.

Bühne frei für das Handwerk.

Auf einem eigenen Laufsteg und großer 
Zuschauerzahl, ging es zum Finale. Eine 
gewisse Nervosität möchte ich nicht ab-
streiten. Hinter der Bühne machten wir 
uns bereit mit einem Schild in der Hand 
auf dem unser Name und unser Gewerk 
stand. Die Musik ertönte und einer nach 
dem anderen Präsentierte sich auf dem 
Laufsteg. Am Ende reichte es für mich 
nicht zum Sieg aber ich hatte ja schon 
gewonnen.

Eine wunderschöne Zeit mit tollen 
Handwerkern und Handwerkerinnnen. 
Viele neue Kontakte ob zum Verlag auf 
der Messe oder unter den Kollegen aus 
den anderen Tollen Handwerksberufen.

Inzwischen sind die nächsten Gewin-
ner von MissMisterHandwerk gewählt, 
auch von mir.

Noch mal Herzlichen Glückwunsch. 
Ich habe immer noch Kontakt zu den 

Kollegen von 2022 ob per Whats app 
oder Instergram. Mein Netzwerk ist 
dank diesem Erlebnis ein bisschen grö-
ßer geworden.

Vielen Dank an den Verlag, an meine 
Unterstützer, vorne weg der Landesin-
nungsverband Hessen und viele weitere.

Und Jetzt seit Ihr dran, an alle Raum-
ausstatter und Sattler aus unserem 
schönen Hessen, traut euch, die Unter-
stützung durch den LIV Hessen ist euch 
sicher.

Ich würde es immer wieder machen, 
Ihr könnt nur gewinnen und neue Leute 
kennenlernen.
LG Euer Jörg Rohn
GPP MissMisterHandwerk Finalist

Ich bin für den Nachwuchs in den Ring gestiegen 

Ich muss sagen, GPP war tollgegenseitiger Wertschätzung 
zu spüren.

Die Innung Gießen/Lahn-Dill 
feierte 100-jähriges Jubiläum: 
mit kleiner Werkausstellung 
und vor allem mit einer großen 
Bilderausstellung. Hier erkannten sich 
einige Ehrengäste in jungen Jahren 
wieder. Obermeister Frank Kreiling mit 
seiner Innung und der Kreishandwerk-
erschaft Gießen sowie Ehrenobermeis-
ter Gerhard Arnold weckten durch ihre 
schöne Bildershow in uns Erinnerun-
gen an die vielen Veranstaltungen und 
Fahrten. Danke für einen wunderbaren 
Tag!  

Natürlich haben wir im abgelaufenen 
Geschäftsjahr unsere Regularien abge-
arbeitet. Angefangen mit der Vorstands-
sitzung Anfang des Jahres bei Kollege 
Best in Waldeck in Nordhessen. Wir wa-
ren bei beiden Mitgliederversammlun-
gen des ZVR vertreten, in Heilbronn und 
Hamburg. In Heilbronn besichtigten 
wir die neue Geschäftsstelle. Bei einem 
besonderen Grillabend durften wir die 
Gastfreundschaft in Baden Württem-
berg genießen. In Hamburg haben wir 
leider das Veranstaltungshotel nicht ver-
lassen, was einige bedauerten.

Obermeister- und Delegiertenta-
gung und Weinfest in Heppenheim 
waren schon ein besonderes Ereignis: 
lauer Sommerabend, Gang durch die 
Altstadt, Sektempfang bei „Junior“ 
Fischer und Weinstände soweit das 

Auge reicht. Danke 
dem Organisati-
onsteam! Und für 
alle Kollegen, die 
diesen Vorzeige-
betrieb für Raum-

ausstattung und Einrichtung nicht 
kannten, durften wir als Abschluss ein-
mal richtig stöbern und neugierig sein. 
Natürlich wurden auch haushaltspoli-
tische Themen abgearbeitet. Des Wei-
teren gehörte zu unseren Gastrednern 
die Geschäftsführerin der Hessischen 
Maler (Landesverband Farbe und Ge-
staltung Hessen). Sie berichtete aus-
führlich über die Azubi-Werbe-Plaka-
taktion, die hessenweit für erhebliches 
Aufsehen sorgte. Über 50 Plakatwände 
waren von Auszubildenden der Hessi-
schen Betriebe erfolgreich vor Ort live 
gestaltet worden und die Presse war 
natürlich dabei. Wir haben klargestellt, 
dass unsere Auszubildenden gerne ein 
Deko-Element ober eine Fußboden-
probe angebracht hätten. Wir werden 
sehen wie und wo wir künftig mehr 
zusammen arbeiten können. Im Vo-
gelsbergkreis haben die Raumausstat-
ter und Maler fusioniert, das soll kein 
Beispiel sein, aber bevor die Kreishand-
werkerschaft diese Betriebe verliert, 
sollte vor Ort eine sinnvolle Lösung ge-
sucht werden.

Das Werben um neue Mitglieder 
bleibt für den Landesinnungsverband 
und seine Innungen elementar wichtig. 

Seit Jahren versuchen wir die Innung 
Wiesbaden-Rheingau-Taunus wieder 
von einem Beitritt zum Landesinnungs-
verband zu überzeugen. Obwohl mit 19 
Mitgliedern wieder erstarkt, konnte die 
Vorstandsarbeit, laut Geschäftsführer 
der Kreishandwerkerschaft Herrn Schl-
oz, noch nicht auf weitere Schultern ver-
teilt werden. Die Vorteile einer Mitglied-
schaft sollten die finanziellen Aspekte 
deutlich überwiegen. Die Tür steht „of-
fen“ liebe Kolleginnen und Kollegen: 
„Ihr“ müsst nur noch durchgehen.

Unser Landesinnungsverband feiert 
in Frankfurt am Main vom 5. bis 7. Mai 
sein 75-jähriges Bestehen. Dazu möchte 
ich alle Betriebe herzlich einladen! Wir 
haben ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt und freuen 
uns, auch mal neue und junge „Gesich-
ter“ zu sehen: Parallel bieten wir ein 
Junioren-Event an. Unsere Samstag-
abendveranstaltung wird dazu passend 
einmal „anders“ werden. 

Wir „gehen an Bord“ am Samstag-
abend in der BERGstation im Huthpark. 
Wer will kann schon mal neugieren. 
Wir haben uns für den Live Act einen 
besonderen (maritimen) Künstler ein-
geladen, der unser Jubiläumsmotto für 
2023 „LIV-Leuchtturm Hessen“ musika-
lisch manifestieren wird. Mein Dank gilt 
schon jetzt der ‚Hafenstadt am Main‘ 
und der gastgebenden Frankfurter In-
nung mit Obermeister Rosenbaum an 
der Spitze.

LIV Hessen

75
Jahre

Der Landesinnungsver-
band Hessen wird in 
diesem Jahr 75 Jahre. Das 
wird groß gefeiert!
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Frankfurter Volksbank Frankfurter Volksbank Rhein/Main:

Ein starker Partner für Handwerker 
und Unternehmer

Ausgezeichneter Dienstleister für 
den Mittelstand – Breite Unterstüt-
zung – Exklusiver Nachhaltigkeits-
kompass – Flächendeckend in der 
Metropolregion Rhein/Main 

Ob Investition, Fördermittel oder Ra-
ting: Unternehmer erhalten bei der 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main um-
fassende Lösungen für viele Fragestel-
lungen im Alltag. Als starke Regional-
bank sind wir Partner des Handwerks 
und für mittelständische Betriebe bei 
allen finanziellen Themen – vor Ort und 
seit mehr als 160 Jahren. Unsere Fir-
menkunden begleiten wir oftmals über 
mehrere Generationen hinweg und 
kennen ihre Bedürfnisse ganz genau.

Kompass zum Zukunfts- 
thema Nachhaltigkeit 

Kaum ein Thema bewegt Firmen und 
Verbraucher mehr: der Klimawan-

del und seine Folgen. Die Frankfurter 
Volksbank Rhein/Main zählt zu den 
Vorreitern bei der Beratung. Von der E-
Ladesäule über Dienst-Bikes für Mitar-
beiter bis zur Solaranlage: Mit unserem 
breiten Angebot finden Unternehmer 
Lösungen für viele Themen. Und wie 
nachhaltig ist Ihr Betrieb aufgestellt? 
Einen Selbsttest und viele praktische 
Informationen finden Sie in unserem 
Nachhaltigkeitskompass für Unterneh-
mer. 

Nah am Kunden

Als starker Partner ist die Frankfurter 
Volksbank Rhein/Main flächendeckend 
in der Metropolregion vertreten. Mit 77 
Standorten ist der Weg zum persönli-

chen Berater nicht weit. Auf Wunsch 
unterstützen wir unsere Kunden auch 
per Videokonferenz.

Ausgezeichnete Qualität 

Unsere Prämisse ist klar: unseren Kun-
den exzellente Qualität zu bieten. Das 
wird auch extern wahrgenommen: Die 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main wird 
regelmäßig von unabhängigen Institu-
ten bewertet und für ihre Leistungen, 
Produkte, die Beratungsqualität sowie 
ihre nachhaltige Zukunftsstrategie aus-
gezeichnet. Dies untermauert unseren 
eigenen Anspruch: immer besser – für 
unsere Privat- und Firmenkunden.

Mehr zu uns und unseren nachhal-
tigen Mehrwertleistungen erfahren 
Sie auf frankfurter-volksbank.de

Die Frankfurter Volksbank Rhein/Main gratuliert dem 

Landesinnungsverband Hessen des Raumausstatter- 

und Sattler-Handwerks herzlich zum 75. Jubiläum.
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Hallo mein Name ist Selina Rohn. Ich bin mittlerweile im 
2ten Ausbildungsjahr als Raumausstatterin.

An einem Schultag hat der/ die Klassenlehrer/in er-
wähnt, dass es den Ausbildungsbotschafter gibt. Er/Sie ha-
ben kurz erzählt um was es sich handelt, wer Interesse hat 
sollte sich melden. Das habe ich gemacht, denn ich finde 
es interessant, anderen Schülerinnen und Schülern in ganz 
Frankfurt am Main meinen Beruf zu erklären.

Als ich mich dafür beworben habe, bekam ich eine Email 
von Lisa Gatzsche, um an einem Kurs teilzunehmen, wo wir 
erklärt bekommen haben, wie so ein Einsatz abläuft und 
wie wir es vortragen können. An diesem Tag habe ich auch 
andere Ausbildungsbotschafter/innen aus anderen Beru-
fen kennengelernt und Kontakte geknüpft.

An diesem Tag habe ich dann auch erfahren, dass ich die 
erste Ausbildungsbotschafterin im Beruf Raumausstatterin 
in ganz Hessen bin, was mich glücklich gemacht hat, da 
dieser Beruf durch mich weiter gegeben wird.

Wenn dann ein Einsatz ansteht wurde ich per Email von 
Frau Gatzsche informiert und es wurde mit der Firma abge-
sprochen, daran teilzunehmen, das hat immer funktioniert.

Mittlerweile wahr ich schon in vielen Schulen und habe 
den Schülern und Schülerinnen meinen Beruf erklärt. Wenn 
ich fertig war mit erzählen und die andern Ausbildungs-

Selina Rohn von der Raumausstattung Rohn

Die Ausbildungsbotschafterin
botschafter/innen auch mit erzählen fer-
tig waren, kamen manche Schüler und 
haben gefragt, ob ich ihnen vielleicht 
Betriebe nennen kann, wo man ein 
Praktika machen kann, da sie meinen 
Vortrag interessant fanden und den 
Beruf ausprobieren wollen. Das stärkt 
mich, da ich sehe, dass das was ich mache was be-
wirkt und ich das Handwerk weiter gebe an Schüer/innen, die 
nicht wirklich wissen was es alles im Bereich Handwerk für 
eine Vielfalt gibt und auch neue Leute kennen zu lernen, da 
ich durch die Einsätze andere Ausbildungsbotschafter/innen 
kennenlerne und auch erfahre wie sie dazu kamen im Hand-
werk zu arbeiten. Als Dankeschön dafür, dass ich das mache 
habe ich auch eine Urkunde bekommen.

Es macht Spaß Ausbildungsbotschafterin zu sein, da ich 
Leute inspiriere und die anderen Ausbildungsbotschafter 
auch und das macht das aus, da jeder Beruf wichtig ist ge-
nauso wie das Handwerk.

Was ich auch gemacht habe, um vielleicht was neues zu-
haben für einen Einsatz, ich gehe auf Messen und lerne was 
Neues zum Erzählen. Deswegen macht es: Leser werdet Aus-
bildungsbotschafter und inspiriert die anderen mit eurem 
Beruf.

23 

Ich bin Meike Schlegel (19) und Ausbildungsbotschafte-
rin im Bereich Raumausstattung. Ein Ausbildungsbot-
schafter oder Botschafterin ist ein Azubi, welcher seine 
Begeisterung und sein Wissen über seinen Beruf, den Aus-
bildungsalltag und die Aufstiegschancen, mit Schülern in 

Abschlussklassen oder auf 
Messen teilt. Ziel dabei ist 
es, die verschiedenen Beru-
fe und die Möglichkeit einer 
Ausbildung den Menschen 
näher zu bringen. Ich per-
sönlich bin durch meinem 
Betrieb (Raumgestaltung 
Rosenbaum) genauer ge-
nommen durch meinen 
Chef (Olaf Rosenbaum) auf 
die Aktion aufmerksam ge-
worden. Daraufhin habe 
ich mich informiert und 
nachgelesen, welche Skills 
man mitbringen muss und 

Meike Schlegel von der Raumgestaltung  
Rosenbaum

Die Ausbildungs-
botschafterin

festgestellt, dass Spaß am Beruf und die Freude daran es zu 
teilen ausreicht. Es hat nicht lang gedauert und schon war 
ich beim Vorstellungstreffen. Hier sollten wir eine Präsenta-
tion nach unserem Geschmack gestalten, welche wir dann 
in der Zukunft, in den jeweiligen Klassen bei den Schülern, 
vorstellen werden. Diese sollten wir dann auch präsentieren 
und haben darauf auch professionelle Rückmeldung erhal-
ten, welche mir bis heute noch bei Referaten weiterhilft. Das 
Ganze klingt zwar sehr trocken und steif, allerdings war es ein 
sehr unterhaltsamer und lustiger Tag, der mir Spaß bereitet 
hat. Ich freue mich auch schon darauf, wenn ich zum Einsatz 
kommen werde und meine Geschichte über mich und meinen 
Beruf teilen darf. Zusammengefasst ist es eine gute Sache, 
welche auch dem Handwerk mehr Azubis verschaffen könnte 
und auch die Wertschätzung von Handarbeit steigen lässt.
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Es wird Zeit, die Welt neu zu denken. In 
Kreisläufen. Transparent. Konsequent 
nachhaltig. Ökologie ist bei OBJECT 
CARPET seit 50 Jahren fest in der Fir-
men-DNA verankert. Der Hersteller für 
Design-Teppiche und Bodenbeläge gilt 
weltweit als Schrittmacher für umwelt-
schonende Innovationen, die Ökologie 
und Recycling ebenso wie Gesundheit 
und Qualität auf ein neues Level heben. 
So sorgten vor einem Jahrzehnt Teppi-
che aus ECONYL®-Garn – aus recycelten 
Produktionsresten und Fischernetzen – 
für Aufsehen und sind, genauso wie ein 
zweiter Lebenszyklus für Bodenbeläge, 
inzwischen sogar schon eine Selbst-
verständlichkeit für den verantwor-
tungsbewussten Hersteller. Nun leistet  
OBJECT CARPET erneut Pionierarbeit 
mit einer wegweisenden Innovation, 
die das Recycling von Teppich zu Tep-
pich verwirklicht. Ab sofort heißt es: 
Bühne frei für NEOO, den ersten kreis-
lauffähigen Teppich aus nur einem Ma-
terial.

Again and again and again 
and again…

„Einen kreislauffähigen, ressourcen-
schonenden und reinen Bodenbelag 
zu entwickeln, war eine der größten 
Herausforderungen in unserer Unter-

nehmensgeschichte“, erklärt Lars En-
gelke, Geschäftsführer für Produktion 
und Entwicklung bei OBJECT CARPET. 
Dafür brauchte er einen langen Atem. 
Aber die Vision, nachhaltige Bodenbe-
läge zu entwickeln trieb ihn stets an. 
„Bereits vor 16 Jahren fiel die Entschei-
dung trotz großer Investitionen einen 
komplett anderen Weg zu gehen“, so 
Engelke. „Als familiengeführtes Un-
ternehmen sind wir unabhängig von 
Investoren und können unseren Kurs 
selbst bestimmen.“ Und der stand für 
Lars Engelke von Anfang an fest: „Nach-
haltigkeit! Und zwar auf ganzer Linie!“ 
Daran arbeitet er konsequent und freut 
sich, dass er mit Niaga® einen Partner 
gefunden hat, der OBJECT CARPET 
mit Technik- und Materialkompetenz 
unterstützen konnte. Das Unterneh-
men Niaga® (rückwärts again) aus den 
Niederlanden gehört zum Covestro-
Konzern. Es hat sich auf die Forschung 
rund um zirkuläres Recycling spezia-
lisiert und greift auf Erfahrung in un-
terschiedlichsten Branchen zurück. 
Das Ergebnis aus der fruchtbaren Zu-
sammenarbeit feiert aktuell Premiere: 
NEOO, der neue Teppichboden von 
OBJECT CARPET! Er besteht aus 100 
% Polyester und eignet sich ideal für 
den Objektbereich, Büros und Hotels. 
Zudem ist er leicht zu verlegen, schnell 

zu reinigen und kann ungezählt viele 
Lebenszyklen durchlaufen. „Wir sind 
stolz darauf, dass wir nach acht Jahren 
gemeinsamer Entwicklungsarbeit den 
ersten unendlich recycelbaren Tep-
pichboden präsentieren können“, un-
terstreicht Engelke.

Der Vergleich von Mono-
Carpet zu herkömmlichen 
Teppichen
Ein Blick auf herkömmliche textile Bo-
denbeläge verdeutlicht die große Her-
ausforderung, vor der OBJECT CARPET 
stand: denn hier kommt schnell ein Mix 
aus über 30 Materialien zusammen. 
Von Garn für die Oberschicht über Trä-
germaterial bis hin zu verbindenden 
Elementen, wie Latex oder Füllstoffe 
für die Rückenbeschichtung. Diese sind 
irreversibel miteinander verbunden 
oder lassen sich nur mit viel Aufwand 
trennen. Anders bei NEOO: „Unsere 
Neuentwicklung besteht aus nur einem 
Material“, so Engelke. „NEOO wird ohne 
Füllstoffe hergestellt und mit einem 
innovativen Polyester-Klebstoff verar-
beitet. Nach der Nutzung entfällt daher 
die Materialtrennung.“ Das Besondere: 
das Endprodukt weist mindestens die 
gleiche Qualität auf wie das Ausgangs-
produkt.

100 % zirkulär, 100 % sauber, 100% Polyester: 

NEOO von OBJECT CARPET – der erste unendlich recycelbare 
Teppichboden aus Mono-Material. Designed for endless life. 

Object Carpet



26 27 INNUNGINNUNG
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10. Zwischenstand „Die zukünftige Berufsschule“ –  
 Konzept Hessisches Kultusministerium -

11. Neuer PLW-Standort in Gießen

12. Obermeister- und Delegierten-Tagungen:  
 Herbst 2023 und Frühjahr 2024,  
 Landesverbandstag 2025

13. Vorschau ZVR-Tagung in Bamberg:  
 Neuigkeiten, Tarifvertrag

14. Obermeister haben das Wort
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Obermeister- und Delegierten-Tagung

Ein weiterer Frankfurter: Karl der GroßeHeinz Schenk lebt

Lotter+Liebherr
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

meinen Jahresbericht möchte ich mit 
der Berufsschulsituation in Hessen be-
ginnen.

In Hessen gab es immer bis Ende 
2021 fünf Berufsschulen (Wiesbaden 
und Gießen, Kammer Wiesbaden. 
Darmstadt und Frankfurt Kammer 
Frankfurt-Rhein-Main. Kassel, Kammer 

Kassel). Die Berufsschule in Wiesbaden 
hat ab 2022 die Ausbildung für Raum-
ausstatter geschlossen. Die Auszubil-
denden werden zum Teil nach Gießen 
und zum Teil nach Frankfurt geschickt.

So wie es im Moment aussieht, 
möchte das Hessische Kultusministe-
rium weitere Standorte schließen. Der 
Vorstand des Landesverbands  kämpft 
mit allen Mitteln für die Erhaltung der  

Berufs-Bildungs-Ausschuss

Bericht des Landesverbands (BBA)

verbleibenden Standorte. Wir werden 
sehen wie das ausgeht.

Positives zur Winter und Sommer 
Gesellenprüfung 2021-2022.

Es sind auch in diesem Jahr wieder sehr 
gute Prüflinge aus den Gesellenprü-
fungen, die für den Kammer und Lan-
deswetbewerb PLW (Praktiker Leisten 

was) zur Verfügung standen, geprüft 
worden. Hier an dieser Stelle, VIELEN  
DANK an die Prüfungsausschüsse, die 
dies alles ehrenamtlich leisten.

Der Landes PLW 2022 fand am  
17. September 2022 leider zum letzten 
Mal in Karben im bbw Südhessen statt. 
Es wurden 8 Teilnehmer: innen von den 
Kammern gemeldet, und wir konnten  7 
Teilnehmer: innen bewerten. Auch hier 
möchte ich mich bei unserem Bewer-
tungs-Team Alexander Holler und Mar-
kus Fischer, bedanken.

Bedanken möchte ich mich auch bei 
den Sponsoren, die den Landes PLW ge-
fördert haben:
Firma Marburger Tapeten
Firma Lotter und Liebherr
Firma Jordan
Firma Diekgraefe
Firma D-Tack 

Alte und neue Aufgabenstellung 
für die PLW-Teilnehmer:

Im Bodenbereich: Teppichverlegung mit 
Naht auf Trockenverlegeband.
Im Bereich Dekoration: 1 Dekoschal oder 
Stores nähen, mindesten 150 cm hoch.
Im Bereich Wand: eine Wand Tapezieren 
mit Spiegel und Fries.
Im Bereich Polstern neu: anfertigen ei-
nes Kissens 50x50x5 cm nach freier Ge-
staltung.

Diese gestellten Aufgaben wurden 
von allen Teilnehmer : innen, in hoher 

Qualität ausgeführt. Alle haben als Team 
gearbeitet und die Ergebnisse waren 
wieder sehr knapp.

Kammersieger Raumausstatter : in 
wurde: 
Fabienne Diaconu, Kammer Frankfurt-
Rhein-Main, Ausbildungsbetrieb Pötz 
Raumgestaltung
Ines Marie Unger, Kammer Wiesbaden, 
Ausbildungsbetrieb Schwab Deko – 
Studio
Fabienne Krefeld, Kammer Kassel, 
Ausbildungsbetrieb Hartmann Raum-
gestaltung

Landessieger Raumausstatter: in wurde:
1. Fabienne Diaconu, Kammer Frank-
furt-Rhein-Main, Ausbildungsbetrieb 
Pötz Raumgestaltung

2. Amely Krusch, Kammer Frankfurt-
Rhein-Main, Ausbildungsbetrieb Hahn 
Raum & Parkett
3. Verenice Mondorf, Kammer Frank-
furt-Rhein-Main, Ausbildungsbetrieb 
Polsterei Alexander Behm

Kammer, Landes und Dritte Bundes-
siegerin im Bereich Reitsportsattler : in 
wurde:
Jana Moderow, Ausbildungsbetrieb 
Horse Shop
Kammer und Landessiegerin der Sattler 
im Bereich Fahrzeugsattler : in wurde:
Lara Joy Drumm, Ausbildungsbetrieb 
Renner Autosattlerei

Leider muss ich berichten, dass es 
nur zwei Bundesländer (Hessen, Baden 
Württemberg) gibt, die einen Präsenz-
PLW durchführen. Aus Hessensicht 
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sollten alle Landesverbände 
und Landesinnungen einen 
Präsenz-PLW durchführen. Wir 
werden als Landesverband 
weiterhin auf den Bundesver-
band ZVR dies zu forcieren. 

Bericht des Bundes PLW

Auf Bundesebene fand der 
PLW dieses Jahr vom 10.-12. 
November in Stuttgart Feuer-
bach in der Kerschensteiner-
schule statt.

Wir Hessen konnten den 
dritten Platz auf Bundesebene 
im Bereich Reitsportsattler mit:
Jana Moderow, Ausbildungs-
betrieb Horse Shop erreichen.

Bundessiegerin  im Raumaus-
statterhandwerk wurde :
1. Rahel Dörfel, Sachsen, 
Schwerpunkt Wand

Bundessiegerinn im Sattler- 
bereich Feintäschner wurde:
1. Maria Mehner, Sachsen

Bundessieger im Sattlerbereich  
Fahrzeugsattlerwurde:
1. Loki Lasch, Hamburg

Bundessiegerinn im Sattlerbereich 
Reitsport wurde:
1. Anna Baumann, Bayern

Der BBA hat sich während des 
PLW in Karben zusammengefunden. 
Es wurde besprochen, den parallelen  
Wettbewerb „Die Gute Form“ extern 
vom PLW zu bewerten. Dies sollte über 
einen Foto-Wettbewerb stattfinden. 
Leider konnte dies aus Zeitmangel auf 

Bundesebene nicht umgesetzt 
werden, da nur Hessen Fotos ein-
reichen konnte.

Daher wurde es auf die Bun-
desebene mitgenommen und ist 
im Moment auf BBA Bundesebene 
in Bearbeitung. Es soll über einen 
Foto Wettbewerb, wie in Hessen 
gefordert, aller Prüfungen, die die 
Anforderung PLW erfüllen ( Prakti-
sche Note 2 gut) bewertet werden. 
Ich hoffe ab Sommer 2023 kann 
der Wettbewerb beurteilt werden.

Information des „Zentralver-
band des Deutschen Hand-
werks“ (ZDH) zur Begriff Än-
derung PLW

Der ZDH hat entschieden, dass der 
Begriff PLW ein neues Image benö-
tigt, von meiner Seite ?. Der PLW 
wird in Zukunft: „Deutsche Meis-
terschaft im Handwerk – German 
Craft Skills“ auf Kammer, Landes 
und Bundesebene, heißen.

Der Wettbewerb „Deutsche 
Meisterschaft im Handwerk“ wird 

im Jahr 2023 in Gießen stattfinden. Ich 
möchte mich bei der Willy-Brandt-Schule 
Gießen für diese Möglichkeit im voraus 
bedanken.Ich freue mich jetzt schon auf 
die Teilnehmer:innen.

Euer BBA Vorsitzender  
Olaf Rosenbaum

 ‚Echte‘ PLW‘s 2021 und 2022 in Hessen in Wettbewerbs-Präsenz:

Statement: Ausgebremst, Ausgetrickst, Ausgeführt … 

Corona hat uns zwar die letzten zwei 
Jahre versucht ‚auszubremsen‘, aber 
durch Hygienekonzepte und Ablau-
fänderungen konnten wir die Pande-
mie zumindest etwas ‚austricksen‘ und 
da ‚absagen‘ für Hessen nicht in Frage 
kam, haben wir wie jedes Jahr jeweils 
einen echten Präsenz-PLW in 2021 und 
2022 ‚abgehalten‘.

Erstmal Glückwünsche an euch 
beide Landessieger*innen Lisa Fischer 
und Fabienne Diaconu und zu eurem 
Erfolg 2021 und 2022 beim Hessen-
PLW. Ihr seid beide ausgelernte Raum-
ausstatterinnen und übt euren Beruf 
auch weiterhin aktuell noch aus. Lasst 
uns zusammen etwas über zwei Jahre 
PLW in Hessen plaudern.

Könnt ihr beide kurz mal sagen, wie ihr 
dazu gekommen seid, diesen Beruf zu 
wählen, statt einem Studium bzw. einer 
anderen Ausbildung, wie waren eure 
Lehrjahre und die Gesellen-Prüfung 

gefragt hatte, was ich gerne einmal 
beruflich machen möchte, habe ich 
geantwortet: „Raumausstatterin“!

Ein Studium kam für mich nicht in-
frage, da es mir zu viel Theorie ist und 
ich lieber etwas Praktisches machen 
wollte. Ich habe schon immer Spaß am 
Handwerk gehabt und finde es schön, 
wenn ich abends sehen kann, was ich 
geschafft habe. 

Die Lehrjahre waren für mich durch-
weg sehr spannend, da es täglich neue 
Dinge zu lernen gab, die mich ange-
sprochen haben. Ich konnte außerdem 
viele tolle Freundschaften knüpfen, die 
auch heute noch bestehen.

Die Zeit der Gesellenprüfung war 
zum Teil schon sehr stressig. Aber 
trotzdem gab es auch hier für mich die 
Möglichkeit, vollkommen frei und kre-
ativ zu arbeiten. Ich war aber natürlich 
trotzdem glücklich, als es vorbei war. 

Was war eure Motivation am Landes-
siegerwettbewerb in Hessen teilzu-
nehmen und zwei von Euch danach 
auch am Bundes-PLW und was macht 
eigentlich dabei den Hype aus?
Fabienne: Es ist eine Sache, zu hören, 
dass es so einen Leistungswettbewerb 
gibt, es ist eine andere, plötzlich selbst 
die Möglichkeit dafür zu erhalten. Da 
war mein Ehrgeiz geweckt. Ich bin mit 
der Einstellung in den Landeswettbe-
werb gegangen, dass ich einfach her-
ausfinden wollte, wo ich so stehe. Dass 

und warum ihr im Beruf auch geblie-
ben seid?
Fabienne: Ich habe mich für eine Aus-
bildung statt eines Studiums aus dem 
einfachen Grund entschieden, weil 
man etwas Geld verdient und auch et-
was an der Hand hat. Heute kann ich 
nur sagen: Es hat sich absolut gelohnt. 
Ich habe meine Ausbildung alles in 
allem sehr genossen und durfte un-
glaublich viele tolle Dinge lernen über 
diesen spannenden Beruf.

Die Gesellenprüfung habe ich 
durchweg positiv in Erinnerung und 
ich hätte überhaupt nichts dagegen 
einzuwenden, sie noch einmal zu ma-
chen! Ich arbeite weiter in diesem Be-
ruf, um noch Berufserfahrung zu sam-
meln und um herauszufinden, wo ich 
mich in Zukunft in dieser Branche sehe.
Lisa: Ich wollte nie etwas anderes ma-
chen. Meine Mama hat ja auch lange 
Zeit bei einem Raumausstatter gear-
beitet und als sie mich mit acht Jahren 

Fabienne DiaconuLisa Fischer
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ich dann auch noch gewinne… damit 
hatte ich nun wirklich nicht gerechnet. 
Dann hatte ich natürlich wieder den Ehr-
geiz, weiterzumachen. 

Ich denke, was den Leistungswett-
bewerb so interessant macht, sind die 
Kontakte, die man knüpfen kann und 
die Möglichkeiten, die sich einem bie-
ten, auch schon auf Landesebene. Man 
erhält auch neben der Chance auf einen 
finanzierten Meister viele Möglichkei-
ten der Unterstützung wie zum Beispiel 
berufliche Weiterbildungen, finanzielle 
Unterstützung für Kurse und Fortbildun-
gen und kann an verschiedenen hand-
weksbezogenen Events teilnehmen. 
Lisa: Wenn einem schon die Möglichkeit 
geboten wird an einem solchen Wettbe-
werb teilzunehmen, motiviert das natür-
lich schon. Man möchte sehen wie weit 
man kommt und die eigenen Grenzen 
austesten.

Jeder von Euch ist ja eine Art ‚Marken-
botschafter für den Raumausstatter-
beruf geworden. Glaubt ihr, mit euren 
Wettbewerbsteilnahmen auch junge 
Leute (aus der Schule) für den Beruf be-
geistern zu können, die vielleicht spon-
tan erstmal nicht so vom Handwerk 
überzeugt und begeistert sind?
Fabienne: Ich denke, dass dieser Wett-
bewerb einem die Möglichkeit gibt, mit 
Jüngeren über das Handwerk zu spre-
chen und dafür zu begeistern. Der Wett-
bewerb unterstreicht, dass ein Hand-

werksberuf nicht eine “minderwertige” 
oder “schlechtere” Berufswahl ist, als ein 
Studium.
Lisa: Ich hoffe es. Es ist eine gute Mög-
lichkeit zu zeigen, was für coole Dinge 
in diesem Beruf gemacht werden und 
wie weit man es mit Fleiß und Freude 
bei der Arbeit schaffen kann.

Was macht ihr eigentlich alle beide in 
eurer Freizeit, wenn ihr mal nicht als 
Raumis tätig seid und arbeitet oder in 
Sachen Wettbewerb unterwegs seid? 
Hobbys?
Fabienne: In meiner Freizeit werde ich 
total gerne kreativ und male oder ge-
stalte verschiedenes. Ich stecke auch 
super gern meine Nase in einen histo-
rischen Roman. Ich spiele Schlagzeug 
und lerne aktuell noch Gitarre. Ansons-
ten bin ich gern mit meinem Mann 
unterwegs in neue Städte oder gute 
Restaurants.
Lisa: Ich gehe dreimal die Woche zum 
Tanzen, begeistere mich für das The-
ma Fotografie. Außerdem besuche ich 
auch gerne Konzerte und Festivals.

Zum Schluss würde ich gerne wissen, 
ob ihr die Wettbewerbsteilnahme be-
reits bereut habt, oder diese jederzeit 
wieder mitmachen würdet. Was hat 
es euch an neuer Erfahrung gebracht? 
Würdet ihr euren künftigen Wettbe-
werbs-Nachfolger*innen beider nächs-
ten Gesellen*innen-Ausbildungsgene-

ration eine Motivationsbotschaft zur 
Teilnahme an solchen nachwuchswett-
bewerben mitgeben wollen?
Fabienne: Für mich war die Wettbe-
werbszeit wirklich spannend und ich 
habe sie unglaublich genossen. Man 
lernt so viele liebe Menschen kennen, 
deren Herz für den gleichen Beruf 
schlägt wie das eigene, und das ist so 
wertvoll. Zu einigen Teilnehmern habe 
ich heute immer noch Kontakt. Ich den-
ke gern an die Zeit im Landes- und Bun-
deswettbewerb zurück und würde ihn 
jederzeit wiederholen wollen. 

Vielleicht schmuggle ich mich bei 
der nächsten Runde wieder unter die 
Teilnehmer…
Lisa Ich bereue die Teilnahme nicht, da 
es eine schöne und lehrreiche Erfah-
rung war, bei der ich viele nette Leute 
kennengelernt habe.

Danke für das erfrischende und 
spannende Kurz-Interview mit 
Euch. Dieser Einblick wird unsere 
Innungsmitglieder*innen sehr interes-
sieren und wird in der Jubiläumsver-
bandstags-Broschüre auch nochmals 
als ‚Auszeichnung‘ für eure Topleistun-
gen bei den Wettbewerben abgedruckt 
werden. Der gesamte Verband in Hes-
sen wünscht euch weiterhin viel Erfolg 
nicht nur im Berufsleben!“
Das Gespräch führte die LIV-Redaktion 
vor wenigen Wochen mit unseren bei-
den Juniorinnen.
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Vorwerk flooring

Vorwerk® flooring
Die Marke Vorwerk® flooring steht 
mit ihren Produkten seit 1883 für eine 
einzigartige Mischung aus überlegener 
Qualität, nachhaltigen Innovationen so-
wie weltweit prämiertem Design. 

Seit 140 Jahren richten Millionen 
zufriedener Kunden ihre Wohnungen, 
Häuser, Hotels, Restaurants und Büros 
mit textilen Bodenbelägen der Hamel-
ner Teppichwerke (vormals Vorwerk 
Teppichwerke) ein. Produktentwick-
lung, Produktion und Qualitätssiche-
rung erfolgen am Stammsitz in Hameln 
und garantieren, dass das umfassende 
Markenversprechen – Es ist ein Vor-
werk®! –durch eine perfekte Leistung 
eingelöst wird.

Breites Produktspektrum an 
textilen Bodenbelägen

Unter der Marke Vorwerk® flooring 
werden getuftete und gewebte Bo-
denbelägen angeboten, die mit einer 
großen Auswahl an unterschiedlichen 
Strukturen und modernen Farbpaletten 
ab Lager oder als individuelle Auftrags-
fertigung erhältlich sind. Das breite Pro-
duktsortiment für die Bereiche Wohnen 
und Objekt beinhaltet Teppichböden, 
Teppichfliesen im Standardformat, Frei-
formfliesen und abgepasste Teppiche.

Der Recyclinganteil im  
Produkt steigt kontinuierlich

Der Nachhaltigkeitsgedanke ist bei den 
Hamelner Teppichwerken tief in der 
Unternehmensgeschichte verankert. 
Schon in den 1990er Jahren hat man als 
Vorwerk Teppichwerke die gesamte 
Produktionskette bei der Teppichher-
stellung auf umwelt- und ressourcen-
schonende Prozesse ausgerichtet.

Heute steht die Erhöhung des Recy-
clinganteils in den Teppichböden und 
-fliesen im Fokus. So kommt bei vielen 
Artikeln ECONYL® Garn, das aus recycel-
tem Material (u. a. von alten Fischernet-
zen) besteht, zum Einsatz. Auch bei der 
Auswahl anderer Produkt-Komponen-
ten wird vermehrt auf Recyclingmaterial 
gesetzt. Bei einigen Fliesenartikeln liegt 
der Anteil an Recyclingmaterial im Pro-
dukt bereits jetzt schon bei über 80 %.

Nicht nur Allergiker können 
aufatmen

Vorwerk® Bodenbeläge sind staub-
bindend und vermindern zudem signi-
fikant den Feinstaub im Innenraum (um 
bis zu 50 %) im Vergleich zu Hartböden. 
Zusätzlich werden natürlich auch Pollen 
und andere Allergene, die sich in der 

Luft befinden, in einem textilen Boden-
belag bis zum nächsten Staubsaugen 
festgehalten. Durch diese bindende 
Eigenschaft können selbst Allergiker 
aufatmen.

Erst kürzlich hat das SCS Institut Vor-
werk® Teppichböden und -fliesen mit 
der Indoor Advantage GOLD-Zertifizie-
rung für Raumluftqualität ausgezeich-
net. Hiermit wird bestätigt, dass diese 
die strikten Grenzwerte für Chemika-
lienemissionen in Bezug auf flüchtige 
organische Verbindungen (VOC) ein-
halten.

Für leisere, gesündere und 
bessere Räume

Schall spielt beim nachhaltigen Bauen 
und Einrichten eine wesentliche Rolle. 
Denn ein zu hoher, als störend emp-
fundener Geräuschpegel passt nicht 
zum zutiefst menschlichen Bedürfnis 
nach Ruhe und Konzentration. Textile 
Vorwerk® Bodenbeläge tragen deut-
lich zu einer verbesserten Raumakustik 
bei, denn sie verringern die Nachhall-
zeit und erhöhen den sogenannten 
Trittschallschutz erheblich. Mit Akustik-
fliesen SL SONIC aus dem Vorwerk®-
Sortiment lassen sich diese Werte 
nochmals steigern.
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rer Thomas „Tommy“ Jepp. Er erblick-
te im Schatten des Limburger Doms 
1971 das Licht der Welt und entschied 
sich im offiziellen Eröffnungsjahr der 
‚neuen Altstadt‘ 2018 für die Liebe zur 
Stadtführung und History. Lebendige 
Vermittlung von Geschichte und Ge-
schichten, wahlweise auch ‚uff hessisch 

Verbindung von historischer Tradition 
und Moderne in der Architektur und 
Stadtplanung.

Wo einst bei Wilhelm Tell das Alte 
stürzte und neues Leben aus den Ru-
inen erwuchs, gilt dieser Spruch nun 
im Umkehrschluss als Leitmotiv für die 
neue Frankfurter Altstadt: Das in den 
1970er Jahren erbaute Technische Rat-
haus ist einem neuen Altstadt-Quartier 
gewichen. Im Rahmen des Dom-Rö-
mer-Bauprojekts sind zwischen dem 
Kaiserdom und dem Frankfurter Rat-
haus „Römer“ inmitten der Altstadt 35 
neue Gebäude sowie das Stadthaus 
entstanden.

Auf der Grundlage des Stadtplans 
vor den Zerstörungen im Zweiten Welt-
krieg und während des Wiederaufbaus 
wurden kleine Gassen und Plätze neu 
angelegt und umrahmt mit Repliken, 
genauer “schöpferischen Neubauten”, 
und moderner Altstadtarchitektur. So 
manches Originalüberbleibsel, das die 
Zerstörungen und die Jahrzehnte über-
dauert hat, hat seinen alten oder einen 
spannenden neuen Platz gefunden.

Wir erfahren mehr über die Hin-
tergründe des Dom-Römer-Projekts 
und die einzelnen Gebäude der neuen 
Frankfurter Altstadt in einer LIV-Hes-
sen-Sonderführung mit dem Stadtfüh-

Programmevent: Stadtführung

 „Das neue Altstadt-Quartier 
in Frankfurts Mitte“

Der Kirchturm 
des Frankfur-
ter Doms ist 
von Weitem 
sichtbar.

gebabbelt‘, sind Tommys Leidenschaft. 
Gerne führt er seine Gäste in fast alle 
Winkel der (neuen) Alt-Stadt am Rö-
merberg.

Auch für viele LIV-Mitglieder ist dies 
zusätzlich eine spannende Führung, 
da Sie beim letzten Male (Obermeis-
tertagung 2016 im Tagungs-Haus am 
Dom) einen ‚Handwerker-Ausblick‘ auf 
die noch laufende Bauphase nebst 
Baggern und Kränen vom Dach über 
die ganze Römerbergbaustelle mit Er-
läuterungen haben durften. Nun ist 
das Frankfurter Bauprojekt bereits eine 
neue Sehenswürdigkeit geworden für 
Touristen und Stadtgäste.

Moderator Tobias Kämmerer: Die 
neueste Altstadt der Welt bietet rekon-
struierte Fachwerkhäuser zum Nieder-
knien, Karamell-Bonbons aus Frankfur-
ter Grüner Soße und einen Roboter, mit 
dem man selbst das kriminelle Frank-
furt entdecken kann - und das sind nur 
drei Dinge, die Tobi Kämmerer gemein-
sam mit den Zuschauern entdeckt. 
Denn endlich will er herausfinden: Ist 
Frankfurts neue Altstadt tatsächlich 
eine der schönsten und spannendsten 
Orte in ganz Hessen?

Juniorenprogramm 

Timeride mit 3-D-Brille 

durch das Old Frankfurt!

Während die Innungsmitglieder der Landesverbandstagung am Samstag der Tagesordnung 

nachkommen geht die Jugend des hessischen Handwerks ‚meanwhile‘ auf ZEITREISE in die 

städtische Vergangenheit Frankfurts.

Unter der Begleitung von Ex-Germanys-Power-People-Mister-Handwerk-2022-Finalist  

Jörg Rohn und seiner Tochter Selina (Erste Kammerausbildungsbotschafterin im Raumaus- 

statter-Handwerk Hessens) und im Beisein von amtierenden und ehemaligen PLW-

Hessen-Sieger*innen und aktuellen hessischen Berufsschüler*innen bzw. Meister- 

kursabsolventen*innen trifft man sich gegenüber der Frankfurter Paulskirche vor den Toren 

des TIMERIDE: Ready for time travel?

Die packende Zeitreise geht durch die pulsierende Mainmetropole im 19. Jahrhundert. 

Durch den Kolonialwarenladen von Theo Riedel, weiter ins Studienzimmer einer Frank- 

furter Bürgerfamilie und der anschließenden Virtual-Reality-Kutschfahrt durch die Old City 

anno 1891, im Spannungsfeld zwischen Vormärz und Industrialisierung, am Aufbruch in die 

Moderne.

Danach geht’s zum ‚coffee to go‘ und von dort direkt zur Landesverbandstags-Party mit  

Live-Band und Abend-Dinner in die BERGstation …

Treffpunkt: TIMERIDE, Berliner Strasse 42a, 60311 Frankfurt (gegenüber der Paulskirche)

Vorabinfos > www.timeride.de/frankfurt  
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Mehr Informationen zur Stadtführung unter: 

Frankfurter Stadtführerei: 
https://www.stadtfuehrerei.de/touren/
neue-altstadt-domroemer/

Wikipedia freie Enzyklopädie: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Neue_Frank-
furter_Altstadt

ARD-Mediathek: 
16.04.2022:  „Im Herzen Frankfurts - Die 
neue Altstadt“ | hr-fernsehen 
https://www.ardmediathek.de/video/do-
kus-und-reportagen/im-herzen-frankfurts-
die-neue-altstadt/hr-fernsehen/Y3JpZ-
DovL2hyLW9ubGluZS8xNjczNTA

26.04.2022 : „Frankfurts neue Altstadt 
hautnah!“ | hr-fernsehen  
https://www.ardmediathek.de/video/tobis-staedtetrip/
frankfurts-neue-altstadt-hautnah/hr-fernsehen/Y3JpZ-
DovL2hyLW9ubGluZS8xNjkzNzc

Doku & Reportage:  
Der Wiederaufbau der im Zweiten Weltkrieg zerbombten 
Frankfurter Altstadt ist in Europa einmalig. 35 historische 
Häuser sind entstanden, 15 davon Rekonstruktionen 
und 20 den alten Fachwerkbauten nachempfundene 
Gebäude.

mehrmals umgenutzt – als Unterstand bei Witterungen, als 
mögliche Umkleide für den Sportunterricht von Frankfurter 
Schulklassen, als Betriebshof für die Parkpflege. Lange Zeit 
war er scheinbar vergessen und vom Verfall gezeichnet, eine 
Bauruine. Doch dann fand sich ein Investor und die Stadt 
Frankfurt ließ den Pavillon originalgetreu wieder aufbauen. 
Nach der vollständigen Sanierung (2011) wurde das denkmal-
geschützte Gebäude als Café, Restaurant und Eventlocation 
„BERGstation“ eröffnet.

Die BERGstation hat Stil, bietet eine unvergleichlich ab-
geschiedene Atmosphäre „direkt im Grünen“ und einen Aus-
blick, den viele Städter sonst nur aus dem Urlaub kennen. 
Diese Kombination aus einzigartiger Location in Frankfurt, 
freundlichem zuvorkommenden Service und ausgesprochen 

Genau zwischen den Alpen im Süden 
Deutschlands und der Nord- und Ost-See 
im Norden Deutschlands liegt ganz zentral 
auf jeweils halber Reisestrecke Frankfurt 
am Main … und:
Die BERGstation (im Huthpark). Dabei han-
delt es sich weder um einen „Gamsgarten“ 
noch um eine „Bergbahnstation“, sondern 
um eine ausgewählte Gastro-Location 
mitten in einer grünen Stadtparkanlage 
im Frankfurter Norden. Unser ‚Jubiläums-

Dampfer‘ wird hier mit allen Passagieren des Landesver-
bandstages anlegen und an ‚Deck‘ der BERGstation zum 
Kapitäns-Dinner mit Live-Musik und Entertainment einladen.

Das heutige (denkmalgeschützte) Restaurant-Gebäude 
hatte früher einige andere Funktionen: Das Neue Frankfurt 
hat nicht nur Siedlungen und ebenso wichtige öffentliche 
Bauten hervorgebracht, um auch architektonisch eine neue 
Zeit zu manifestieren. Es sind während der berühmt gewor-
denen Ernst-May-Ägide auch kleine Bauaufgaben im klas-
sisch-modernen Stil gelöst worden. So auch ein Pavillon im 
Frankfurter Huthpark, der von Eugen Kaufmann (1892-1984) 
geplant und errichtet (1929) wurde.

Der ehemalige (Unterstell)Gartenpavillon, eine von Ernst 
Mays Mitarbeitern (Hochbauamt FFM Leiter der Abteilung T 
für Typisierung) entwickelte Rotunde, steht annähernd 100 
Jahre an diesem Platz im Stadtteil Seckbach. Er sollte immer 
schon den Menschen der Region und Parkbesuchern zur 
Verfügung stehen. In den vergangenen 90 Jahren wurde er 

Gastro-Location

Alpine goes Maritime: 
BERGstation

Mehr Informationen zur Bau-History unter: 

https://www.heinze.de/architekturobjekt/huthpark-
pavillon/12611244/

guter Küche macht den Pavillon im Huthpark zum perfekten 
Ort für Feiern, auch in geschlossener Gesellschaft für gelade-
ne Gäste an diesem Tag und Abend für den Landesinnungs-
verband Hessen.

Das Buffett wird treu unserem maritimen Motto an diesem 
Abend auch thematisch ganz dem entsprechen.

Der Mai gilt als Frühlingsmonat und so hoffen wir an die-
sem Jubiläumswochenende auf optimal schönes Wetter, 
damit wir das gesamte ‚Gastro-Promenadendeck‘ in vollen 
Zügen befeiern dürfen und können, Indoor wie Outdoor …

Die offiezielle Anreiseanschrift lautet: 
BERGstation im Huthpark, Propst-Goebels-Weg 17, 60389 
Frankfurt am Main.                     Quellengrundlage: „Auf einen Kaffee ins Rondell“ 

in: FAZ vom 26. April 2012, Seite 39 & Homepage www.bergstation-frankfurt.com 
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Inspiriert von Dunkelheit, schwerer See und Schiffbrü-
chen zieht JOHNNY TORPEDO mit seiner ROCKIN‘ SHANTY 
SHOW seit über einer Dekade durch die Lande. Was ur-
sprünglich als Solo-Act mit Akkordeon und eigenem Büh-
nenprogramm im Hamburger Rotlicht- und Hafenmilieu 
begann, hat sich mittlerweile als dreiköpfige Formation 
nicht nur in der regionalen Szene einen Namen gemacht.
 Auch wenn sich die Songs aus eigener Feder jeder Ka-
tegorisierung entziehen, sind musikalische Einflüsse des 
Blues, Rockabilly, Folk oder Punk sowie des traditionellen 
Seemannsliedes (Shanty) durchaus stilprägend.
 Hier hat JOHNNY TORPEDO aber schon längst ein eige-
nes Genre etabliert, das er selbst als „Rum-Soaked Shanties 
for Rockin‘ Sailors“ bezeichnet.
 In der teilweise wechselnden Besetzung stehen dem 
charismatisch-exzentrischen Frontmann seine Mitstreiter 
an der Akustikgitarre und am Kontrabass zur Seite.
 Die Reise führt JOHNNY TORPEDOs ROCKIN‘ SHANTY 
SHOW nun direkt zu uns und wir dürfen gespannt sein, 
welche Geschichten aus dem Seesack hervorgeholt wer-
den. Am Abend erwartet euch also nicht nur hoher Wel-
lengang – ihr werdet ebenso eure Schiffstauglichkeit und 
Trinkfestigkeit unter Beweis stellen müssen.
 Eines ist sicher: Wen die Sehnsucht nach der See oder 
der einzigartigen Atmosphäre von Hamburg-St. Pauli um-
treibt, der sollte sich diesen außergewöhnlichen Act auf 
keinen Fall entgehen lassen!

Welcome aboard… Ahoy, folks!

Johnny Torpedo > Rum-Soaked Shanties for Rockin’ Sailors

SONGS ABOUT SHIPWRECKS, 
SHARKS & STORMY SEAS… 
LIVE-BAND AM LANDESVERBANDSTAG

Weitere Infos zur Band:

www.johnny-torpedo.com / 
www.facebook.com/JohnnyTorpedoShow/ 
www.youtube.com/channel/UCPmKNRPMoA4S9FtWt_qrlBw 
(Shanty Saloon Records)

Das Album der Band ist am Abend auch als CD  
käuflich vor Ort erhältlich!
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 Das Jubiläumsjahr und den Son-
der-Landesverbandstag möchten 
wir als LIV-Broschüren-Redaktion 

gerne mit einem Wettbewerb begleiten und Euch 
die Möglichkeit geben zur Teilnahme- und Mitgestal-
tung schöner Erinnerungen per Foto beizutragen!

Deshalb schickt uns euer Foto mit dem Titel „Mein 
ganz persönliches Leuchtturmfoto von Hessen“ an 
die LIV-Redaktion (Geschäftsstelle).

„Dies kann sein Dein schönster Turm oder Tow-
er, Dein schönstes hohes Gebäude oder Bauwerk, 
Dein schönster Baum oder Pflanze, Dein schönstes 
Berufsobjekt oder Gestaltungsprojekt, Dein Lieb-
lingstier oder ein Naturelement, Dein Wunder-
Werkzeug oder irgendein anderes Hessen-Lieblings-
Stück, eigentlich ganz egal was und schreibe uns 
einen kurzen Satz dazu, warum es für dich Dein ganz 
persönlicher hessischer Leuchtturm in den letzten 
Jahren gewesen ist oder war ...“

Einsendeschluss am liebsten als Mailanhang 
(jpg/pdf), aber auch über WhatsApp, Instagram,  
Facebook oder auch als Papierfoto im Posteingang 
bei der GS ist der 15. Oktober 2023!

Sende uns DEIN ganz persönliches Leuchtturmfoto von Hessen und gewinne ...

Foto   -Jubiläums-Wettbewerb  
2023
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Als Motiv ausgenommen sind einzig (erkennbare) Personenbilder oder Fotos die gegen die gu-
ten Sitten verstoßen oder strafbare Tatbestände erfüllen. Der Fotowettbewerb steht in keinerlei 
Zusammenhang mit Facebook/Instagram, Branchenfirmen oder bezahlter Branchenwerbung 
und wird einzig vom Landesinnungsverband durchgeführt, der auch die Gewinnpreise stellt, 
die unter den Siegern vergeben werden. Die Gewinner-Entscheidung (ggf. auch nach diversen 
Motiv-Kategorien) fällt eine ausgewählte LIV-Jury. Eine Bargeldauszahlung der Sachpreise ist 
nicht möglich. Die Gewinner*innen werden von der GS schriftlich benachrichtigt und sind auch 
damit einverstanden namentlich vom LIV-Verband veröffentlicht zu werden. Der Fotowettbe-
werb steht in keinem Zusammenhang mit Branchenfirmen oder bezahlter Branchenwerbung! 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

1. Platz 
„Frankfurter Hafen-Schiffs-Rundfahrt“ für 2 Perso-
nen mit kleinem Frühstück an Bord eines Schiffes 
der Primus-Line in FFM
2. Platz 
„Das kleine Buch vom Meer – Leuchttürme“ von 
Stefan Kruecken (Herausgeber) & Olaf Kanter aus 
dem ANKERHERZ-Verlag (mit Widmung)
3.Platz 
CD „Shipwreck Blues“ von Johnny Torpedo (Rockin’ 
Shanty Show) signiert mit Widmung
4. Platz 
„Leuchturmauffahrt MAIN-TOWER-Plattform in 200 
Meter Höhe“ für 2 Personen/Familie
5. Platz
Limitiertes Sondereditions-T-Shirt „Leuchtturm-
Hessen“ in weiß mit Aufdruck

Wir freuen uns auf zahlreiche Fotoeinsendun-
gen von Euch. Teilnehmen kann jede Person ab  
18 Jahren oder darunter natürlich mit Einverständ-
nis eines Erziehungsberechtigten (info@raumaus-
statterinnung-hessen.de) Veranstalter: LIV Hessen

Hinweis: Dein Foto kannst Du analog per Postweg oder direkt 

auf der Geschäftsstelle persönlich einreichen oder in digitaler 

Form bei der GS per Mailanhang oder über FB/Insta.
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Saum & Viebahn

Saum & Viebahn ist ein international tätiger Textilverlag mit Sitz im oberfränkischen Kulmbach. Kreative Ideen und hochwertige  
Materialien vereinen sich zu vielfältigen Deko-, Gardinen- und Möbelstoffen für stilsicher eingerichtete Wohnräume.

In den Designwelten EMOTION, ELEGANCE und COUNTRY greift Saum & Viebahn verschiedene Farben und Dessins auf und 
setzt diese in erstklassigen Kollektionen um. So entstehen faszinierende Qualitäten – von frisch-verspielt bis zeitlos-elegant, 
von Basis bis High-End. Im Bereich Sicht- und Sonnenschutz vervollständigen Plissees und Raffrollos sowie Flächen- und  
Lamellenvorhänge das Produktportfolio.

Schwer entflammbare und pflegeleichte Stoffe, auf den Contract-Bereich zugeschnitten, ergänzen ebenso das Sortiment, wie 
Premium-Produkte Alcantara®, Miroo®, Charmelle und die Meterware der The Upper House Collection, die in Deutschland 
exklusiv über Saum & Viebahn erhältlich sind.

Seit 2019 gehört der Heco Textilverlag zur Unternehmensgruppe von Saum und Viebahn.

Nun bündeln sich in einem Haus eine Vielzahl an Kollektionen, die um das Heco-Sortiment im Bereich Deko-, Gardinen- und 
Möbelstoffe ergänzt wurden. Die große Bandbreite an Couleurs, Dessins und unterschiedlichen Texturen bietet für jeden  
Kundengeschmack das Richtige.

Saum & Viebahn und Heco Textilverlag – ein Haus, zwei Marken

Eine Leidenschaft für Textilien

Besuchen Sie uns:
www.saum-und-viebahn.de                          www.heco-textilverlag.com
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Meisterkurs

www.raumausstatter-meisterschule.de 

Arbeitsgemeinschaft der  
Südhessischen Raumausstatter- 
Innungen (AGSR)

Hindenburgstraße 1 
64295 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 3007 880

Bergstraße 
Darmstadt-Dieburg 
Groß-Gerau 
Odenwaldkreis 
Offenbach

Meisterlehrgang 2023/24
Teilzeitkurs für Raumausstatter in der Region Rhein-Main

Meister werden, raus aus dem Durchschnitt!

Meisterkurse der AGSR in Darmstadt finden seit mehr als drei Jahrzehnten statt. 

Die Beschulung an Samstagen bietet auch Teilzeitschülern mit längerer Anreise 

eine Chance. Die Referenten sind Experten mit langjähriger Erfahrung in Praxis 

und Theorie. 

Übrigens, die AGSR organisiert auch Seminare und Fachvorträge und setzt sich 

ein für die inhaltliche Entwicklung der Ausbildung im Raumausstatter-Handwerk. 

Erfolg entsteht aus Qualität, Wissen und Selbstbewusstsein. 

Der Meisterbrief …

• Einstieg in Führungsaufgaben 

• Fundament für die Karriere  

• Abgrenzung von unqualifizierten Mitbewerbern

Termin:  Der Meisterkurs läuft ab Sep. 2023 bis Juni 2024. 

Teilzeit:  Per Samstagsschule Meister werden ohne Feierabendstress 

Gefördert:  Natürlich ist die Maßnahme durch „Meister-BAföG“ gefördert.

Bonus:  Jetzt anmelden, Frühbucher-Rabatt nutzen. 

Zukunft! Zukunft? 
Zukunft!
Ein paar Gedanken zum Raumausstatter-Handwerk 2.0.

Zukunft, unbestreitbar ein Wort, das in 
aller Munde ist und dass gleicherma-
ßen alle Generationen betrifft. Schlag-
worte, die uns dabei zuerst in den Sinn 
kommen sind klar: Nachhaltigkeit, Aus-
wirkungen des Klimawandels, der Um-
weltverschmutzung und der Ressour-
cenverknappung. 

Handwerksunternehmer sehen sich 
konfrontiert mit scheinbar konkreten 
„Zukunftsthemen“. Vor allem die Verzö-
gerungen durch gestörte Lieferketten, 
den spürbaren Fachkräftemangel und 
den Nachwuchsmangel macht dem 
Handwerk das Leben schwer. Dennoch 
stellt sich die provokative Frage, sind 
dies denn wirkliche Zukunftsthemen? 
Tatsächlich sind dies doch nur die drän-
genden aktuellen Herausforderungen! 
Entstanden sind diese allerdings in der 
Vergangenheit, nur die Auswirkungen 
spüren wir heute, also in der Gegenwart. 

Aus dieser Situation sollten wir ler-
nen und erkennen, dass die Weichen 
für eine erfolgreiche Zukunft rechtzei-
tig gestellt werden müssen.  

Tatsächlich unterschätzen viele 
Handwerker die Bedeutung der lang-
fristigen Auswirkungen durch neue 
Techniken, Materialien und die fort-
schreitende Digitalisierung. Was da an 
Veränderungen in der Arbeitswelt auf 
uns zukommt scheint in einer diffusen, 
fernen Zukunft zu liegen. 

Doch Betrachten wir mal die Situati-
on der jungen Menschen, die heute vor 
der Entscheidung stehen, welchen Be-
ruf soll ich ergreifen? Oder derjenigen, 
die einen Beruf bereits erlernt haben 
und ausüben, diese prüfen kritisch, wie 
die Zukunftsaussichten in ihrem Beruf 
aussehen.

Klar, es gibt ein paar in diesem 
Zusammenhang genannte „leucht-
ende“ Vorzeige-Handwerke wie z.B. 
Elektrotechnik, Automobilsektor und 
Heizungs- und Installationstechnik. 
Insgesamt scheint es aber im übrigen 
Handwerk, zumindest auf den ersten 
Blick, nicht ganz so rosig auszusehen.

Doch trügt der Anschein, tatsächlich 
zeigt eine genauere Beschäftigung mit 

dem Thema, dass eine aussichtsreiche 
berufliche Zukunft in unserem schönen 
Raumausstatter-Handwerk durchaus 
gegeben ist. Sie hat allerdings viel mit 
der individuellen Bereitschaft zu tun, 
sich auf neue Themen und Innovatio-
nen einzulassen. Es sind also Fachleute 
mit Kreativität und Selbstbewusstsein 
gefragt. Menschen mit einem Faible für 
den Einsatz neuer Techniken und Mate-
rialien und zur Umsetzung neuer und 
vielleicht auch mal außergewöhnlicher 
Ideen. Gerade der Nachhaltigkeitsge-
danke spricht für das Handwerk, denn 
bei uns wird nicht auf Halde produziert, 
sondern zumeist Unikate auf individu-
ellen Kundenwunsch.

Wer im Handwerk also zukunftssi-
cher sein möchte, sollte den Karriere-
baustein Meisterbrief nutzen! Denn 
der Meisterbrief ist ein echtes „Wertpa-
pier“. Der persönliche Imagegewinn ist 
enorm und macht sich bezahlt, denn 
Handwerksmeister stehen für Topleis-
tungen und werden gerade in der Zu-
kunft gebraucht. 
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„Seit Wiedereinführung der Meis-
terwürde für das Raumausstatter-
Handwerk, ist das Interesse an der 
Meisterausbildung wieder spürbar 
angestiegen. Die jungen Leute brin-
gen zudem eine hohe Motivation mit, 
denn sie erkennen, dass die Meister-
ausbildung eine lohnende Investition 
in die eigene Zukunft ist,“ erklärt Heinz 
Müller, Obermeister der Raumausstat-
terinnung Darmstadt-Dieburg und 
Vorsitzender des Prüfungsausschus-
ses.

Meike Wallner-Kandt, Dozentin im 
Meisterkurs der Arbeitsgemeinschaft 
der südhessischen Raumausstatter-In-
nungen (AGSR) ergänzt dazu: „Wir freu-
en uns über diese jungen Leute, die 
mit Mut und Energie ihre Meisteraus-
bildung betreiben und so das Niveau 
unseres Berufsbildes auf einem hohen 
Niveau halten.“

Derzeit wird das Curriculum der 
Meisterkurse auf Ebene des Zentral-
verbandes bundesweit angeglichen, 
die Inhalte und die Zeiten der Lehr-
gänge überarbeitet und auf die neu-
en Herausforderungen der Zukunft 
ausgerichtet. Die Entwicklung neuer 
Geschäftsmodelle und Dienstleistun-
gen im Handwerk ein entscheidendes 
Zukunftsthema. Maßgelblich daran 
beteiligt sind auch die Vertreter des 
Hessischen Landes-Innungsverban-
des. Die Weichen für Innovation und 
Zukunftsfähigkeit unseres Handwerks 

sind also auf Zukunft gestellt und nicht 
auf das Abstellgleis.

Die Meisterprüfungsvor- 
bereitung

Derzeit läuft in Darmstadt ein Vorberei-
tungs-Lehrgang auf vollen Touren und 
für den nächsten Lehrgang ab Septem-
ber 2023 liegen bereits zahlreiche feste 
Anmeldungen vor! Die berufsbeglei-
tende Teilzeitmaßnahme der Arbeitsge-
meinschaft der südhessischen Raumaus-
statter-Innungen (AGSR) in Darmstadt 
hat eine lange Tradition. Die Qualität 
unseres Meisterkurses ist über die süd-
hessische Region hinaus bekannt und 
hat in der Vergangenheit immer wieder 
sehr erfolgreiche Absolventen hervorge-
bracht. 

Besonders durch das Konzept der 
Ganztagsschulung an Samstagen ist es 
möglich, dass auch Teilnehmer mit einer 
etwas längeren Anfahrtszeit am Teilzeit-
lehrgang teilnehmen können.

Die Hürden in der Raumausstatter-
Meisterprüfung bilden hohe Schwierig-
keitsgrade im technischen Wissen und bei 
den handwerklichen Fähigkeiten. Ein be-
sonderes Augenmerk bei der praktischen 
Prüfung wird dabei auf das Konzept und 
eine ansprechende Präsentation gelegt. 
Diese muss dem Prüfungsausschuss ein-
zeln vorgelegt und „erörtert“ werden. 
Durch drei unabhängige Prüfer wird dann 
kritisch jedes Detail beurteilt.

Praktische Anforderungen (Auszug):
• Bodenbelagsarbeiten wie Teppichver-
spannung mit Naht, Intarsien und Fries, 
gerne auch im Materialmix
• Textile Wandbespannung
• Ausführen einer Polsterarbeit vom 
Gestell bis zum Bezug
• Anfertigung einer mehrteiligen Fens-
ter-Dekoration
• Flächengestaltung mit Mustertapeten
• Ausarbeitung einer aussagefähigen 
Kundenpräsentation

Der Vorbereitungslehrgang und die 
Prüfung finden statt in der gut einge-
richteten Raumausstatterwerkstatt des 
Berufsbildungs- und Technologiezent-
rums der Handwerkskammer Frankfurt-
Rhein-Main in Weiterstadt bei Darm- 
stadt.                                           2023. Dr. Harald Schlapp

Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main
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MHZ Hachtel

Solides handwerkliches Können ver-
bunden mit zukunftsweisenden Ideen 
und einer großen Portion Liebe zum 
Detail. Dies spiegelt sich besonders 
in den Sicht-, Sonnen- und Insekten-
schutzprodukten der MHZ GmbH & Co. 
KG wider. Sie stehen seit über 90 Jahren 
für Innovation, Qualität, Nachhaltigkeit 
und ästhetisch anspruchsvolles Design. 
Die Qualität der Produkte bildet zusam-
men mit dem Service-Gedanken der 
MHZ ein erfolgreiches Zweigespann. 
Denn Service wird seit jeher großge-
schrieben: Mit knapp 100 Außendienst-
Mitarbeiterinnen und -Mitarbeitern 
sowie einem starken Innendienstteam 
versteht der Hersteller die unterschied-
lichen Bedürfnisse seiner Kunden und 
arbeitet gemeinsamen mit ihnen durch 
die persönliche, partnerschaftliche und 
individuelle Betreuung an optimalen 

Arbeitsergebnissen. Umfangreiche Ser-
viceleistungen wie ein Reparaturdienst 
oder der Nähservice runden das Ange-
bot des Sonnenschutz-Experten ab.

Das Produktportfolio

Das Portfolio des Herstellers umfasst 
maßgefertigte Lösungen für den in-
nen- und außenliegenden Bereich. 
Horizontal- und Vertikal-Jalousien, 
Flächenvorhänge, Rollos, Plissees so-
wie energieeffiziente Wabenplissees 
bieten ein breites Spektrum an Mög-
lichkeiten für den Innenraum. Mit Mar-
kisen, Außenraffstores, ZiP-Screens, 
Rollläden, Beschattungssystemen oder 
Metallbehängen ist eine große Aus-
wahl an Lösungen für den Außenbe-
reich geboten. Die Produkte der MHZ 
Insektenschutz-Linie schützen Türen, 

Fenster und Lichtschächte nahezu un-
sichtbar vor Stechmücken, Spinnen 
und anderen ungebetenen Gästen. 

Durch eine sinnvolle Kombination 
von außen- und innenliegenden Sicht- 
und Sonnenschutzprodukten schafft 
MHZ zudem nachhaltige Lösungen. 
Sie schützen die Räume im Winter vor 
Auskühlung und im Sommer vor Über-
hitzung.

Mit ausdrucksstarken Kollektionen, 
wie der neuen DISCOVER STYLE-Kollek-
tion für Rollos und Flächenvorhänge, 
bietet das Unternehmen eine Vielfalt 
an exklusiven Unistoffen, ausgefallene 
Prints und Strukturen sowie Gewebe 
mit funktionalen Eigenschaften, die 
den Räumen Individualität und Wohn-
lichkeit verleihen. Darüber hinaus setzt 
MHZ mit einer Vielzahl an Recycling-
Qualitäten ein nachhaltiges Zeichen.

Traditionelle Werte –  
innovative Produkte
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Beim Wort „Hafen“ denkt man im Zusammenhang mit 
Frankfurt meistens (zuerst) nur an den internationalen 
Welt-Flughafen. Natürlich ist der ‚Airport‘ der größte 
„Hafen“ der zentralen Weltstadt und Hessens. Das aber 
ist eigentlich falsch: Denn Frankfurt hatte und hat eine 
Reihe von Häfen für die Binnenschifffahrt, die für die 
Wirtschaft der Stadt von erheblicher Bedeutung waren 
und teils auch noch heute sind.

Wer hätte das gedacht oder geahnt: Noch heute 
kann man mit dem Passagierschiffanleger Fluss-Kreuz-
fahrten in alle Richtungen über Main, Rhein und Do-
naukanal machen: Erreichbare Städte sind dabei Ams-
terdam (NL), Linz (ÖR), oder Basel (CH), um nur einige 
zu nennen.

Aber bekannt sind die beiden großen Hafenbereiche 
(Osthafen & Westhafen) eigentlich viel mehr über den 

wirtschaftlichen Bedeutungsgrad vergangener Jahr-
zehnte für die Industriestadt am Main.

Westhafen … heute ein elegantes  
Wohngebiet am River

1886 wurde im Gutleutviertel der Westhafen in Be-
trieb genommen. Der Bau stand im Zusammenhang 
mit der Zusage der damaligen Reichsregierung, Geld 
für die Kanalisierung des Mains der Stadt zur Verfügung 
zu stellen, was erforderlich war, um den Zugang nach 
Frankfurt für Rheinschiffe zu ermöglichen.

Das Hafenbecken des Westhafens ist noch heute 
vorhanden, seine Funktion als Hafen hat er jedoch ver-
loren, nachdem in den 90er Jahren beschlossen wurde, 
hier ein Wohnquartier einzurichten. Hier steht auch der 
Westhafen Tower, ein Bürohochhaus, das von manchen 
Frankfurtern als „Geripptes“ bezeichnet wird – die Ge-
staltung der Glasfassade erinnert in Optik und Form an 
ein traditionell-klassisches Apfelweinglas.

Osthafen … heute Entwicklung in  
Gewerbe und Freizeitpark 

Der größte Hafen Frankfurts, dem bis heute die größ-
te wirtschaftliche Bedeutung zukommt, ist der Ostha-
fen im Ostendviertel. Der erste Bauabschnitt wurde 
1912 eröffnet. Grund für den Bau war die Erkenntnis, 
dass der zuvor eingerichtete Westhafen den Güterver-
kehr nicht mehr bewältigen konnte. Der finanzielle Auf-
wand war enorm und entsprach etwa dem doppelten 

Einst und heute …

„Hafenstadt“ & „Brückenstadt“    Frankfurt am Main 
Nachgefragt! wurde an Bord 
des Ausstellungsschiffs die 
Wissenschaft selbst unter 
die Lupe genommen. Wie 
funktioniert Wissenschaft 
überhaupt? Wie gehen 
Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler an ihre For-
schungsfrage heran? Welche 
Methoden nutzen sie? So viel-
fältig die Wissenschaft und 
Herangehensweisen, so viel-
fältig war auch die diesjäh-
rige Ausstellung. Zahlreiche 
interaktive Exponate luden 
zum entdecken, ausprobieren 
und mitmachen ein.

WISSENWISSEN
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Aber es gab und gibt noch weitere kleine Hafen-
gebiete wie im Westen den Höchster Hafen und im 
Osten den Casella-Hafen. Und wie in Hafennähe am 
Wasser so üblich hat auch Frankfurt am Mainufer 
entlang einige (historische) Sport-Ruder-Vereine und 
Bootshäuser, einen Jacht-Club und Bootsverleihe. 
(Fluss)Schifffahrt hat schon immer in der Stadt- und 
Messegeschichte das Leben hier geprägt und die 
heute begrünten Mainuferpromenaden und dem be-
kannten Nizza-Ufer waren durch alle Jahrzehnet den 
‚Bürgern von Frankfurt am Main‘ immer eine Flanier-

meile gewesen. 
Durch die Südlage des ‚Nizza-Gardens‘ 
gedeihen hier zahlreiche Pflanzen der 
mediterranen Flora, die an die Gärten 
der französischen Riviera erinnern. Das 
„Nizza“ gilt als eine der größten öffent-
lichen Parkanlagen mit mediterraner 
Bepflanzung nördlich der Alpen.

Frankfurt ist halt einfach die hes-
sische „maritime Hafen-Stadt am 
Mee(h)r und dazu noch mit vielen 
hohen Leuchttürmen mitten in 
Deutschland auf halber Strecke je-
weils zwischen den Alpen und der 
Nord-Ost-See“, so Frankfurts Ober-
meister Olaf Rosenbaum. 

Info-Quellen und weitere Informationen: 
HFM Stadt Frankfurt > https://www.hfm-
frankfurt.de/hafen
Journalist Hermann Wygodda: „Hafenstadt 
Frankfurt am Main-Die Stadt, der Fluss und 
ihre Häfen“ (Frankfurt 2007)
„Der Frankfurter Osthafen. 100 bewegte 
Jahre“ von Thomas Bauer und Fritz Koch. 
Herausgeber: HFM (Frankfurt 2012)
100 Jahre Osthafen-Fest 2012 > https://
www.zuendwerk.de/2012/08/18/100-jahre-
osthafen-frankfurt-am-main/

Gesamthaushalt der Stadt Frankfurt im Jahre 1907. Das 
Projekt erregte deutschlandweit Aufsehen.

Fertiggestellt wurde der Hafen kriegs- und inflations-
bedingt aber erst 1925. 1928 begann man weiter östlich 
(bis Fechenheim) mit dem Bau des sogenannten Ostha-
fens II, der erst 1958 fertiggestellt wurde. Während des 
Zweiten Weltkriegs war der gesamte Osthafen aufgrund 
seiner logistischen Bedeutung bevorzugtes Ziel von 
Luftangriffen.

Einige entwidmete Hafenbereiche dienen 
heute auch als Freizeitgelände.

Mit dem (Erweiterungsaus)Bau des 
Osthafens war eine Reihe von Infra-
strukturmaßnahmen verbunden, 
die teils noch heute im Stadtbild 
zu sehen sind. So wurden ver-
schiedene Brücken gebaut wie die 
Honsellbrücke (von 1912/2011), 
die Schmickbrücke (1912) und 
die Lahmeyerbrücke (vor 1920) 
sowie die heute noch quasi un-
verändert existierende Eisenbahn-
brücke Deutschherrenbrücke von 
1013/1949 und im Westhafen die 
Main-Neckar-Eisenbahnbrücke von 
1862/1946. Frankfurt wird deshalb 
auch die „Brückenstadt“ genannt, 
weil sie mit weiteren Mainbrücken 
und Flussstegen wie der Flößerbrü-
cke, Ignatz-Bubis-Brücke, Alte Brücke, 
Eiserner Steg, Untermainbrücke, Hol-
beinsteg, Friedensbrücke und viele 
weitere über die stattliche Anzahl von 
24 aktuell verfügt!

Der Westhafen 
Tower wird wegen 
seiner Ähnlichkeit 
zu einem Äppel- 
woiglas auch 
das „Gerippte“ 
genannt. 
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Im Doppel-Geburtstags-Jubiläum 2023: 

Auszeichnung und Ehrung für  
Ullrich Eitel (MARBURG)
Ullrich Eitel, Geschäftsführender Gesellschafter der Marbur-
ger Tapetenfabrik in Kirchhain bei Marburg trat 1976 bereits 
ins familiäre Unternehmen ein und ist seit 1979 Geschäfts-
führer des Familienbetriebs in der bereits 5. Generation.
 Im Gründungsjahr 1948 des Landesinnungsverbandes 
Hessen geboren, konnte er somit dieses Jahr gemeinsam 
mit dem LIV Hessen sein 75. Geburtstags-Jubiläum bege-
hen. 
Die Liste seiner weiteren Branchentätigkeiten als Unterneh-
merperson ist ziemlich lang:
• Vorstand des Verbandes der Deutschen Tapetenindustrie 
e. V.
• Mitgliedschaft im Präsidium des Deutschen Instituts für 
Gütesicherung und Kennzeichnung e.V. (RAL)
• Vorsitz des Vorstands des Vereins Deutsches Tapetenmu-
seum e.V.
• Regionalausschuss Marburg der IHK Marburg-Kassel
• Vorstand des Marburger Universitätsbundes e.V.
• Vorstand der Bertram-Schaefer-Stiftung
• Betreuung der Kunstsammlung, die seine Mutter Anfang 
des neuen Jahrtausends dem Museum für Kunst und Kul-
turgeschichte der Universität Marburg vermacht hat
 Er selbst lässt es sich auch ungerne nehmen, bei seinen 
ganzen Firmenaktivitäten fast immer dabei zu sein und 
selbst „Hand an die Tapete“ anzulegen, sei es bei Messen 
und Ausstellungen oder in der Verbandsarbeit oder beim 
Einsatz für Jugendnachwuchsförderung im Branchenhand-
werk/Schule.
 Auch hat seine Firma bei der Auswahl neuer Tapeten-
Designer*innen oder Collections-Gestalter*innen irgend-
wie immer das richtige Gespür für den ‚aktuellen Trend‘ 
oder ‚Zeitgeist‘ wie die Kooperationen der vergangenen 
Jahre zeigen: Starmodell Papis Loveday, Kunstikone Harald 
Glööckler Pompöös, Architektin Zada Hadid, Designer Ulf 
Moritz, Designer Luigi Colani, Designer Karim Rashid und 
viele andere Künstler und Popstars.

 Treffsicher waren aber auch immer 
die Marktinnovationen des Unterneh-
mens: Die „leuchtende“ Tapete mit 
Lichtelementen, die „glitzernde“ mit 
Strass- und Perlen besetzte Tapete, 
Knitterlooktapete, Elektromagneti-
sche Abschirmtapete, Überstreichbare 
Struktur-Vliestapete und viele weitere 
Branchenentwicklungen. Hinzu kommt 
die Entwicklung eines hochmodernen 
und automatisierten Produktions- und 
Logistikapparates am Werksstandort. 
 Auch seine enge Nähe und Zusam-
menarbeit mit unserem Raumausstat-
ter-Berufsfachverband in Hessen und 
dem hessischen Maler-Landesverband, 
sowie dem Deutschen Tapetenmuse-
um in Kassel und vor allem der tradi-
tionellen jährlichen Aktivförderung 
und Unterstützung des Hessen-PLW als 
Nachwuchswettbewerb zeigen das Engagement in Sachen 
Fachkräftesicherung, genauso wie seine wichtige Funktion 
als (Ausbildungs)Betrieb und Arbeitgeber in der Region 
Mittelhessen.
 Gerade wurde er zum Jahresbeginn auf der Frankfurter 
Heimtextil mit dem ‚Heimtexstar‘ für sein Lebenswerk MAR-
BURG ausgezeichnet.
 Dies alles hat den LIV-Hessen bewogen, Herrn Ullrich Eitel 
als bisher erst zweitem Raumausstattungs-Branchenunter-
nehmer in Hessen die höchste hessische LIV-Verbands-Aus-
zeichnung auf dem Jubiläums-Landesverbandstag 2023 zu 
überreichen: Die goldene „Wappennadel der Tapissiers von 
1630 aus Danzig und Berlin“ mit Urkunde! 

>>> Ein sehr interessantes offenes Interview mit  
Ulrich Eitel findet sich in der Branchenfachzeitschrift 
EURODECOR 03/2020 unter: https://www.eurodecor.de/
portrait/marburg

55 INNUNG
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Büsche
Den anhaltenden SmartHome Trend 
greift BÜSCHE® mit der Programmer-
weiterung TECDOR IQ-Series auf und 
bietet eine Vielfalt an dekorative und 
motorisierbaren Vorhanggarnituren an. 
Mit höchsten Ansprüchen an Design 
und Technik sind die SmartHome fähi-
gen Motorgarnituren das Ergebnis für 
den designorientierten und technikaf-
finen Kunden.

Zukunftssichere Technologie

Mit einem neuen Motoren-Partner 
geht die Marke nun noch einen Schritt 
weiter und bietet ihre motorisier-
ten Vorhanggarnituren ab sofort mit  
MotionBlinds- und Eve MotionBlinds-
Motoren an. Sie bringen eine noch nie 
dagewesene Benutzerfreundlichkeit 
mit sich. Diese neuste Motorengene-
ration lässt sich noch schneller ein-
richten, smart integrieren und intuitiv 
bedienen - und das bei 100%iger Da-
tensicherheit. Auch die bevorstehende 
Einführung des SmartHome-Standards 
Matter ist für die Eve MotionBlinds 
kein Problem, denn Dank Matter-over- 
Thread lassen sie sich spielend mit je-
dem SmartHome-System verbinden. 
Diese Innovation erlaubt allen intelli-
genten Geräten miteinander zu kom-
munizieren und so ein vernetztes und 
smartes Zuhause zu schaffen.

Fensterdekorationen mit BÜSCHE® 
TECDOR IQ-Series Produkten werden 
so Teil des SmartHome-Systems und  

können in Kombination mit Eve Motion 
Blinds sogar über das iPhone oder an-
dere Smart-Geräte gesteuert werden, 
womit BÜSCHE® einen neuen Standard 
in der Fensterdekoration setzt.

Technik trifft Leidenschaft

Bei BÜSCHE® kommt alles aus einer 
Hand und das schon seit fast 150 Jah-
ren. BÜSCHE® blickt auf eine erfolgrei-
che Firmengeschichte zurück und legt 
besonderen Wert auf die über mehrere 
Generationen erworbene Erfahrung 
und Kompetenz, die sich in der Qualität 
der Produkte widerspiegelt. Verwendet 
werden nur hochwertigste Materialien, 
die von zertifizierten deutschen Part-
nern stammen und welche zusätzlich 
alle Umweltstandards penibel einhal-
ten, genau wie diese seit vielen Jahr-
zenten im Hause BÜSCHE® eingehalten 
werden. Hergestellt werden alle Pro-
dukte am Standort in Neuenrade mit 
höchster Qualität und dem Prädikat 
Made in Germany.

Smart in 
die Zukunft
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Ein ganz besonderer Landesverbandstag fand 
von 3.-6. Mai im Jahr 1990 in Friedberg statt. 
Hauptthema war der europäische Binnenmarkt 

und die deutsche Wiedervereinigung. Organisiert wurde das 
umfangreiche 4-tägige Programm von der Hessischen Raum-
ausstatter- und Sattlerinnung im Wetteraukreis unter der Lei-
tung von Obermeister Gerhard Kohtz. Die Wetterauer Zeitung 
berichtete von der Internationalen Veranstaltung auf mehreren 
Seiten. Schließlich waren Gäste aus den europäischen Verbän-
den und den 29 hessischen Raumausstatter-Innungen nach 
Friedberg gekommen, um gemeinsam über die internationale 
Zusammenarbeit zu sprechen und sich auszutauschen.

Groß waren zu dieser Zeit die Sorgen, Fragen aber auch die 
Hoffnungen in Bezug auf den europäischen Binnenmarkt. Des-
halb war es nicht von ungefähr, dass Heinz Schalthöfer, damali-
ger Präsident der E.U.T.D.S. und Präsident des Zentralverbandes 

in seiner Begrüßungsrede ausrief: „Haben Sie 
keine Angst vor 1993! Wir haben einen hohen 

Ausbildungsstand. Wir haben leistungsbewusste 
Unternehmen. Vertrauen wir also auf die eigene 

Kraft“. Auch Hans Joachim Scholz, hessischer Lan-
desinnungsmeister, verbreitete Zuversicht: „Das 

Raumausstatter-Handwerk in Hessen blickt sehr opti-
mistisch in die Zukunft“. Er verwies auf die äußerst po-

sitive Entwicklung der letzten Jahre, basierend auf einer 
wissenschaftlichen Erhebung.

„Viele Erwartungen werden in den Europäischen  
Binnenmarkt zum 1. Januar 1993 gesetzt. Wir, das 

Raumausstatter- und Sattlerhandwerk, wollen mit die-
ser Veranstaltung die Chancen in den Mittelpunkt stel-

len, die für unser Handwerk in einem solch großen Euro- 
päischen Markt liegen werden.“             (Hans Joachim Scholz)

Vorstände und Delegationen aller 29 hessischen Raumaus-
statter-Innungen sowie die Präsidenten und Repräsentanten 
aus Belgien, Frankreich, Italien, Österreich, Luxemburg, der 
Schweiz und der Bundesrepublik Deutschland nahmen die 
Gelegenheit zum regen Austausch in der Stadthalle Friedberg 
wahr. Ebenfalls zum ersten Mal dabei waren Raumausstatter aus 
den neuen Bundesländern.

Auf dem 4-tägigen Programm des Landesverbandstages 
standen Vorstandssitzungen, Fachkongresse, eine Besichti-
gung der Textildruckerei Zimmer in Oberursel, ein Forum „Un-
ser Handwerk in Europa“ sowie Exkursionen in den Hessenpark 
nach Neu-Anspach und ein festliches Abendprogramm mit Tem-
pojongleuren, Tanzkapelle und Mitternachtsshow. Auch Bürge-
rinnen und Bürger waren in die Stadthalle zu einer Ausstellung 
eingeladen. 1990 gab es 19 Prüfungen und damit 19 Kojen. Drei 
dieser Kojen wurden auf dem Landesverbandstag in der Fried-
berger Stadthalle gezeigt. Die Besucher waren sichtlich beein-
druckt, wie die Presse berichtete. Tage der Begegnung, Tage des 
Aufbruchs und im Zeichen der internationalen Verständigung: 
Dieser Landesverbandstag war in jeder Hinsicht außergewöhn-
lich in der Geschichte der hessischen Raumausstatter-Innung.

Landesverbandstag 1990

Meisterkoje, 
Ausstel-
lung in der 
Stadthalle 
Friedberg

Besichtigung 
der Textil- 
druckerei 
Zimmer in 
Oberursel

Zusammengestellt von Ehrenlandesinnungsmeister Hans-Joachim Scholz und  
Obermeister A. D. Gerhard Kohtz. Bildquellen: Privatarchiv Hans Joachim Scholz.

Im Zeichen von  
Wiedervereinigung und 

Europa

E.U.T.D.S.

Ein beruflicher Zusammenschluss auf 
europäischer Ebene: Europäische Union 
der Tapezierer, Dekorateure und Sattler. 
Gegründet 15.6.1957.

Ziele:
• die fachlichen, wirtschaftlichen und kulturellen In-
teressen der Mitgliedsverbände zu fördern.
• Gemeinsame Bemühungen für die Angleichung im 
Ausbildungs- und Prüfungswesen und um Klärung 
des Berufsbildes auf EU-Ebene.
• Schaffung international gültiger Richtlinien für die 
Durchführung und Bewertung von Leistungsschauen 
und Leistungswettbewerben.

Von l. n. r.: 
Bürgermeister 
von Fried-
berg Dr. Fuhr, 
Bernard Micas, 
Frankreich, 
Obermeister 
Gerhard Kohtz

EXTRAEXTRA

HISTORY
BLATTBLATT

Auf den Fach-
konferenzen 
des Landes-
verbandstags 
fand reger 
Austausch 
unter den 
verschiedenen 
Ländern statt

v.l.n.r. Landes- 
innungsmeister  
H.J. Scholz, Ober-
meister Gerhard 
Kohtz, Ernst 
Merten (Innung 
Wetterau),  
Präsident des 
Zentralverbandes 
Heinz Schalthöfer
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Raumausstattermeisterin Lina Reitz konnte man aktuell 
mit einem sensationellen Auftritt „und viel Liebe zum 
Beruf und Handwerk“ beim WDR Live im TV erleben! In 

der Mediathek des WDR ist der rund sechsminütige Beitrag 
der `Lokalzeit aus Köln` vollständig incl. Souveränen Live-
Interview unter https://www.ardmediathek.de/.../Y3JpZ-
DovL3dkci5kZS9CZWl0c... abrufbar und nochmals in voller 
Länge anzuschauen (Ab Minute 15.30 bis ca. 21.30). Es lohnt 
sich zu hören, was die knapp 30 Jährige Jungmeisterin zu sa-
gen hat. 

Einen Gastvortrag mit Grussworten wird es von der Raum-
ausstatter-Jungmeisterin Lina Reitz auf der Mitgliederver-

sammlung in Frankfurt am Samstag geben, die bereits un-
serem LIM Ulrich Thomas gerne als Ehrengast zugesagt hat

Ein ereignisreiches (Berufs)Jahr 2022 liegt hinter ihr nach 
ersten Dreharbeiten des WDR und Ausstrahlung der vier-
teiligen TV-Serie im April („Wir richten‘s ein - mit uns wohnt 
ihr schöner!“). Darauf folgte Anfang August die erfolgreich 
abgeschlossene Meisterprüfung zur Jungmeisterin und 
Mitte November bei den Vorstandswahlen für die Innung 
für Raumausstatter und Bekleidungshandwerke Bergisches 
Land wurde Sie bereits zu einer der jüngsten Obermeiste-
rinnen frisch gewählt ... und dann kam die ZDH-Kampagne, 
deren „Raumausstattungs-Berufs-Gesicht“ Sie geworden ist, 
um für das Handwerk und unseren wundervollen Beruf zu 
werben!

Sie wird beim Landesverbandstag in Frankfurt im Mai 
darüber berichten, woher Sie ihre Begeisterung für Beruf 
und Nachwuchsförderung herholt, warum sie Innungs-
Ehrenamtsarbeit für wichtig hält und gute Ausbildungsvo-
raussetzungen als beste Fachkräftesicherungsmaßnahme 
sieht. Sie wird erzählen wie man die Arbeit als Obermeisterin 

reinwächst, wie man in einem bis-
her als Männerberuf dominierten 
Handwerk seinen Platz als Frau 
selbstbewußt einnehmen kann 
und warum dieses Thema auch 
die Zukunft vieler Bauberufe be-
stimmen wird und wie Sie es auch 
noch schafft, das ganze noch mit 

dem (Berufs)Alltag im eigenen Familienbetrieb ‚REITZ Le-
bensräume‘ (Bergisch Gladbach) zu vereinbaren.

Mehr zu dem tollen Familienbetrieb erfahrt ihr unter Reitz 
Lebensräume by facebook/instagram > https://reitz-lebens-
raeume.de/

 Handwerk ist vielseitig wie das Leben. Es schmeckt, 
klingt, macht schön oder sieht gut aus. Und funktioniert. Im 
Handwerk gibt es nicht nur eine Bandbreite an künsterisch-
kreativen Berufen, Kreativtät ist auch in der Suche nach origi-
nellen Ideen und flexiblen Lösungen gefragt. Lina Reitz und 
Boris Dommenget arbeiten in kreativen Handwerksberufen 
und sind Botschafter der Handwerkskampagne „Handwerk 
neu denken“ in 2023. Lina Reitz ist Raumausstattermeisterin. 
Bei der Stilberatung schätzen Kundinnen und Kunden ihren 
besonderen Sinn für Farben, Formen und Stoffe. Das ist der 
Kurztext zum bundesweiten Trailer im Internet und den So-
cial-Media-Channels des ZDH, schaut ihn euch an unter htt-
ps://youtu.be/o_j5XKPI3X8 Mehr Infos zur gesamten Werbe-
kampagne für das Handwerk finden Sie auf www.handwerk.
de/neudenken.

 „In den nächsten Monaten werdet ihr Lina also immer 
wieder in der Presse sehen und natürlich freuen wir uns, 
wenn ihr uns daran teilhaben lasst und Bilder mit uns teilt“, 
meint der Familienbetrieb Reitz Lebensräume Team begeis-
tert, der Lina auf ihrer Reise als Kampagnenbotschafterin un-
terstützt und begleitet als Raumausstattungs-Fachbetrieb.

 Wir sind sehr gespannt und freuen uns sehr, Lina Reitz für 
diesen interessanten Gastvortrag gewonnen zu haben. Sie 

wird danach unsere Junior*innen beim eigenen Program-
mevent TIMERIDE und anschließend BERGstation-Jubiläums-
Party mit begleiten und auch dabei sein ...

Sie ist für den Raumausstatter-Nachwuchs Motivation pur 
nicht nur als aktuelles ‚Raumausstatter-Gesicht“ der neuen 
ZDH-Kampagne!

Lina Reitz: Das neue Raumausstattungs-Gesicht der 
ZDH-Kampagne 2023

Gastrednerin: Raumausstattungs-Meisterin Lina Reitz beim 
Jubiläums-Landesverbandstag

Lina Reitz ‚stolz‘ auf ihre 
Meisterprüfung(skoje) 
im Herbst 2022!

Zahlreiche 
mediale 
Auftritte 
schon 
gehabt ...

 Lina Reitz:  
 Raumausstattungs-  
 Gesicht 2023

Eine motivierende 
Raumausstatterin 
aus Leidenschaft 
für ihren Beruf
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Büscher

Effizienter Wärme- und Kälteschutz 
um somit Energie zu sparen ist heut-
zutage mehr denn je ein aktuelles 
Thema.
 Seit Beginn des Krieges in der 
Ukraine haben wir uns alle so viel Ge-
danken über unsere Energiekosten 
gemacht wie selten zuvor. Strom- und 
Gaspreise explodieren und belasten 
die gesamte Bevölkerung.
 Der Gebäudebereich in Deutsch-
land verbraucht allein 40 Prozent der 
Energie. Innen- und außenliegender 
Sicht- und Sonnenschutz ist ein Ge-
werk, das nachhaltig Energie sparen 
kann, vor Wärme, Kälte und Sonnen-
einstrahlung schützt. Dabei kann auf 
ein breites Spektrum an Produkten 
zurückgegriffen werden.
 Als dekoratives Einrichtungsele-
ment erfüllt innenliegender Sonnen-
schutz nicht nur in puncto Energie, 
sondern auch als Licht-, Sicht- und 
Schallschutz diverse Zusatznutzen:
 DUETTE® Stoffe erfreuen sich 
nicht ohne Grund einer wachsenden 
Beliebtheit, da sie die isolierende 
Funktion vor den Fenstern überneh-
men. Direkt in den Fensterfalz einge-

setzt, fungieren die wabenförmigen 
Plisseefalten als zusätzliche Luftschicht, 
die wie ein Wärme- bzw. Kältepuffer an-
gesehen werden kann.
 Dadurch können im Winter der Wär-
meverlust um bis zu 46% verringert 
und die Heizkosten um mehr als 10% 
gesenkt werden. Im Sommer kann die-
se Luftschicht die Wärmeaufnahme an 
den Fenstern um bis zu 78% verringern 
und somit Energiekosten für Ventilato-
ren und Klimaanlagen gespart werden.
Auch technisch ausgerüstete Rollo-
stoffe, die mit Perlex oder Aluminium 
beschichtet sind, sorgen mit hohen 
Reflexionswerten für effektiven Son-
nenschutz. Licht- und blickdichte 
BLACK-OUT-Stoffe zur Raumverdunke-
lung können auch Schutz vor elektro-
magnetischer Strahlung bieten und als 
Thermostopp zur Reduktion von Ener-
gieverlusten beitragen. Die dekorative 
und wohnliche Wirkung all dieser Stoffe 
bleibt trotz ihrer technischen Attribute 
erhalten.
 Für effizienten Wärmeschutz sind 
außenliegende Sonnenschutzlösungen 
wie z. Bsp. Außenraffstores, Senkrecht-
markisen oder Markisoletten optimal. 

Die Sonnenstrahlen treffen somit zu-
nächst auf den Sonnenschutz, werden 
zum Teil absorbiert und heizen diesen 
auf. Die verbleibende Strahlung wird 
reflektiert oder durchgelassen, wobei 
diese Wärmestrahlen vor der Vergla-
sung entstehen und diese nicht pas-
sieren können. Im Privatbereich für 
die Terrassengestaltung eignen sich 
Pergolasysteme hervorragend. Der 
ClimaQbus ist ein bioklimatisches Sys-
tem, welches für effektiven Hitze- und 
Blendschutz sorgt und zudem im ge-
schlossenen Zustand auch sehr guten 
Regenschutz.
 Ein umlaufend integriertes Regen-
rinnen-System sichert einen geregelten 
Wasserablauf, der über die vorderen 
Stützen unsichtbar fortgeführt wird.
 Durch die aufstellbaren Lamellen 
wird bei gleichzeitigem Schutz vor den 
Sonnenstrahlen ein eventuell entste-
hender Hitzestau vermieden.
 Büscher Sonnenschutz stellt seinen 
Kunden eine Vielzahl an Möglichkeiten 
zur Verfügung die Wünsche der End-
kunden - Energie zu sparen, sich vor 
Strahlung und Wärme zu schützen - zu 
erfüllen.

Energiesparen leicht gemacht!
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Die IKK classic ist die größte Innungs-
krankenkasse Deutschlands und seit je-
her eng mit dem regionalen Handwerk 
verbunden. Als moderner Gesundheits-
partner gestalten wir die Gesundheit 
im Betrieb. Mit unserem flexiblen be-
trieblichen Gesundheitsmanagement, 
den Wahltarifen, dem IKK Bonus, dem 
IKK Gesundheitskonto und vielen di-
gitalen Angeboten für Firmeninhaber 
und deren Beschäftigte bieten wir für 
jeden das passende Leistungspaket.
 
Demografischer Wandel, Fachkräfte-
sicherung und Wettbewerbsdruck – 
Handwerksorganisationen stehen vor 
der Herausforderung, Unternehmen fit 
für die Zukunft zu machen. Als Präven-
tionsspezialist des Handwerks teilen 
wir Ihre Ziele – auf unsere langjährige 
Erfahrung können Sie zählen. Wir ar-
beiten beim Thema Gesundheitsförde-
rung mit vielen Handwerkskammern, 
Kreishandwerkerschaften, (Landes-)
Innungen und Interessengruppen wie 

den Unternehmerfrauen, den Junioren 
des Handwerks oder auch Berufsgenos-
senschaften, Rentenversicherungen 
und Sozialpartnern eng zusammen. 
Bringen auch Sie als Funktionsträger im 
Handwerk mit uns als Partner an Ihrer 
Seite künftig mehr Gesundheit in die 
Betriebe!
 

„Ihre Gesundheit ist unser 
Handwerk“

Diese Aussage hat sich die IKK classic 
nicht einfach so auf die Fahnen ge-
schrieben. Sie ist Ausdruck unserer 
engen Verbundenheit mit dem Hand-
werk. Eine Nähe, die aus gemeinsamen 
Wurzeln heraus historisch gewachsen 
ist. Mit mehr als drei Millionen Versi-
cherten und rund 400.000 Firmenkun-
den sind wir die größte handwerkliche 
Krankenversicherung. Damit steht die 
Gesundheit von Handwerkern und ih-
ren Betrieben für uns an oberster Stelle.

Wir kennen die Herausforderungen 
und Ansprüche der handwerklich Be-
schäftigten und ihrer Arbeitgeber aus 
erster Hand, denn diese wirken aktiv 
in unseren Entscheidungsgremien mit. 
Mit gemeinsamen Kooperationen und 

Maßnahmen zur Gesundheitsförde-
rung im Handwerk können Handwerks-
organisationen diesen Anforderungen 
begegnen und ihre Handwerksbetriebe 
auf die Aufgaben der Zukunft vorberei-
ten.

Mit Ihnen als Partner können wir Ge-
sundheitsmanagement vor Ort ge-
stalten sowie Betriebe sensibilisieren 
und informieren. Unsere kostenfreien 
Angebote sind dabei so individuell wie 
Ihre Bedürfnisse und können flexibel 
an Ihre Wünsche oder Ideen angepasst 
werden.

Zwei Partner – ein Ziel: 

Mehr Gesundheit im Handwerk

Sie möchten Näheres zu einem 
der Angebote oder unserem 
Beratungsangebot erfahren? 
Oder Sie haben eigene Ideen 
zu den Themen Gesundheits-
management und Präventi-
on, aber Ihnen fehlt noch der 
richtige Partner an Ihrer Seite? 
Gemeinsam erarbeiten wir eine 
individuell auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnittene Lösung. 

Schreiben Sie uns an:  
bgm@ikk-classic.de.
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Hundert Jahre Raumausstatter- und Sattlerinnung Gießen/Lahn-Dill

In 100 Jahren ist eine Menge passiert
Nach dem Ende des 1.Weltkrieges im 
Jahr 1919 wurde die Freie Vereinigung 
der Sattler und Tapezierer gegründet. 
Obermeister war Adolf Noll. Das Thema 
bei den Versammlungen war in erster 
Linie das Tapezieren und es kam hierbei 
zu Diskussionen über außenstehen-

de Kollegen die durch 
Preisdumping und 
Pfuschertum auffie-
len. Um das zu ver-
hindern, kam es am 
3. November 1922 

zur Gründung der 
Sattler- und Ta-

pezierer-Zwangsinnung für die Stadt 
und den Kreis Gießen. Jeder der sich 
selbständig machen wollte, musste der 
Innung beitreten und musste bei den 
Versammlungen anwesend sein. Der 
Obermeister war Emil Malkomesius.

Im Jahr der Gründung befanden wir 
uns mitten in einer riesigen Inflation. 
Die Geldentwertung war damals we-
sentlich höher als in der derzeitigen 
Inflation. Die Innungen regelten die 
Gesellen- und die Meisterprüfungen. 
Die Löhne für Meister, Gesellen und 
Lehrlinge wurden festgelegt und es 
wurden Richtpreislisten für Sattler- und 
Tapezierarbeiten erarbeitet. Ab August 
1929 war Christian Spies der Obermeis-
ter. Im Jahre 1931 hatte die Innung ca. 

100 Mitglie- der.
Bei den Pflicht-

versammlungen 
kam es zu Protesten 
der Mitglieder, über 
die hohen Mitglieds-
beiträge, und die ho-
hen Strafen für das 
Fehlen bei Versamm-
lungen. Im März 1932 
wurde durch Abstim-
mung der Mitglieder 
die Zwangsinnung auf-
gelöst. Im November 
1932 wurde die Freie 

Sattler- und Tapezier- Innung für Stadt 
und Kreis Gießen gegründet. Obermeis-
ter wurde Rudolf Leisler. Im Juli 1933 
hatte die Innung schon wieder 60 Mit-
glieder.

Im November 1934 wurde die Freie-
Innung  in eine Pflicht-Innung umge-
wandelt. Den politischen Hintergrund 
kennen wir alle. Jetzt stieg die Zahl der 
Mitglieder auf 139 Betriebe. Nach dem 
zweiten Weltkrieg wurde die Pflicht-
Innung wieder in eine Freie-Innung 
umgewandelt. Der Obermeister war bis 
1950 immer noch Rudolf Leisler.

In den folgenden Jahren wurden die  
Namen der Innungen dann dem Zeit-
geist entsprechend verändert. Im Feb-
ruar 1954 wurde die Innung zur Sattler-, 
Tapezierer-, Polsterer und Dekorateur-
Innung Gießen umbenannt. Obermeis-
ter war zu dieser Zeit Emil Heißler bis 
September 1956. Danach war Wilhelm 
Scheid bis April 1963 Obermeister.

Im Jahr 1965 wurde in der neuen 
Handwerksordnung der Beruf Raum-
ausstatter, für einen Handwerker im Be-
reich der Gestaltung von Innenräumen, 
festgelegt. Ab Februar 1966 taucht 
dann der Raumausstatter im Innungs-
namen auf. Raumausstatter- und Satt-
ler-Innung Gießen. Von April 1963 bis 
März 1990 war Alfred Leyerer Obermeis-
ter. Seine Amtszeit währte fast 27 Jahre. 

Beim 50-jährigen Jubiläum 1972 
hatte die Innung 64 Mitgliedsbetriebe.  
Beim 75-jährigen Jubiläum 1997 hatte 
die Innung noch 40 Mitgliedsbetriebe. 
Obermeister war von März 1990 bis 
März 2002 Wolfgang Gast.

Im Juli 2014 wurde die Innung in 
Raumausstatter- und Sattler-Innung 
Gießen/Lahn-Dill umbenannt, dieser 
Name hat bestand bis heute. Ober-
meister war von März 2002 bis Septem-
ber 2021 Gerhard Arnold.

Ab September 2021 habe ich die 
Funktion des Obermeisters übernom-
men. Zur Zeit haben wir 21 Mitglieds-
betriebe.

Unserem schönen Handwerk wurde 
2004 durch die Politik ein Tiefschlag 

versetzt. Die Berufe Raumausstatter, 
Sattler und einige Berufe mehr wur-
den in die Handwerksrolle B versetzt. 
Im Klartext hieß das, dass jede Person, 
die Lust und Laune hatte, konnte sich 
als Raumausstatter oder Sattler, ohne 
jegliche Qualifikation selbständig 
machen. Noch nicht mal eine Gesel-
lenprüfung war nötig. Die Anzahl der 
Betriebe in Deutschland verdreifachte 
sich in dieser Zeit, aber die Zahl der der 
Innung angeschlossenen Betriebe ver-
ringerte sich. Die Meisterbetriebe wa-
ren frustriert, traten aus den Innungen 
aus und verringerten die Ausbildungs-
tätigkeit. Nach zähem Kampf auf allen 
politischen Ebenen, ist es dem Zentral 
Verband der Raumausstatter gelun-

gen, zum Februar 2020, die Rückkehr 
der Raumausstatter in die Handwerks-
rolle A durchzusetzen. Für mich ist völ-
lig unverständlich, weshalb die Sattler 
nicht auch zurückgeführt wurden! Es 
wird weiterverhandelt, damit auch bei 
den Sattlern die Meisterpflicht, für das 
Führen eines Betriebes, wieder nötig 
ist.

Mit dem Wirtschaftsaufschwung 
in den 50-iger Jahren wurde auch in 
unserer Innung das Reisen in Verbin-
dung mit Weiterbildung angeregt. 
Beschränkte man sich bis 1968 auf die 
BRD und inländische Lieferanten, so 
begann man ab 1969 auch Fahrten in 
benachbarte Länder und Betriebsbe-
sichtigungen zu unternehmen. Der 
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100Höhepunkt der Reiselust, war die Reise 
nach Dänemark und Norwegen 1981 
mit 92 Teilnehmern. Es war das erste 
und letzte Mal, dass zwei Reisebusse 
eingesetzt werden mussten. Die letzte 
Fahrt, die 49-igste ging nach Stuttgart 
zur Firma MHZ. Die 50-igste Fahrt sollte 
nach St. Petersburg gehen, kam aber 
leider nicht zu Stande, da sie schlicht-
weg zu teuer war. Danach konnten 
keine Fahrten mangels Interesse mehr 
organisiert werden, was auch ein Aus-
druck der Resignation durch das Verset-
zen in die Handwerksrolle B war.

Jetzt noch ein kleiner Exkurs zum 
Thema Berufsschule. Die Innung hatte 
und hat auch noch heute immer ein gu-
tes Verhältnis zur Berufsschule gepflegt. 
Hans Leyerer, mein Vater und ich, haben 
Anfang der 90-iger Jahre 1 x wöchent-
lich, an der Willy-Brandt-Schule in Gie-
ßen, praktischen Unterricht gegeben. 
Als ich im August 1994 von Hans 
Leyerer, die Lehrtätigkeit über-
nahm, war die Situation noch 
so, dass Freitags, vor Beginn des 
fachpraktischen Unterrichtes, 
uns ein Klassenraum zugewie-
sen wurde. Wir haben dann 
unser Werkzeug, Materialien, 
oder auch Nähmaschinen aus 
einem Abstellraum, in den 
zugewiesenen Klassenraum 
transportiert, den Unterricht 
durchgeführt und am Ende 
alles wieder zurück geräumt. 

Nach dem Hinweis eines Fachlehrers, 
hat uns dann eine Berufsgruppe mit 
wenig Auszubildenden, einen Raum 
mit Lager abgetreten. 

Als das benachbarte Bundeswehr-
krankenhaus nicht mehr benutzt wur-
de, wurde die ehemalige Instandhal-
tungshalle für Fahrzeuge, explizit für 
die moderne Ausbildung der Raum-
ausstatter umgebaut. Seit Sommer 
2005 haben wir dort optimale Bedin-
gungen, mit Werkstätten, Klassen- und 
Lagerräumen. Leider sind die Ausbil-
dungszahlen während der Pandemie 
nochmals zurück gegangen. Bei einem 
weiteren Rückgang ist der Schulstand-
ort gefährdet.

Frau Knübel die Fachlehrerin hat 
mir zum neuen Schuljahr, schon einen 
Aufwärtstrend in den Schülerzahlen 
durchgegeben. Zur Zeit haben wir 14 
Auszubildende im 1. Lehrjahr, 10 im 
2. Und 11 im 3. Lehrjahr. Ich möchte 
alle Kollegen und Kolleginnen darum 
bitten, wieder mehr auszubilden, auch 
im eigenen Interesse. Thema Fachkräf-
temangel!!!

Unser Beruf wird sich auch in Zu-
kunft verändern. Überall wird die Digi-
talisierung propagiert und eingeführt. 
Auch bei uns ist die Digitalisierung 
längst angekommen, wie Firmenma-
nagement mit Computer, Auftrags- 
und Rechnungsversendung per Email, 
Arbeitsstundenerfassung per Handy, 
Materialbestellung Online und Sonsti-

ges. Aber immer wird im Handwerk 
der Mensch, der sich mit dem Um-
gang der Materialien und der Ver-

arbeitung auskennt, dringend 
benötigt. Vielleicht können 
wir sogar in Zukunft mit 
Hilfe von kleinen Robotern 
die Arbeiten ausführen, 
aber unsere Aufgaben 
sind so komplex, dass es 
mindestens eines Fach-
mannes, der den Roboter 
richtig programmiert und 
die fachlich richtigen An-

weisungen gibt, bedarf. 
Im Neubau, wenn sich die 

Modulbauweise durchset-

zen sollte, wäre das vielleicht 
noch möglich, aber wenn 
du zu einem 500 Jahre alten 
Fachwerkhaus nach Lich geru-
fen wirst, kann nur ein Mensch 
die richtigen Lösungen um-
setzten!

Wer die Meisterprüfung 
erfolgreich abgelegt hat, hat 
sich einen Grundstock ge-
schaffen, um einen Betrieb 
erfolgreich zu führen. Er muss 
sich aber auch in Zukunft im-
mer weiterbilden und am Ball 
bleiben, um sich am Markt zu 
etablieren. Es heiß schon im 
Sprichwort, Wer nicht mit der 
Zeit geht muss mit der Zeit 
gehen!

Die Herausforderungen, 
verursacht durch den Ukraine-
Krieg werden uns in nächster 
Zeit noch stark belasten. Im-
mense Steigerungen der Heiz-
, Strom- und Spritkosten führen zu einer 
starken Inflation und dazu, dass der 
Privatkonsum zurück gehen wird und 
auch schon zurück gegangen ist. Die 
Zeichen stehen auf Rezession! 

Aber das Handwerk und insbeson-
dere die Raumausstatter und Sattler, 
haben in der Corona-Krise bewiesen, 
wie kreativ man mit neuen Herausfor-
derungen umgehen kann. Ein kleines 
Beispiel: Als Anfang der Pandemie, im 
März 2020, gab es nicht genügend Mas-

ken für alle Bürger. Ruckzuck wurden 
in unseren Nähereien, Masken genäht 
und zu großem Teil ohne Berechnung 
unseren Kunden zur Verfügung ge-
stellt!

Insgesamt ist das Raumausstatter- 
und Sattlerhandwerk gut durch die 
Pandemie gekommen. Es gab sogar 
leichte Umsatzsteigerungen. Ich hoffe 
für uns alle, dass dieser Krieg möglichst 
schnell beendet wird. Wir verdanken 
unseren Wohlstand der Tatsache, dass 

wir seit 77 Jahren in Frieden 
leben. Selbst die Wieder-
vereinigung erfolgte ohne 
großes Blutvergießen und 
Beschädigungen von Ge-
bäuden und der Infrastruk-
tur. Wir Raumausstatter und 
Sattler sind kreativ genug 
auch diese Krise zu über-
stehen!

Zum Schluss noch 
möchte ich an alle Kollegen 
und Kolleginnen appel-
lieren, dass es sehr schön 
wäre, wenn alle wieder 
etwas enger zusammenrü-
cken würden! Zum Beispiel 
lockere Zusammentreffen 
mit Erfahrungsaustausch, 
oder Besuche von Weiter-
bildungsmaßnahmen, die 
von der Innung oder der 
Kreishandwerkerschaft an- 
geboten werden! Wir freu-

en uns über jede Anregung von Weiter-
bildungsmaßnahmen! Wir Handwerks-
meister sind mindestens gleichwertig 
mit allen Akademikern. Seit 1. Januar 
2020 dürfen sich die Handwerksmeis-
ter „Bachelor Professionell“ nennen! In 
diesem Sinne auch in der Zukunft wird 
es heißen: „Handwerk hat goldenen 
Boden“ 

Ich freue mich auf informative Ge-
spräche, nach dem offiziellen Teil der 
Veranstaltung!                                    Frank Kreiling
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BG RCI Die BG RCI stellt verschiedene  
Aktionsmedien für Präventions-
veranstaltungen gern zur  
Verfügung. 

Nutzen Sie die Möglichkeit,  
Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz anschaulich und nach-
haltig zu gestalten.

Unter der Beschreibung eines Aktionsmediums  
erhalten Sie eine erste kalendarische Übersicht der 
zur Verfügung stehenden freien Termine.

Wenn Sie sich für ein Aktionsmedium entschieden 
haben, reicht ein Klick auf die Schaltfläche  
„Aktionsmedium leihen“ und Sie gelangen zur  
Termin-Auswahlseite.

Wählen Sie hier Ihren Veranstaltungszeitraum aus:

www.aktionsmedien-bgrci.de

Arbeitsschutz hautnah

Anzeige

Auswertung von Unfällen der Jahre 2019 bis 2021 der Gefahrtarifstelle 
Handwerklicher Raumausstatter, Sattler, Polsterer, Dekorateure der BG RCI 
Auswertung von 959 melde- und nichtmeldepflichtige Arbeits- und Wegeunfällen

Aktions-

medien 

der BG RCI
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Hersfeld-Rotenburg 

Hessen-Nord 

Limburg/Weilburg

Main- und Hochtaunus

Marburg 

Offenbach/Main, Stadt und Kreis

Vogelsbergkreis

Wetteraukreis

Die ‚Hafenstadt am Main‘ hat nicht nur viele und hohe 
‚Leuchttürme‘ heutzutage, sondern hatte auch schon in grau-
er Vorzeit ihre ‚Wach- und Landwehrtürme als Leuchtfeuer‘ in 
allen Himmelsrichtungen.

Aber was hat es nun genau mit der Friedberger Warte auf 
sich: Der Landesverband Hessen hat getreu seinem diesjäh-
rigen Jubiläums-Motto „LIV-Leuchtturm-Hessen“ sich diesen 
„LEUCHTTURM im Norden“ (direkt mit Blick auf das Tagungs-
hotel des Verbandstages) als einen Eventpoint ausgewählt!

Die Warte ist nach der ‚Eingemeindung‘ des Apfelwein-
dorfes Bornheim (1476) zu Frankfurt im Jahre 1478 erbaut 
worden. Nach Umnutzung befindet sich bereits seit 1815 im 
Turm und gesamten Hofgelände mit Anbauten ein traditio-
nelles Apfelweinlokal, bis heute. An der Außenmauer befin-
det sich heute ein großer Sandsteinadler vom Alten Rathaus 
(1908).

Jahrelang verweilte die Warte umgeben von zahlreichen 
Kasernenbauten der US-Armee und dem US-Militärkranken-
haus, bis nach Truppenabzug Ende der 90er Jahre der Abriss/
Umbau/Neubau zu Wohnanlagen erfolgte. Heute ist auf einem 
Teil des Geländes noch das US-Amerikanische Generalkonsu-
lat und die US-Botschaft gut gesichert untergebracht. Der Ge-
neralkonsul und seine wichtigsten Mitarbeiter leiten die Ak-
tivitäten des amerikanischen Generalkonsulats Frankfurt. Es 
ist das größte amerikanische Konsulat und eine der größten 
diplomatischen Vertretungen weltweit. Das Generalkonsulat 
ist für die in der Region lebenden Amerikaner zuständig.

Sie beherbergt heute seit 2009 wieder ein Bier- & Apfel-
weinlokal und gilt seit über 200 Jahren als eine der belieb-

testen Adressen für gesellige Anlässe in Frankfurt und wird 
direkt vom gegenüber liegendem Hotel mit betrieben. Unser 
Serviceleiter ist seit 2005 im Unternehmen und betreibt seit 
2010 die Friedberger Warte mit voller Motivation und Herz-
blut. Sein Team begleitet ihn schon seit einigen Jahren und 
gehört bereits schon zum Inventar der Friedberger Warte. 
Gemeinsam legen sie großen Wert auf Qualität und erfüllen 
unseren Gästen jeden Wunsch. Ganz bekannt sind wir für un-
sere hausgemachte Grüne Soße und unsere eigene Kreation 
das „Friedberger Warte Schnitzel“. 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen ‚lustigen‘ Abend 
in original Frankfurter Äppler-Atmosphäre, dem ‚Berne-
mer Nationalgetränk‘ aus dem echten ‚Hessen-Bembel‘ und 
Frankfurter Spezialitäten wie ‚Handkäs mit Musik‘, ‚Original 
Frankfurter Würstchen bzw. Rindswurscht‘ oder die von Goe-
the so geliebte ‘Grie Soss‘ (7 Kräuter-Mix) und vieles mehr.

Frankfurts hoher Norden:  
„Leuchtturm“ Friedberger Warte

Äpplerlokal > https://www.friedbergerwarte.de/
Historie > Andreas J. Werner: „Vom Kasernen-Areal zur 
Reihenhaussiedlung – Rund um die Friedberger Warte vom  
Mittelalter bis heute“ Rotterdam: Bookmundo 2021.
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Obermeister:

Dirk Schäfer
Bergstraße 29 
35239 Steffenberg-Steinperf 
Tel: 0 64 64 - 75 78 
Fax: 0 64 64 - 63 24 
E-Mail: schaeferdirk@online.de

Stv. Obermeisterin:

Rosel Wenzel 
Maßschneiderin 
Höhenweg 2, 
35061 Cölbe-Bürgeln

Geschäftsstelle:
Kreishandwerkerschaft  
Biedenkopf
Geschäftsführer: Frank Interthal  
Nikolauskirchstraße 18 
35216 Biedenkopf 
Tel: 0 64 61 - 40 17  
Fax: 0 64 61 - 64 53 
E-Mail: info@kh-biedenkopf.de

Mitglieder:

Jovana Bartek
Sattler- & Feintäschnermeisterin 
Hauptstraße 9 
35232 Dautphetal-Dautphe   
Tel: 0 64 66 - 89 78 30 
Fax:  0 64 66 / 89 78 30 
E-Mail: info@sattlerei-und- 
lederwerkstatt.de 
www.sattlerei-und-lederwerkstatt.de 

Betten Baumann
Inh. Markus Baumann 
Marktstraße 29, 35075 Gladenbach 
Tel: 06462 - 49 70 20 
Fax: 06462 / 4 97 02 11 
E-Mail: info@bettenbaumann.de

Raumausstattung Braun
Inh. Ute Braun 
Hauptstraße 81 , 35716 Dietzhölztal 
Tel: 0 27 74 - 48 22 
Fax: 0 27 74 - 5 16 58 
E-Mail: info@raum-und-leder.de  
www.raum-und-leder.eu

Hartmann, Frank
Steingasse 3 + 6 
35232 Dautphetal 
Tel: 0 64 68 - 4 52  
Fax: 0 64 68 - 71 21 
E-Mail: raumausstattung.
hartmann@t-online.de

Mann, Annegrete
Albert-Schweizer-Str. 23 
35080 Bad Endbach 
Tel: 0 27 76 - 91 17 44 
E-Mail: info@annegrete-mann.de

Moog, Claudia
Bahnhofstraße 35  
35216 Biedenkopf 
Tel: 06461 - 98 33 30 
Fax: 06461 - 98 33 31 
E-Mail:  
info@raumundtextil-moog.de

Schäfer, Dirk
Bergstraße 29  
35239 Steffenberg 
Tel: 0 64 64 - 75 78  
Fax: 0 64 64 - 63 24 
E-Mail:  
schaeferdirk@online.de

Raumausstattung  
Thomas 
Hauptstraße 90  
35080 Bad Endbach 
Tel: 0 27 76 - 2 94 
Fax: 0 27 76 - 85 33 
E-Mail:  
thomas.hartenrod@t-online.de 
www.raumausstattung-u-thomas.de

BERGSTRASSE

Obermeister:

Herbert Fischer
Friedrichstraße15 
64646 Heppenheim 
Tel: 0 62 52 - 65 88, Fax: 0 62 52 - 36 85 
E-Mail: info@fischer-raum.de

Stv. Obermeister:

Rolf Lochbühler
Bauhofstraße 26 
68623 Lampertheim 
Tel: 06206 - 91 07 28, Fax: 06206 - 91 07 29 
E-Mail: rolf.lochbuehler@gmx.de

Geschäftsstelle:

Kreishandwerkerschaft Bergstraße
Hauptgeschäftsführer:  
Dietmar Schott,  
Ass. Jur., Betriebswirt HWK  
Werner-von-Siemens-Straße 30 
64625 Bensheim 
Tel: 0 62 51 - 1 38-0, Fax: 0 62 51 - 1 38 -1 38 
E-Mail: handwerk@kh-bergstrasse.de

Mitglieder:

Bormuth, Beate
Ernst-Ludwig-Str. 12 
68623 Lampertheim 
Tel: 0 62 06 - 9 107 27, Fax: 0 62 06 - 1 30 93 05 
E-Mail: bomuth.dekoteam@web.de            

Dorn, Bernhard
Bahnhofstraße 22 
64653 Lorsch 
Tel: 0 62 51 - 5 71 81 
E-Mail: info@polster-und-leder.de 
www.polster-und-leder.de

Düster, Günter
Industriestraße 17 
68623 Lampertheim 
Tel: 0 62 06 - 1 32 40 
Fax: 0 62 06 - 1 33 40  
E-Mail: info@autosattlerei-duester.de 
www.autosattlerei-duester.de

Fischer e. K., Herbert
Friedrichstraße 15, 64646 Heppenheim 
Tel: 0 62 52 - 65 88 
Fax: 0 62 52 - 36 85 
E-Mail: info@fischer-raum.de 
www.fischerraumausstattung.de

Glück, Burkhard
Magnusstraße 1 
68642 Bürstadt 
Tel: 0 62 06 - 80 71 
Fax: 0 62 06 - 69 34 25 
E-Mail: raumausstattung-glueck@web.de 
www.raumausstattung-glueck.de

GHS Schranz 
Raumausstattung im Objekt 
Benzstraße 2, 64646 Heppenheim 
Tel: 0 62 52 - 7 66 51 
Fax: 0 62 52 - 7 75 40 
E-Mail: info@ghs-objekt.de

Graf Raumausstattung
Inh. Jerome Wölfert 
Neckarstraße 2 
64653 Lorsch 
Tel: 0 62 51 - 5 24 37 
Fax: 0 62 51 - 5 73 98 
E-Mail: info@graf-raumausstattung.de

Gräf Gardinen und 
Raumausstattung GmbH & Co K
Lorscher Straße 7 b + c 
68642 Bürstadt 
Tel: 0 62 06 - 7 50 75 
Fax: 0 62 06/7 91 86                    
E-Mail: info@graef-gardinen.de

Lochbühler, Rolf
Bauhofstraße 26 
68623 Lampertheim 
Tel: 0 62 06 - 9 107 27, Fax: 0 62 06 - 91 07 29                   
E-Mail: rolf.lochbuehler@gmx.de 

Mink oHG, Friedrich Wilhelm
Balkhäuser Straße 11, 64686 Lautertal 
Tel: 0 62 54 - 12 32, Fax: 0 62 54 - 22 73 
E-Mail: kontakt@raumausstatter-mink.de                   

Rettig, Thomas
Neuwiesenfeld 9, 64625 Bensheim 
Tel. 0 62 51 - 78 00 00, Fax: 0 62 51 - 78 00 02 
E-Mail: info@rettig-bensheim.de 
www.rettig-bensheim.de

Schweikert Dog Equipment GmbH 
Zum Mühlgraben 10-12, 68642 Bürstadt 
Tel: 0 62 06 - 7 06 90, Fax: 0 62 06 - 70 69 79 
E-Mail: info@schweikert.de 
www.schweikert.de

            

Ehren-, Gast-, Seniorenmitglieder: 

Hahn OHG, August
Berliner Ring 131,  
64625 Bensheim 
Tel: 0 62 51 - 25 60

Pfeifer, Georg
Winterkastener Weg 10,  
64385 Reichelsheim

Südbund
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Obermeister:

Heinz Müller
Darmstädter Straße 15 
64839 Münster 
Tel: 0 60 71 - 3 11 58 
Fax: 0 60 71 - 3 05 54 60 
E-Mail: raumausstattungmueller@t-online.de

Stv. Obermeisterin:

Meike Wallner-Kandt 
Bessunger Str. 33-35, 64285 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 6 35 73,  
Fax: 0 61 51 - 66 11 20 
E-Mail: kontakt@raumausstattung-wallner.de 
www.raumausstattung-wallner.de

Geschäftsstelle:

Haus des Handwerks
Geschäftsführer: Dr. H. A. Schlapp 
Hindenburgstraße 1, 64295 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 3 00 78 80,  
Fax: 0 61 51 - 30 07 58 80 
E-Mail: info@raumausstatterinnung-darmstadt.de 
www.raumausstatterinnung-darmstadt.de

Mitglieder:

Bausch Raumausstattung
Inh. Alexander Bausch 
Markplatz 2-3 
64739 Höchst im Odenwald 
Tel: 06163 - 9 356 590 
Info@bausch-raumausstattung.de 
www.bausch-raumausstattung.de

Buttmi, Daniel 
Raumausstattung, Industriebedarf
Rheinstraße 37, 64283 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 2 20 96,  
Fax: 0 61 51 - 29 15 27 
E-Mail: info@buttmi.de, www.buttmi.de

Bodeneffekt
Inhaber: Ralf Schmidt 
Justus-Liebig-Straße 38, 64839 Münster 
Tel: 06071 - 6 07 84 27 
Mobil: 0176 - 56 51 49 87 
E-Mail: info@boden-effekt.de 
www.boden-effekt.de 

Born, Polstermöbel GmbH 
Bahnhofstr.50, 64407 Fränkisch-Crumb. 
Tel: 0 61 64 - 13 27,  
Fax: 0 61 64 - 5 53 37 
E-Mail: info@polstermoebel-born.de 
www.polstermoebel-born.de

Buchert Raumausstattung 
Inh. Melanie Jöckel 
Eichestraße 28 
64372 Ober-Ramstadt 
Tel: 0 61 54 - 69 40 50, Fax: 0 61 54 - 62 41 63 
E-Mail: info@raumausstattung-buchert.de 
www.raumausstattung-buchert.de

Dekora Raumausstattung
Inh. Sasa Jankovic 
Aubergenviller Allee 6,  
64807 Dieburg 
Tel: 0 60 71 - 49 97 30  
E-Mail: mail@dekora-raumausstattung.de 
www.dekora-raumausstattung.de

Raum und Ausstattung Grohe
Vorm. Grohe Gardinenhaus 
Inh. Susanne Welsch-Stegemann 
Steinstraße 13-15  
64807 Dieburg 
Tel: 0 60 71 - 2 26 04, Fax: 0 60 71 - 8 14 27 
E-Mail: info@grohe-dieburg.de 
www.grohe-dieburg.de

Ferry, Helene, Raumausstattung
Waldstraße 40, 64319 Pfungstadt 
Tel: 0 163 - 1 85 22 34 
E-Mail: info@helene-online.de 
www.helene-online.de

Gotzmann Teppiche und  
Raumausstattung
Inh. Ralf Gotzmann e.K. 
Am Blauen Stein 11 
64295 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 31 15 93, Fax: 0 61 51 - 66 64 26 
E-Mail: kontakt@gotzmann-teppiche.de 
www.gotzmann-teppiche.de

Hinze Teppichbodenmarkt GmbH
Mainzer Straße 78 
64293 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 89 37 83, Fax: 0 61 51 - 89 57 53 
E-Mail: info@raumtrend-hinze.de 
www.raumtrend-hinze.de

Christian Kaiser
Raumausstattermeister und Maler-  
und Lackiererbetrieb 
Schwester-Neri-Straße 7 
64807 Dieburg 
Tel: 06071 – 20 76 01, Fax: 06071 – 20 70 93 
kontakt@christiankaiser-raumausstatter.de 
www.christiankaiser-raumausstatter.de

Knieß, Michael, Raumausstattung 
Oberstraße 43 
64297 Darmstadt  
Tel: 0 61 51 / 5 44 07, Fax: 0 61 51 / 53 70 62 
E-Mail: raumausstattung.kniess@t-online.de 
www.raumausstattung-kniess.de

Knöll, Peter 
Handwerk und Gestaltung
Raumausstattermeister, 
Maler- u. Lackiererbetrieb 
Bahnhofstraße 41, 64823 Groß-Umstadt 
Tel: 0 60 78 - 85 97, Fax: 0 60 78 - 7 24 98 
E-Mail: mail@peterknoell.de 
www.peterknoell.de

Kunz Einrichtungen GmbH
Frankfurter Landstraße 150 
64291 Darmstadt-Arheiligen 
Tel: 06151 - 93 59 30, Fax: 06151 - 9 35 93 15 
E-Mail: mail@kunz-einrichtungen.de 
www.kunz-einrichtungen.de

Koll Raumausstattung
Raumausstattermeister 
Figline-Valdarno-Ring 19 
64319 Pfungstadt 
Tel: 0177 - 343 01 95 
E-Mail: info@kollraumausstattung.de 
www.kollraumausstattung.de

Müller, Heinz, Raumausstattung
Obermeister 
Darmstädter Straße 15, 64839 Münster 
Tel: 0 60 71 - 3 11 58, Fax: 0 60 71 - 3 05 54 60 
E-Mail: raumausstattungmueller@t-online.de

Müller, Josef & Söhne GmbH
Ringstraße 16/Schulstraße 25 
64859 Eppertshausen 
Tel: 0 60 71 - 3 14 08, Fax: 0 60 71 - 3 89 67 
E-Mail: info@josefmuellerundsoehne.de 
www.josefmuellerundsoehne.de

Neeb, Frank, Raumausstattung
Gernsheimer Straße 37 
64319 Pfungstadt 
Tel: 0 61 57 - 93 01 30 
Fax: 0 61 57 - 93 01 32

Pal, Thomas, Raumausstattung
Aschaffenburger Straße 9 
64807 Dieburg 
Tel: 0 60 71 - 2 23 10 
Fax: 0 60 71 - 55 34 
E-Mail: info@thomas-pal.de 
www.thomas-pal.de

Pullmann OHG
Mode und Wohnen,  
Raumausstatterbetrieb 
Georg.-August.-Zinn-Straße 20 
64823 Groß-Umstadt 
Tel: 0 60 78 - 34 08, 
Fax: 0 60 78 - 7 38 42 
E-Mail: info@pullmann-einrichten.de

Riedl und Neff GbR, 
Polsterei Le Canape 
Langener Str. 6 
64390 Erzhausen 
Tel: 06150 - 98 02 49 
Fax: 06150 - 8 66 91 93 
E-Mail: polsterei-lecanape@t-online.de 
www.polsterei-lecanape.de 

Renkel Raumausstattung GmbH
Geschäftsführer Axel Brunner 
Grundstraße 30  
64385 Reichelsheim (Unter Ostern) 
Tel: 06164 1051, Fax: 06164 5732 
E-Mail: renkel_raumausstattung@t-online.de 
www.raumausstattung-renkel.de

Wallner-Polstermöbel & Deko e. K. 
Bessunger Straße 33-35,  
64285 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 6 35 73, Fax: 0 61 51 - 66 11 20 
E-Mail: kontakt@raumausstattung-wallner.de 
www.raumausstattung-wallner.de

Adam Weber KG
Dieburger Straße 40 
63322 Rödermark 
Tel: 06074 - 8 65 430 
info@weber-wohnideen.de 
www.weber-wohniden.de

Wenner, Björn, Raumausstattung
Rheinstraße 31  
64319 Pfungstadt 
Tel: 0 61 57 - 33 13, Fax: 0 61 57 - 8 47 81 
E-Mail: info@raumausstattung-wenner.de 
www.raumausstattung-wenner.de

Jordan W.u.L. 
Großhandels GmbH 
Gräfenhäuser Straße 69  
64293 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 81 05-0

Norbert Knöll
Dörrwiesenweg 33 
64823 Klein Umstadt 
Tel: 0 60 78-85 97

Löbig, Heinrich  
An der Gesprenz 16  
64839 Münster 
Tel: 0 60 71 - 3 50 51

Schilde, Martin
Am Kleinen Woog 2 
64283 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 29 23 17

Dr. Schlapp, Harald A. 
Berliner Straße 68 
61449 Steinbach  
Tel: 0 61 71 - 7 66 18

Wegstein, Wolfgang 
Ehrenobermeister 
Am Birkehe 13 
64380 Roßdorf 
Tel: 0 61 54 - 8 18 97 
Fax: 0 61 54 - 99 62 
E-Mail:  w.wegstein@gmail.com

Albert Welsch
Am Forst 7 
64807 Dieburg,  
Tel: 0 60 71 - 9 28 04 44

Wenner, Karl Wilhelm
Rheinstraße 31 
64319 Pfungstadt 
Tel: 0 61 57 - 33 13 
Fax: 0 61 57 - 8 47 81

Wetzstein, Heinz
Guerickeweg 20 
64291 Darmstadt-Arhlg. 
Tel. 0 61 51 - 37 41 46

Ehren-, Gast-, Seniorenmitglieder:
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Bense, Otto
Inh. Holger Bense 
Alte Gasse 28 
60313 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 28 34 65, Fax: 0 69 - 28 95 25 
E-Mail. holger.bense@t-online.de 
www.raumausstattung-bense.de

Bös, Max
Inh. Peter Bös 
Dannecker Str. 10, 60594 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 61 55 63, Fax: 0 69 / 6 03 15 07 
E-Mail: max-boes@.de

Breitling Raumstudio 
Fleckenbühlstr. 35, 60437 Frankfurt/M.  
Tel: 0 69 - 50 43 20, Fax: 0 69 - 50 63 83 
E-Mail: raumstudio.breitling@t-online.de 
www.raumstudio-breitling.de

Raumausstattung Claus
Inh.: Annette Claus 
Bornheimer Landwehr 57, 60385 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 44 64 81, Fax: 0 69 - 43 30 87 
E-Mail: A.Claus@t-online.de 
E-Mail: info@raumausstattung-claus.de 
www.raumausstattung-claus.de

Raum + Textil
Renate Diesel + Co. GmbH 
Leipziger Straße 96, 60487 Frankfurt a.M. 
Tel: 0 69 - 7 07 27 90, Fax 0 69 - 70 43 63 
E-Mail: info@raum-textil-decoration.de 
www.raum-textil-decoration.de

Raumausstattung Eisenbrandt
Hauptstr. 41, 65760 Eschborn 
Tel: 0 61 96 - 4 26 18, Fax: 0 61 96 - 48 34 32 
E-Mail: eisenbrandt@arcor.de 
www.eisenbrandt.de

Raumausstattung 
Gentes u. Heinz e. K.
Inh.: Anne-Rose Heinz 
Offenbacher Landstr. 237,  
60599 Frankfurt/M.  
Tel: 0 69 - 65 24 83,  
Fax: 0 69 - 65 54 05 
E-Mail info@gentes-heinz.de 
www.gentes-heinz.de

Hahn Raum & Parkett
Inh. Lutz Hahn  
Merianstraße 42, 60316 Frankfurt/M. 
Tel: 069 - 9 43 40 97 0, Fax: 069 - 9 43 40 97 28 
E-Mail: info@hahn-raumausstattung.de 
www.hahn-raumausstattung.de

Henrici, René
Kurmainzer Str. 12, 65929 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 31 81 80, Fax: 0 69 - 33 34 36 
E-Mail: info@raumausstattung-henrici.de 
www.raumausstattung-henrici.de

Herberholz KG 
Inh. Susanne Ehrlich 
Sandgasse 2, 60311 Frankfurt/M. 
Tel: 069 - 71 04 48 50,  
Fax: 069 - 71 04 48 523 
E-Mail: info@herberholz-interieur.de 
www.herberholz-interieur.de

Bodengestaltung Thomas Hofmann
Birminghamstraße 81 
65934 Frankfurt am Main 
Tel: 069 - 57 80 33 83 
Fax: 069 - 57 80 33 82 
Mobil: 0179 - 7 01 08 94 
E-Mail: info@bodengestaltung-hofmann.de 
www.bodengestaltung-hofmann.de

Inhouse
Inh. Sabine Mrljic-Bergfeld 
Kölner Str. 25, 60327 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 7 38 07 11,  
Fax: 0 69 - 75 00 85 22 
E-Mail. info@inhouse-frankfurt.de 
www.inhouse.de

Keppler-Knauber GmbH
Brüningstr. 30, 65929 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 31 27 72, Fax: 0 69 - 31 81 53 
E-Mail:  
info@keppler-knauber-raumausstattung.de 
www.keppler-knauber-raumausstattung.de

Koch & Matthes Raumausstattung 
Marktstraße 65 b, 60388 Frankfurt/M.  
Tel: 0 61 09 / 2 14 01, Fax: 0 61 09 / 71 27 121 
E-Mail: info@koch-matthes.de 
www.koch-matthes.com

Obermeister: 

Olaf Rosenbaum
Niederurseler Landstraße 46,  
60439 Frankfurt am Main 
Tel: 069 570015 96, Fax 069 570015 97 
E-Mail: olaf.rosenbaum@live.de 
www.raumgestaltung-rosenbaum.de

Stv. Obermeister:

René Henrici
Kurmainzer Str. 12, 65929 Frankfurt a.M. 
Tel.: 069 - 318180 
Mobil : 0177 - 3181809 
Fax : 069 - 333436 
E-Mail : info@raumausstattung-henrici.de 
www.raumausstattung-henrici.de

Pressesprecher:

Michael Schwarz  
Thomasiusstraße 10-12, 60316 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 44 70 00, Fax: 0 69 - 44 07 77 
E-Mail: info@raumdekor-schwarz.de 
www.raumdekor-schwarz.de

Geschäftsstelle:

Vereinigte Frankfurter Innungen
Kettenhofweg 14-16, 60325 Frankfurt/Main 
Tel: 0 69 - 97 17 2895 , Fax: 0 69 - 97 17 2899 
E-Mail: ffm-raum@web.de 
www.raumausstatterinnung-hessen.de

Mitglieder:

Anton 
Sonnenschutzsysteme GmbH
Hersfelder Str. 21-23, 60487 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 78 07 80, Fax: 0 69 - 78 07 81 00 
E-Mail: Info@Anton-GmbH.de 
www.Anton-GmbH.de

Kremer, A.
Raumausstattung GmbH 
Eckenheimer Landstr. 415 und 419 
60435 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 54 49 27, Fax: 0 69 / 54 19 12 
E-Mail: info@akremer.com 
www.kremergmbH.de

LebensRaum  
Professionelle Raumausstattung
Inh. Lutz, Wolfgang  
Eschersheimer Landstraße 561 
60431 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 53 10 08, Fax: 0 69 - 17 28 92 00 
E-Mail: lebensraum-ffm@web.de 
www.lebensraum-ffm.de

Neles Mode im Raum
Inh. Stephan Lotto e. K. 
Vilbeler Landstraße 36, 60386 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 66 05 45 70, Fax: 0 69 - 68 97 77 79 
E-Mail: info@neles.eu
www.neles.eu

Petzold, Alfred
Raumausstattung 
Fuchstanzstraße 55, 60489 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 7 89 65 99, Fax: 0 69 - 7 89 68 61 
E-Mail: alfredpetzold@t-online.de

Raumgestaltung  
Tilo Ramm GmbH & Co. KG
Offenbacher Landstr.301, 60599 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 65 22 13, Fax: 0 69 - 65 67 60 
E-Mail: info@raumgestaltungtiloramm.de 
www.ramm-raumgestaltung.de

Raumgestaltung Rosenbaum UG
Niederurseler Landstraße 46,  
60439 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 57 00 15 96, Fax: 0 69 - 57 00 15 97 
E-Mail: olaf.rosenbaum@live.de 
www.raumgestaltung-rosenbaum.de

Raumausstattung Larissa Ruths
Dortelweilerstr. 98-100, 60389 Frankfurt/M. 
Tel: 069 - 95 63 54 27,  
Fax: 0 69 - 45 30 63 
Tel: 0160 - 5 80 63 95 
E-Mail: info@raumausstattung-ruths.de 
www.raumausstattung-ruths.de

Rüdiger
Raumausstattung 
Kelsterbacher Str. 55,  
60528 Frankfurt/M.  
Tel: 0 69 - 67 30 29, Fax: 0 69 - 6 77 22 02 
E-Mail: info@ruediger-raumausstattung.de 
www.ruediger-raumausstattung.de

Otto Schlier
Inh. Stephan Kosubek   
August-Schanz-Straße 27b  
60318 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 55 32 16,  
Fax: 0 69 - 15 24 47 35 
E-Mail: S.Kosubek@otto-schlier.de 
www.otto-schlier.de

Raumdekor Schwarz GmbH 
Raumausstattung & Innenein- 
richtung 
Thomasiusstraße 10-12 
60316 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 44 70 00 
Fax: 0 69 - 44 07 77 
E-Mail: info@raumdekor-schwarz.de 
www.raumdekor-schwarz.de

Städtische Bühnen Frankfurt
Zentrale Theaterbetriebe 
Untermainanlage 11, 60311 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 21 23 72 36, Fax: 0 69 - 21 23 79 84

Raumausstattung Staub Volk GbR 
Frankfurter Str. 66, 63263 Neu Isenburg 
Tel: 0 61 02 - 3 95 74, Fax: 0 61 02 - 30 66 89 
E-Mail: Info@Staub-Raumausstattung.de 
www.staub-raumausstattung.de

Autosattlerei Korb & Sohn 
Inh. Uwe Jösten 
Vilbeler Landstraße 7, 60386 Frankfurt/M.  
Tel: 0 69 - 41 71 96, Fax: 0 69 - 42 34 63 
E-Mail: info@KorbundSohn.de 
www.korbundsohn.de

Raumausstattung Rohn
Jörg Rohn 
Habelstraße 7, 60439 Frankfurt a.M. 
Tel: +49 69 27177717 
E-Mail: joerg_rohn@web.de 
www.raumausstattung-rohn.de

Wohngold ® Raumausstattung
Sascha Goldschmidt
Am Kapellenberg 24
65936 Frankfurt am Main
Tel: 069 - 30 85 85 80
E-Mail: info@wohngold.com 
www.wohngold.com (in Arbeit)

Ehren-, Gast-, Seniorenmitglieder:

Fa. Geiger
Maybachstraße 2 
63741 Aschaffenburg  
Tel: 0 60 21 - 49 01- 0

Häfner, Eva
Berger Straße 329 
60385 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 45 73 76

Henrici, Rainer
Mittelstraße 22 
65719 Hofheim 
Tel: 0 61 92 - 9512 91

Renner, Uwe
Adalbertstraße 63 
60486 Frankfurt am Main

W. & L. JORDAN GmbH
Horst-Dieter-Jordan-Straße 7-10, 
34134 Kassel 
Tel: 0561-94177-0 
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Hartmut Geiter
Raumausstattung 
Schlesierstraße 13 
36124 Eichenzell 
Tel.: 01 76 - 23 57 25 29 
E-Mail: trenddesign.geiter@o2online.de

Gutermuth, Jürgen 
Schloßstraße 15 
36129 Gersfeld 
Tel: 0 66 54 - 8 42

HHK Fußböden
Inh. Karslioglu, Hasan  
Dirloser Straße14 
36093 Künzell 
Tel: 06 61 - 2 36 77, Fax: 06 61 - 9 01 17 33 
E-Mail: hhk@hhk-fussboden.de 
www.hhk-fussboden.de

Hieber, Beatrix-Christine
Im Wiesengrund 21 
36039 Fulda 
Tel: 0661 - 9 52 59 32, Fax: 0661 - 9 52 57 21 
E-Mail: info@hieber-bau.de 
www.hieber-bau.de

Mertmann, Alexander
Raumausstattung 
Forstweg 2 
36100 Petersberg 
Tel: 06 61-7 30 43 
E-Mail: a.mertmann@unitybox.de 

Schönberg, Joachim
Burgstraße 21 
36163 Poppenhausen 
Tel: 0 66 58 - 2 55, Fax: 0 66 58 - 91 91 40

Vey, Helmut 
Hauptstraße 92 
36129 Gersfeld 
Tel: 0 66 56 - 10 13, Fax: 0 66 56 - 77 89 
E-Mail: info@moebel-vey.com

Vogel Raum & Bett  
Am Mühlenbach 2, 36119 Neuhof-Ellers 
Tel: 0 66 55 - 20 55, Fax: 0 66 55 - 7 24 62 
E-Mail: info@vogel-raumundbett.de 
www.vogel-raumundbett.de

Fax: 0561-94177-111 
info@jordan-kassel.de, www.joka.de

Kahlert, Horst
Auf der Wilze 17 
64859 Eppertshausen 
Tel. 0 60 71 - 3 61 15

Klemm, Heribert
Königsteiner Straße 134,  
65929 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 31 52 24

Köhler, Heinz
Gerhard-Hauptmann-Ring 352  
60433 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 52 27 97

PCI Augsburg GmbH
Piccardstraße 11 
86159 Augsburg 
Tel: 0 8 21 - 59 01-0

Lotter + Liebherr GmbH
Heinrich-Lanz-Allee 34, 
60437 Frankfurt/M. 
Tel.: 0 69 - 240 08 58-0 
E-Mail: mail@lotter-liebherr.de 
www.lotter-liebherr.de

Rachel, Wilma
Germaniastraße 46,  
60389 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 45 23 00

Schmulder, Gunda
Weinstraße 1 
67157 Wachenheim 
Tel: 0 61 23 - 7 58 83

Schwinn & Starck
Schlitzer Str. 9-11 
60386 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 28 76 44

FULDA, STADT UND KREIS

Wagner, Peter 
Am Hofgut 1a 
36100 Petersberg  
Tel: 06 61 - 6 56 55 
Fax: 06 61 - 6 97 27 
E-Mail: info@wagner-wohnmanufaktur.de 
www.wagner-wohnmanufaltur.de

Wiegand und Weß
Parkett + Fußbodentechnik GmbH 
Kohlhäuser Straße 67 
36043 Fulda 
E-Mail: wiegand-ohg@arcor.de

Planen Schreiber
Sattler 
Inh. Renate Schreiber  
Zieherrser Weg 15b-17 
36037 Fulda 
Tel: 06 61 - 60 31 26 
Fax: 06 61 - 60 51 36 
E-Mail: planen-schreiber@t-online.de 
www.planen-schreiber.de

Schwab, Winfried
Autosattlerei 
Ign.-Komp-Straße 4 
36043 Fulda 
Tel: 06 61 - 3 63 01 
Fax: 06 61 - 3 58 77 
E-Mail: Schwab-Fulda@t-online.de 
www.schwab-planen.de

Ehren-, Gast-, Seniorenmitglied:

Wagner, Josef
Schlitzer Straße 11,  
36039 Fulda 
Tel: 06 61 - 7 73 35

Obermeister:

Michael Vogel
Am Mühlenbach 2 
36119 Neuhof  
Tel: 0 66 55 - 20 55 
Fax: 0 66 55 - 7 24 62 
E-Mail: info@vogel-raumundbett.de

Stv. Obermeister:

Peter Wagner
Am Hofgut 1a 
36100 Petersberg 
Tel: 06 61 - 6 56 55 
Fax: 06 61 - 6 97 27 
E-Mail: info@wagner-wohnmanufaktur.de

Geschäftsstelle:

Kreishandwerkerschaft Fulda
Geschäftsführerin: Gabriele Leipold,  
Rabanusstraße 33 
36037 Fulda 
Tel: 06 61 - 90 22 40 
E-Mail: info@kh-fulda.de

Mitglieder:

Rudolf Vogler Polsterwerkstatt
Hammerschmiede 20 
36160 Dipperz 
Tel: 06657-6094300 
E-Mail: polsterwerkstatt-vogler@t-online.de

Baranyai, Michael 
Raumausstatter 
Katharinenstraße 38 
36103 Flieden 
Tel: 0 66 55 - 9 34 98 33,  
Fax: 0 66 55 - 9 34 98 07 
E-Mail: michaelbaranyai@gmx.de

Fußboden Blum GmbH 
Gewerbestraße 15 
36148 Kalbach 
Tel: 0 66 55 - 84 55, Fax: 0 66 55 - 30 02 
E-Mail: fussboden-blum@t-online.de 
www.fussboden-blum.de

Signal Iduna
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mah-ATN GmbH

GELNHAUSEN/SCHLÜCHTERN

Obermeister:

Lieder, Ingo 
Marktplatz 11 
63607 Wächtersbach 
Tel: 0 60 53 - 16 10 
Fax: 0 60 53 - 55 88 
E-Mail: Deco-Point-Lieder@t-online.de 
E-Mail: Stein-Lieder@t-online.de

Stv. Obermeister:

Prasch, Marco 
Leimbachstraße 46 
63619 Bad Orb 
Tel: 06052 - 9276346, Fax: 06052 - 9276347 
E-Mail: raumausstattung@prama.de

Geschäftsstelle:

Kreishandwerkerschaft  
Gelnhausen/Schlüchtern
Geschäftsführer: Klaus Zeller 
Brentano-Straße 2-4 
63571 Gelnhausen 
Tel: 0 60 51 - 9 22 80 
Fax: 0 60 51 - 92 28 30 
E-Mail: info@kh-gelnhausen.de

Ehrenobermeister: 

Ullmann, Olaf 
Am Steinacker 4a 
63594 Hasselroth-Neuenhaßlau 
Tel: 0 60 55 - 62 00 
Fax: 0 60 55- 8 12 18 
E-Mail: ullmannraumdesign@web.de

Mitglieder:

Druschel KG
Raumausstatterbetrieb 
Obertorstr. 28 
36381 Schlüchtern 
Tel: 0 66 61 - 45 14 
Fax: 0 66 61 - 7 12 98 
E-Mail: info@druschel.de 
www.druschel.de

Engel, Richard
Raumausstattermeister 
Jössertorstraße 10, 63619 Bad Orb 
Tel: 0 60 52 - 16 38, Fax: 0 60 52 - 39 38 
E-Mail: info@raumausstattung-engel.de 
www.raumausstattung-engel.de

Gardinen Wolfgang e.K. 
Inh.: Kerstin Litfin 
Raiffeisenstraße 3 
63579 Freigericht-Somborn 
Tel: 0 60 55 - 53 14, Fax: 0 60 55 - 8 12 89 
E-Mail: info@gardinen-wolfgang.de 
www.gardinen-wolfgang.de

Gossow, Siegfried - Raumausstatter
Hofstraße 7 
63589 Linsengericht 
Tel: 0157 50883443 
E-Mail: s.gossow@mail.de

Heil, Georg
Parkett- und Bodenlegerbetrieb 
Spessartstr. 87, 63599 Biebergemünd 
Tel: 0 60 50-7975, Fax: 0 60 50-8475 
E-Mail: info@bodenleger-heil.de 
www.bodenleger-heil.de

Kessler, Armin
Raumausstattermeister 
Kalbachstraße 16  
63637 Jossgrund-Pfaffenhausen 
Tel: 0 60 59 - 15 70, Fax: 0 60 59 - 17 35 
E-Mail: info@raumausstattung-kessler.de 
www.raumausstattung-kessler.de

Prähler, Andreas
Raumausstattermeister 
Hansenhöhle 3, 63619 Bad Orb 
Tel: 06052 - 91811425, Fax: 06052 - 9181424 
E-Mail: info@praehler-raumgestaltung.de 
www.praehler-raumgestaltung.de

Prasch, Marco
Raumausstattermeister 
Leimbachstraße 46 
63619 Bad Orb 
Tel: 06052 - 9276346, Fax: 06052 - 9276347 
E-Mail: raumausstattung@prama.de 
www.prama.de

Scheidemantel, Wilhelm
Raumausstatter 
Dünkelbachstraße 6 
63639 Flörsbachtal-Lohrhaupten 
Tel: 0 60 57 - 3 34, Fax: 0 60 57 - 9 18 98 72 
E-Mail: info@wswohn-dekor.de

Schmitt, Mark
Raumausstattermeister 
Karlstraße 6, , 63579 Freigericht-Somborn 
Tel: 0 60 55 - 12 11, Fax: 0 60 55 - 72 44 
E-Mail: info@raumausstattung-schmitt.de 
www.raumausstattung-schmitt.de

Jürgen Schreiber
Eisenbahnstraße 14 
63571 Gelnhausen 
Tel.: 06051-606894 
Fax: 06051-16412 
E-Mail: j.s.montageservice@gmx.de 

Stein + Lieder GmbH
Raumtexstudio 
Marktplatz 11 
63607 Wächtersbach 
Tel: 0 60 53 - 16 10 
Fax: 0 60 53 - 55 88 
E-Mail: Deco-Point-Lieder@t-online.de 
E-Mail: Stein-Lieder@t-online.de 
www.deco-point-lieder.de

Ullmann, Olaf
Raumausstattermeister 
Am Steinacker 4a 
63594 Hasselroth-Neuenhaßlau 
Tel: 0 60 55 - 62 00 
Fax: 0 60 55- 8 12 18 
E-Mail: ullmannraumdesign@web.de 
www.ullmann-raumdesign.de

Weismantel
Weismantel Raumgestaltung  GmbH 
Ferdlsturz 1 
63637 Joßgrund-Oberndorf 
Tel: 0 60 59 - 10 09Fax: 0 60 59 - 13 63 
E-Mail: info@weismantel-raumgestaltung.de 
www.weismantel-raumgestaltung.de

Gastmitglied:

Berufsbildungswerk Südhessen 
Gemeinnützige GmbH
Am Heroldsrain 1, 61184 Karben 
Tel.: 0 60 39 - 48 22 05 
Fax: 0 60 39 - 48 21 99 
E-Mail: info@bbw-suedhessen.de 
www.bbw-suedhessen.de
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Obermeister:
Frank Kreiling
Gießener Straße 31 
35452 Heuchelheim 
Tel: 06 41 - 6 29 60 
Fax: 06 41 - 6 83 33 
E-Mail:  
info@raumausstattung- 
Kreiling.de 
www.raumausstattung- 
kreiling.de

Stv. Obermeisterin:
Dörte Gast 
Raumausstattermeisterin 
Gießener Straße 28 - 30 
35452 Heuchelheim 
Tel: 06 41 - 6 33 28 
Fax: 06 41 - 6 68 94 
E-Mail: info@raumausstattung-
gast.de

Geschäftsführung:
Kreishandwerkerschaft-
Gießen
Hauptgeschäftsführer  
Ass. jur. Björn Hendrischke 
Goethestraße 10 
35390 Gießen 
Tel: 0641 - 9 74 90 0 
Fax: 0641 - 9 74 90 60 
E-Mail: info@khgiessen.de 
www.kh-giessen.de

Raumausstattung Schmidt GmbH
Struthstraße 18 
35394 Gießen-Rödgen 
Tel. 0641 - 4 49 87 
Fax 0641 - 49 49 42 
E-Mail: info@schmidt-roedgen.de 
www.schmidt-roedgen.de 

Edgar Seipp
Marktstraße 2 
35460 Staufenberg 
Tel: 0 64 06 - 90 65 80/0 64 06/90 65 81 
Fax: 0 64 06/90 65 82 
E-Mail: seippa@aol.com 
www.raumausstattung-seipp.de

Daniel Schneeberger
Alte Heerstraße 32 
35440 Linden  
Tel: 01 72 - 604 02 21 
E-Mail: polsterei.schneeberger@gmail.com 
www.snows-polsterei.de

Roger Spies
Sattler-u. Feintäschnermeister 
Grünberger Straße 41 a, 35394 Gießen 
Tel: 06 41 - 4 67 20 
Fax: 06 41 - 4 75 44 
E-Mail: mail@autosattlerei-spies.de 
www.autosattlerei-spies.de

Uwe Hugo Stein
Raumausstattermeister 
Bismarckstraße 26, 35418 Buseck 
Tel: 0 64 08 - 9 20 93/06 41 - 3 56 39 
Fax: 0 64 08 - 9 20 94 
E-Mail: info@stein-raumausstattung.de

Valder-Wohnen 
Polster- & Gardinenwerkstatt
Stefan Theiler 
Krämerstraße 4,  
35578 Wetzlar 
Tel: 0 64 41 - 4 64 75,  
Fax: 64 41 - 4 65 04 
info@valder-wohnen.de 
www.valder-wohnen.de

Louis Völzing GmbH
Reitsport und Sattlerei  
Nikolaus-Otto-Straße 3  
35440 Linden 
Tel: 0 64 03 - 92 54 30,  
Fax: 0 64 03 - 92 54 33 
E-Mail: LVoelzing.Linden@t-online.de

Thomas Weisel
Raumausstattermeister 
Schulstraße 3,  
35423 Lich 
Tel: 0 64 04 - 28 09 
Fax: 0 64 04 - 6 29 98 
E-Mail: a-weisel@t-online.de

Autosattlerei Grölz GmbH & Co
Wiesecker Weg 18-20 
35396 Gießen 
Tel: 06 41 - 9 32 52-0, Fax: 06 41 - 9 32 52 55 
E-Mail: Groelz.W@t-online.de 
www.groelz-giessen.de

Grünberger Gardinen 
Günter Exner e.K.
Gießener Straße 53 
35305 Grünberg 
Tel: 0 64 01 - 70 61, Fax: 06401/3757 
E-Mail: info@exner-gruenberg.de

Jung GmbH
Autosattlerei und Karosseriebau 
Kiesweg 10 
35396 Gießen 
Tel: 06 41 - 95 25 30, Fax: 06 41/9 52 53 10 
E-Mail: info@fahrzeugbau-jung.de 
www.fahrzeugbau-jung.de

Frank Kreiling
Gießener Straße 31 
35452 Heuchelheim 
Tel: 06 41 - 6 29 60, Fax: 06 41 - 6 83 33 
E-Mail: info@raumausstattung-Kreiling.de 
www.raumausstattung-kreiling.de

Julian Maurer
Am Berg 22 
35647 Waldsolms 
Tel: 0176 - 46 065 399 
E-Mail: raumausstattung@kama-textil.de 
www.kama-textil.de

Thomas Morbitzer
Schillerstraße 27,  
35428 Langgöns 
Tel: 0 64 03 - 7 43 76   
E-Mail: thmorbitzer.tm@gmail.com

Mitglieder:
Raumausstattung Balzer GmbH
Konrad-Adenauer-Allee 12 + 13 
35683 Dillenburg 
Tel: 0 27 71 - 26 17 55 
Fax: 02771 – 21732 
E-Mail: info@raumausstattung-balzer.de 
www.raumausstattung-balzer.de

Udo Briegel
Raumausstattermeister 
Steinbacher Straße 27 
35415 Pohlheim 
Tel: 0 64 04 - 25 54 
Fax: 0 64 04 - 6 15 03 
E-Mail: udo.briegel@t-online.de

Vitali Del
Am Kaiserberg 30 
35396 Gießen 
Tel: 0176-80 151 164  
E-Mail: raumgestaltung1a@yahoo.de

Robert Farnung
Raumausstattermeister 
Karl-Benner-Straße 19 
35396 Gießen 
Tel: 06 41 - 5 15 07, Fax: 0641 - 5 15 66 
E-Mail: robertfarnung@t-online.de

Dörte Gast 
Raumausstattermeisterin 
Gießener Straße 28 - 30 
35452 Heuchelheim 
Tel: 06 41 - 6 33 28, Fax: 06 41 - 6 68 94 
E-Mail: info@raumausstattung-gast.de

Sven Glebe
Rimbergstraße 11 
35444 Biebertal 
Tel: 0 64 09 - 94 89/01 71 - 2 76 35 94 
Fax: 0 64 09 - 66 01 78 
Mail: info@raumausstatter-glebe.de

Engel und Jung GmbH & Co.KG
Pfingstweide 4 
35457 Lollar 
Tel: 0 64 06 - 9 16 10

Jordan GmbH
Unterem Bornrain 6 
35091 Cölbe 
Tel: 0 64 21 - 9 84 70

Gastmitglied: Ehrenobermeister:

Gerhard Arnold
In den Gärten 59 
35398 Gießen 

Seniorenmitglied:

Gerhard Dörmer
Oberstadt 11 
35423 Lich 
Tel: 0 64 04 - 20 509 20

Scheuerle Posamenten
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Fördermitglied:

Lazo Livnjak
Gässelweg 6 
64572 Büttelborn

Obermeister:
Helmut Petri
Weiterstädter Straße 2, 64572 Büttelborn 
Tel: 0 61 52 - 5 59 00, Fax: 0 61 52 - 5 60 09 
E-Mail: h.petri@barthel-raum.de

Stv. Obermeister:
Markus Dippel
Brunnenstraße 85, 65428 Rüsselsheim 
Tel: 0 61 42 - 7 22 58, Fax: 0 61 42 - 7 31 11 
E-Mail: info@raumausstattung-dippel.de

Geschäftsstelle:
Kreishandwerkerschaft  
für den Kreis Groß-Gerau
Geschaftsführung: Nils Kliesing 
Am Marktplatz 19, 64521 Groß-Gerau 
Tel: 0 61 52 - 9 25 29-0, Fax: 0 61 52 - 8 12 87 
E-Mail: handwerk@kh-gg.de

Mitglieder:
Norbert Barthel  
Raumausstattung GmbH
Raumausstatterbetrieb,  
Weiterstädter Strasse 2, 64572 Büttelborn 
Tel: 0 61 52 - 5 59 00, Fax: 0 61 52 - 5 60 09 
www.barthel-raumausstattung.de

Dippel, Markus
Raumausstattung,  
Brunnenstrasse 85, 65428 Rüsselsheim 
Tel: 0 61 42 - 7 22 58, Fax 0 61 42 - 7 31 11 
E-Mail: info@raumausstattung-dippel.de 
www.raumausstattung-dippel.de

Mack Bodenbeläge-Parkett  
Raumausstattung GmbH
Eisenstrasse 33, 65428 Rüsselsheim 
Tel: 0 61 42 - 6 59 20, Fax: 0 61 42 - 6 89 18 
E-Mail: info@mack-parkett.de 
www.mack-parkett.de

Schmied, Karl, Ulrich und Holger
Mainzer Strasse 51, 65479 Raunheim 
Tel: 0 61 42 - 4 65 44, Fax: 0 61 42 - 4 24 30 
E-Mail: mail@raum-schmied.de

Späth Knoll

Otto Dürr KG
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Obermeister:

Stefan Sauer
Maler und Lackierer 
Am Ziegelfeld 11, 36214 Nentershausen 
Tel.: 06627 - 91 49 00, Fax: 06627 - 91 47 57 
E-Mail:  
MalermeisterSauer@t-online.de 
www.stefan-sauer.biz

Geschäftsstelle: 

Kreishandwerkerschaft  
Hersfeld-Rotenburg
Hauptgeschäftsführer:  
Hubert Lorenz, Eugen Reinhardt 
Fuldastraße 16, 36251 Bad Hersfeld 
Tel.: 06621 - 9 28 90, Fax: 06621 - 92 89 20 
E-Mail: info@kh-hef-rof.de 
www.kh-hef-rof.de

Ehren-, Gast-, Seniorenmitglieder:

W. und L. Jordan GmbH
Töpfenhofweg 41-44, 34134 Kassel

Knierim, Karl
Breitenstraße 11-13, 36199 Rotenburg a. d. Fulda

Eichler, Hans-Jürgen
Raumausstatter, Hauptstrasse 16 
36272 Niederaula, mobil: 0152-58 495 753 
E-Mail: juergen-eichler@gmx.de

Ralf Schimke
Das Bodenhandwerk 
Elisabeth-Selbert-Straße 15 
36251 Bad Hersfeld, Tel: 0173 - 50 99 27 
E-Mail: schimke@das-bodenhandwerk.de 
www.das-bodenhandwerk.de

Stellv. Obermeister:

Volker Wenzel
Wenzel Raumausstattung OHG
Hersfelder Straße 14 
36272 Niederaula

Alexander Ries
Maler und Lackierer, Malerfachbetrieb Ries KG 
In der Aue 2, 36277 Schenklengsfeld 
Tel.: 06629 - 919980, Fax: 06629 - 919982 
E-Mail: maler-ries@t-online.de 
www.maler-ries.com

Mitglieder:

Wenzel Raumausstattung OHG
Hersfelder Straße 14, 36272 Niederaula 
Tel.: 0 66 25 - 33 04, Fax: 0 66 25 - 83 26 
E-Mail: wenzel.raumdesign@t-online.de 

HANAU, STADT UND KREIS

Obermeister:  

Stefan Buchwalter
Rochusplatz 1  
63457 Hanau 
Tel: 06181 - 57 30 35,  
Fax: 06181 - 57 22 70 
E-Mail: info@buchwalter-raumdesigner.de

Stv. Obermeisterin:

Michaela Geisel
Raumausstattung Emmrich GmbH 
Hauptstraße 103 
63486 Bruchköbel 
Tel: +49 6181 - 907710 
Fax: +49 6181 - 907711 
E-Mail:  
info@raumausstattung-emmrich.de 
www.raumausstattung-emmrich.de

Geschäftsstelle:

Kreishandwerkerschaft Hanau
Geschäftsführerin: Nicole Laupus 
Martin-Luther-King-Straße 1  
63452 Hanau 
Tel: 0 61 81 - 8 09 10,  
Fax: 0 61 81 - 80 91 33 
E-Mail: info@kh-hanau.de

Mitglieder:

Faber Polsterwerkstätten
Inh. Ali Rizar Dindar 
Hauptstraße 88-90 
63486 Bruchköbel 
Tel: 0 61 81 - 90 78 13 
Fax: 0 61 81 - 90 78 14 
E-Mail: polsterei-faber@t-online.de 
www.polsterei-faber.de

Raumausstattung  
Emmrich GmbH
Raumausstatterbetrieb 
Hauptstraße 103 
63486 Bruchköbel 
Tel: 06181 - 90 77 10 
Fax: 06181 - 90 77 11 
E-Mail: info@raumausstattung-emmrich.de 
www.raumausstattung-emmrich.de

Grimm, Stefan
Altenburgring 29  
61138 Niederdorfelden 
Tel: 0 61 01 - 3 33 25 
Fax: 06101 - 53 15 49 
E-Mail:  
raumausstattergrimm@t-online.de

Andrea Jung-Welzbacher
Raumausstattermeisterin 
Sudetendeutsche Straße 45 
63456 Hanau 
Tel: 0 61 81 - 4 40 46 40 
Mail: hello@feinlein.de 
www.feinlein.de

LW Projekte GmbH
Rochusplatz 1, 63457 Hanau 
Mobil: 0172-6614686 
E-Mail: info@lwprojekte.de

Schüßler & Sohn, Emil
Inh. Stefan Buchwalter 
Rochusplatz 1  
63457 Hanau 
Tel: 06181 - 57 30 35,  
Fax. 06181 - 57 22 70 
E-Mail:  
info@buchwalter-raumdesigner.de 
www.buchwalter-raumdesigner.de

Ehren-, Gast-,  
Seniorenmitglieder:

Wilhelm Bott GmbH
Friedrich-Ebert-Straße 1 
63526 Erlensee 
Tel: 0 61 83 - 22 65,  
Fax: 06183 - 3625 
www. wbott@arcor.de

Jordan GmbH, W.& L.
Töpfenhofweg 41-44 
34134 Kassel 
Tel: 05 61 - 9 41 77-0,  
Fax: 05 61 - 9 41 77 40

Pallmann

AOK

Innung für Farbe und Raumgestaltung 
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Mitglieder: 

Martin Ackermann
Raumausstatter 
Alte Straße 20 
34326 Morschen 
Mobil: 0170 - 2 750 5 57 
E-Mail: Wichter-martin@yahoo.de 

Rolf Rudi Axel Aubel
Raumausstatter 
Homberger Straße 13 
34323 Malsfeld-Mosheim 
Tel: 05685 - 93 01 95 
E-Mail: Axel.aubel@gmx.de 

Bechtel & Seil
Raumdesign-Bauelemente, Inh. Mario Seil 
Niederrheinische Str. 23 
34613  Schwalmstadt-Wiera 
Tel: 0 66 92 - 65 35, Fax: 0 66 92 - 62 42 
E-Mail: bechtel-seil@t-online.de 
www.bechtel-seil.de 

Bernd Best 
Raumausstattermeister 
Bahnhofstraße 19 
34582  Borken 
Tel: 0 56 82 - 92 20, Fax: 0 56 82 - 47 49 
E-Mail: bernd.best@web.de

Friedrich Best & Sohn
Raumausstatterbetrieb  
Inh. Helmut Best e.K. 
Luisenstraße 33 
34513  Waldeck 
Tel: 0 56 34 - 2 44, Fax: 0 56 34 - 61 96 
E-Mail: best-raumausstatter@t-online.de

Brede, Hans-Günter
Altenbaunaer Straße 80 
34132 Kassel 
Tel: 05 61 - 4 17 23 
E-Mail: raumausstatter-brede@web.de

Carsten Carl
Schillerstraße 25 
34117 Kassel 
Tel: 05 61 - 8 90 00 21, Fax: 05 61 - 8 90 01 37 
E-Mail: Carsten.Carl@t-online.de

Diegel, Volker
Oberstraße 81,  
34471 Volkmarsen 
Tel: 0 56 93 - 4 35, Fax: 0 56 93 - 17 71 
mobil: 01 72-5 66 50 33 
E-Mail: info@diegel-raum.de

Gerhold OHG, Rolf
Königstor 26 
34117 Kassel 
Tel: 05 61 - 77 22 39 
Fax: 05 61 - 77 58 69 

Hollstein, Stephan
Wilhelmshöher Allee 143 
34117 Kassel 
Tel: 05 61 - 77 36 64 
Fax: 05 61 - 77 91 44 
mobil: 01 72-5 64 13 38 
E-Mail: inneneinrichterhollsteinkassel@arcor.de

Marc Hornig
Raumausstattermeister 
Oststraße 25,  
34497  Korbach  
Tel: 0 56 31 - 91 33 69, Fax: 0 56 31 - 91 33 70 
E-Mail: mail@raumausstattung-hornig.de 
www.raumausstattung-hornig.de

Matthias Komiske
Raumausstattermeister 
Tannenwäldchen 2, 34212  Melsungen  
Tel: 0 56 61 - 45 98, Fax: 0 56 61 - 5 20 11 
E-Mail: RaumausstattungKomiske@gmx.net

Thomas Krüger
Im Wiesengrund 9 
34253 Lohfelden 
Tel: 05608 - 954 661 
E-Mail-Adresse: thomas@krueger-boden.de 
www.krueger-raumgestaltung.de

Lehnebach, Erik e.K.
Sommerweg 15a, 34125 Kassel 
Tel: 05 61 - 1 52 54/05 61 - 5 54 84 
Fax: 05 61 / 57 39 01 
E-Mail: raumausstatter.hl@arcor.de

Obermeisterin:

Christina Schöllhorn
Poststraße 4 
34587  Felsberg-Gensungen 
Tel: 0 56 62 - 21 60,  
Fax: 0 56 62 - 61 54 
E-Mail: raumausstattung-schoellhorn 
@t-online.de

Stv. Obermeister:

Helmut Best
Luisenstraße 33,  
34513  Waldeck-Sachsenhausen 
Tel: 0 56 34 - 2 44 
Fax: 0 56 34 - 61 96 
E-Mail: best-raumausstatter@t-online.de

Stephan Hollstein
Wilhelmshöher Allee 143 
34117 Kassel 
Tel: 05 61 - 77 36 64 
Fax: 05 61 - 77 91 44 
Mobil: 0172-5641338 
inneneinrichterhollsteinkassel@arcor.de

Geschäftsstelle:
Kreishandwerkerschaft  
Schwalm-Eder 
Geschäftsführer: Wolfgang Scholz  
Rudolf-Harbig-Straße 6,  
34576 Homberg 
Tel: 0 56 81 - 9 88 10,  
Fax: 0 56 81 - 98 81 90 
E-Mail: info@handwerk-schwalm-eder.de 
www.raumausstatter-hessen-nord.de

Lösbrock GmbH
Raumausstattung 
Gießener Straße 3 - 5 
34560  Fritzlar  
Tel: 0 56 22 - 38 47 
Fax: 0 56 22 - 7 07 35 
E-Mail: loesbrock@t-online.de

Reiner Löwenstein
Raumausstattermeister 
Sonnenweg 8 
34508  Willingen  
Tel: 0 56 32-96 89 21 
Fax: 0 56 32-96 89 17 
E-Mail: R.Loewenstein@t-online.de 

Nolte OHG 
Kirchstraße 91 
37242 Bad Sd.-Allendorf 
Tel: 0 56 52 - 22 94, Fax: 0 56 52 - 91 80 04 
E-Mail: nolte-ohg@t-online.de

Gerald Rode
Raumausstattermeister 
Oberdorf 8 - 10 
34286  Spangenberg-Elbersdorf  
Tel: 0 56 63 - 2 65, Fax: 0 56 63 - 62 24 
E-Mail: geraldrode@t-online.de

Waldemar Schmidgal 
Fußbodenverlegung 
Altvaterstraße 1  
34613 Schwalmstadt-Trutzhain  
Tel: 06691 - 24551, Mobil: 0160 - 945 349 43  
E-Mail: info@fussboden-schmidgal.de 
www.fussboden-schmidgal.de

Fereschta Razeq-Asanyar 
Bodenleger 
Lichteweg 14 
34576 Homberg 
Mobil: 0173-7264772 
E-Mail: asanyar87@mail.de

Robert Schöllhorn & Co. KG
Inh. Christina Schöllhorn  
Poststraße 4, 34587  Felsberg-Gensungen 
Tel: 0 56 62 - 21 60, Fax: 0 56 62 - 61 54 
E-Mail: raumausstattung-schoellhorn@ 
t-online.de 

Jürgen Staufenberg
Raumausstattermeister 
Friedhofstraße 9 
34628  Willingshausen-Wasenberg  
Tel: 0 66 91 - 29 41, Fax: 0 66 91 - 2 34 83 
E-Mail: staufenbergrp@t-online.de

Bruno Stransky -  
Der Raumausstatter
Inh. Sven Stransky 
Bahnhofstraße 2 
34323  Malsfeld-Beiseförth  
Tel: 05664-6333, Fax: 05664-8065 
E-Mail: svenstransky@gmx.de 
www.stransky-raumausstatter.de

Michael Weppler
Raumausstattermeister 
Pfarrweg 3, 34628  Willingshausen  
Tel: 0 66 97 - 5 57 , Fax: 0 66 97-15 98 
E-Mail: Michael-Weppler@t-online.de 
www.weppler-raumausstattung.de

Ehren-, Gast-, Seniorenmitglied:

Bruno Stransky
Ehrenobermeister  
Bahnhofstraße 2  
34323  Malsfeld-Beiseförth 
Tel: 0 56 64 - 63 33, Fax: 0 56 64 - 80 65 
E-Mail: bruno.stransky@t-online.de

 

Fördermitglieder:

erfal GmbH & Co. KG
Gewerbering 8 
08223 Falkenstein 
Tel: 03745 - 750-0, Fax: 03745 - 750-299 
E-Mail: info@erfal.de 
www.erfal.dee

Ruhe & Co. Handelsgesellschaft 
mbH
Bodenbeläge-Tapeten 
Hannoversche Straße 55,  
37075 Göttingen 
Tel: 0551-38908-0, Fax: 0551-38908-61 
E-Mail: info@ruhe.de 
www.ruhe.de

Sven Stransky
Inh. Sven Stransky 
Wolfsschlucht 15,  
34117 Kassel 
Tel: 05 61 - 10 35 06, , Fax: 05 61 - 10 70 71 
mobil: 0171-1204876 
E-Mail: bruno.stransky@t-online.de 
www.stransky-raumausstatter.de

W. + L. JORDAN
Großhandelsgesellschaft mbH  
Glockenbruchweg 111,  
34134  Kassel 
Tel: 05 61-9 40 95 27,  
Fax: 05 61-9 40 95 29

Gerhard Locker
Schuhmacher- u. Sattlerbetrieb  
Bahnwiesenweg 7,  
34281 Gudensberg 
Tel: 0 56 03-91 64 24 
Fax: 0 56 03-91 64 25 
E-Mail: info@gerloc.de

MOBAU Markisen GmbH
Malsfelder Straße 15 
34212  Melsungen-Obermelsungen 
Tel: 0 56 61 - 30 46,  
Fax: 05661 - 31 18 
E-Mail: info@mobau-markisen.de 
www.mobau-markisen.de
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Mitglieder:

Bansa, Gerhard
Lange Straße 33, 61440 Oberursel 
Tel: 06171 - 5 37 56, Fax: 06171 - 58 07 91 
E-Mail: info@bansa-wohnberatung.de

Innendekoration Fritz Franz
Inh. Lena Buder   
Elisabethenstraße 9, 61348 Bad Homburg 
Tel: 06172 - 2 31 82, Fax: 06172 - 2 31 82 
E-Mail: info@fritzfranz-deko.de

Ebner, Helmut 
Eichenstraße 4, 61476 Kronberg 
Tel: 06173 - 7 85 15, Fax: 06173 - 7 95 54 
E-Mail: info@raumausstattung-ebner- 
kronberg.de

Albrecht Faust, Raumausstattung
Inhaberin: Stefanie Müller-Faust e. K. 
Kirschgartenstraße 1, 65719 Hofheim 
Tel: +49 (0) 6192 - 6201, Fax: +49 (0) 6192 - 2 6863 
E-Mail: info@faust-raumausstattung.de 

Gerecht, Axel & Thomas
Am Mühlberg 31, 61348 Bad Homburg 
Tel: 06172 - 92 88 53, , Fax: 06172 / 92 88 54 
E-Mail: info@raumausstattung-gerecht.de

Holler Raumausstattung
Casteller Straße 97 L, 65719 Hofheim 
Tel: 06192 - 30 74 84 
E-Mail: info@holler-raumausstattung.de 

Inside
Raumausstattung GmbH 
Frankfurter Str. 49, 65779 Kelkheim 
Tel: 06195 - 90 21 91, Fax: 06195 - 90 21 92 
E-Mail: office@Inside-Raumausstattung.de 
www.Inside-Raumausstattung.de

Gbr. Stephan Lohnstein und  
Matthias Becker
Usastraße 26, 61267 Neu-Anspach 
Tel: 06081 - 96 20 14, Fax: 06081 - 4 41 78 
E-Mail: belo@becker-lohnstein.de

Stefan Kessler
Service für Senioren Kessler,  
Paul-Duden-Straße 112, 65830 Kriftel 
Mobil: 0151 - 72 10 49 95 
E-Mail: info.service-senioren@email.de

Raumgestaltung Kreuter
Jasmin Kreuter, Raumaustattermeisterin 
Wickerer Straße, 4, 65439 Flörsheim 
Tel: 06145 - 3558237, Mobil: 0178 - 7233103 
E-Mail: jasminkreuter@live.de

Kugler, Karl-Heinz u. Manfred
Hofheimer Straße 27, 65719 Hofheim 
Tel: 06192 - 75 96, Fax: 06192 - 2 38 62 
E-Mail: info@kugler-hofheim.de

Mönke Fußbodenbau GmbH
Sascha Mönke 
Kapellenweg 2, 35781 Weilrod 
Tel: 06471 - 5 068 075, Fax: 06471 5068077 
E-Mail: info@moenke-bau.de 
www.moenke-bau.de

Mohr, Andreas
Frankfurter Str. 127, 65779 Kelkheim 
Tel: 06195 - 28 50, Fax: 06195 - 88 34 
E-Mail: info@betten-mohr.de 
www.betten-mohr.de

Muthig, Horst
Händelstraße 4, 65812 Bad Soden 
Tel: 06196 - 2 22 97, Fax: 06196 - 2 46 60

Raumwelt Renner
Inh. Kai Renner 
Am Alten Born 4 
65779 Kelkheim-Fischbach 
Tel: +49 (0) 61 95 - 6 26 89 
E-Mail: info@renner-raumausstattung.de 
www.renner-raumausstattung.de

RMB RheinMain Bauelemente UG 
(haftungsbeschränkt) 
Werner Mäding 
Rauenthaler Str. 1 a 
65239 Hochheim 
Tel:  06146 - 8 48 78 12 
E-Mail: info@rheinmain-bauelemente.de

Obermeisterin:

Stefanie Müller-Faust
Kirschgartenstraße 1 
65719 Hofheim 
Tel: +49 (0) 61 92 - 62 01  
Fax: +49 (0) 61 92 - 2 68 63 
E-Mail:  
info@faust-raumausstattung.de

Stv. Obermeister:

Helmut Ebner
Eichenstraße 4 
61476 Kronberg  
Tel: 0 6173 - 7 85 15,  
Fax: 0 6173 - 7 95 54 
E-Mail:  
info@raumausstattung-ebner-kronberg.de

Geschäftsstelle:

Kreishandwerkerschaft  
Main-Taunus
Hauptgeschäftsführer: Peter Sachs  
Hattersheimer Straße 3 
65719 Hofheim 
Tel: 06192 - 50 37 
Fax: 06192 - 76 00 
E-Mail: info@kh-mtk-htk.de

Sappik, Werner
Egerstraße 1 
65795 Hattersheim 
Tel: 06190 - 7 28 28, Fax: 06190 - 7 16 96 
E-Mail: polsterei_sappik@arcor.de

Werner & Christian Noll GbR
Raumausstattung 
Altenhainer Str. 32 
65812 Bad Soden 
Tel: 06196 - 9 53 75 80 
Fax: 06196 - 9 53 75 81 
E-Mail: info@raumausstattung-noll.de 
www.raumausstattung-noll.de

Raumausstattung und  
Fußbodentechnik GmbH
Reiner Mönke 
Albert-Franke-Straße 12 
61250 Usingen,  
Tel: 06081 - 44 46 91, Fax: 06081 - 44 46 61 
Mobil: 0171 - 51 1 22 48 
E-Mail: Info-moenke@web.de 
www.moenke-gmbh.de

Titze, Wilfried
An den 30 Morgen 21 
61381 Friedrichsdorf 
Tel: 06172 - 796 31, Fax: 06172 - 7 73 90 
E-Mail: Raumausstattung.Titze@web.de

Fußboden Wagner GmbH
Industriestraße 4 
61273 Wehrheim 
Tel: 06081 - 9 21 30, Fax 06081 - 92 13 44 
E-Mail: info@fussboden-wagner.com

Haiko Zimmermann
Am Kesselhaus 3 
65795 Hattersheim 
Mobil: 0175 - 4 17 27 88 
E-Mail: haikoz@web.de

Ehren-, Gast-, Seniorenmitglieder:

 
Faust, Albrecht
Ehrenobermeister der Innung Main-Taunus 
Kirschgartenstraße 1,  
65719 Hofheim 
Tel: 06192 - 62 01, Fax: 06192 - 2 68 63

Amrein, Manfred
Seulberger Straße 24 ,  
61352 Bad Homburg

Ebner, Helmut sen.
De-Ridder-Straße 11 
61476 Kronberg

Jung, Heinz-Jürgen
Holzweg 9 
61140 Oberursel

W. & L. Jordan GmbH
Postfach 420107 
34070 Kassel

Kolass, Wolfgang
Hugenottenstraße 91,  
61381 Friedrichsdorf  
Tel: 0 61 72 - 7 40 27, Fax: 0 61 72 - 7 47 22 
E-Mail: wkolass@t-online.de

Moser, Engelbert
Weingartenstraße 16a,  
65795 Hattersheim 
Tel: 06190 - 28 89 
Fax: 06190 - 7 42 44

Scholz, Hans Joachim
Ehrenobermeister der Innung Hochtaunus 
und Ehren-Landungsinnenmeister 
Louisenstraße 68,  
61348 Bad Homburg 
Tel: 06172 - 2 09 51, Fax: 06172 - 2 44 12 
E-Mail: hanjoscholz@web.de

Farben Scheller GmbH
Massenheimer Weg 8  
61348 Bad Homburg 
Postfach 22 44 
Tel: 06172 - 9 25 40  
Fax: 06172 - 92 54 19

LIMBURG- 
WEILBURG

Fachbereichsleiterin:

Martina Michel
Raumausstattermeisterin 
Unicastraße 9 
65606 Villmar 
Tel: 06482-1358 
info@raumausstattung-schoen.de

Geschäftsstelle: 

Kreishandwerkerschaft  
Limburg-Weilburg
Geschäftsführer: Stefan Laßmann 
Schiede 32 
65549 Limburg 
Tel: 0 64 31-91 46-0 
Fax: 0 64 31-91 46-17 
E-Mail: info@kh-limburg.de 
www.kh-limburg.de

Mitglieder: 

Raumausstatter Müller e. K.
Thorsten Müller 
Meister im Parkettlegerhandwerk 
Limburger Straße 25 
65597 Hünfelden 
Tel: 0 64 38-26 04 
Fax: 0 64 38-64 21 
E-Mail: Info@raumausstattermueller.de 
www.raumausstattermueller.de

Martina Michel
Raumausstattermeisterin 
Unicastraße 9 
65606 Villmar 
Tel: 0 64 82-13 58 
Fax: 06482-58 94 
mobil: 0160-90 82 71 62 
E-Mail:  
info@raumausstattung-schoen.de

Maler-, Lackierer- und  
Raumausstatter-Innung
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Obermeister:

Georg Nau 
Lahnstraße 12-14 
35094 Lahntal 
Tel: 0 64 20 - 72 78, Fax: 0 64 20 - 62 78 
E-Mail: info@raumgestaltung-nau.de

Stv. Obermeister:

Volker Loch
Emil von Behring Str. 33 
35041 Marburg  
Tel: 0 64 21 - 6 43 13, Fax: 0 64 21 - 68 18 63  
E-Mail: info@loch-raumausstattung.de 
www.loch-raumausstattung.de

Geschäftsstelle:

Kreishandwerkerschaft Marburg
Hauptgeschäftsführer:  
Dipl.-Geogr. Meinhard Moog 
Umgehungsstraße 1 
35043 Marburg 
Tel: 0 64 21 - 95 09-0, Fax: 0 64 21 - 95 09-99  
E-Mail: info@handwerk-mr.de

Mitglieder:

Bierau Raumausstattung
Inh. Stefan Bierau   
Am Talacker 2, 35096 Weimar 
Tel: 0 64 21 - 7 82 40, Fax: 0 64 21 - 7 72 63 
E-Mail: stefan.bierau@gmx.de

Hammer Fachmärkte für Heim-
Ausstattung GmbH & Co. KG
Industriestraße 1, 35041 Marburg 
Tel: 0 64 21 - 8 20 40, Fax: 0 64 21 - 8 20 76 
E-Mail: marburg@hammer-heimtex.de

Kern Bodenbeläge und Sonnen-
schutz Marburg GmbH
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg 
Tel:06421/64776, Fax:06421/620775 
E-Mail:info@kern-marburg.de 
www.kern-marburg.de 

K & K Objektservice GmbH
Alte Kasseler Straße 43,  
35039 Marburg 
Tel:06421-64776,  
Fax:06421-620775 
E-Mail:uwe.kern.mr@t-online.de

Loch, Volker
Emil v. Behringstraße 33 
35041 Marburg 
Tel: 0 64 21 - 6 43 13, Fax: 0 64 21 - 68 18 63 
E-Mail: info@loch-raumausstattung.de 
www.loch-raumausstattung.de

MRT, Raumausstattung +  
Trockentechnik GmbH & Co. KG
Im Ketzergrund 22,  
35083 Wetter 
Tel: 0 64 23 - 64 84, Fax: 0 64 23 - 48 14 
E-Mail: mrt-mayer@t-online.de

Nau, Georg
Obermeister 
Lahnstraße 12-14,  
35094 Lahntal 
Tel: 0 64 20 - 72 78, Fax: 0 64 20 - 62 78 
E-Mail: info@raumgestaltung-nau.de

Fußboden-Markt Schertler
Inh. Marco Schertler 
Allendorfer Straße 18 
35260 Stadtallendorf 
Tel: 06429-7223, Fax: 06429-469 
info@fussbodenmarkt-schertler.de

Trommershäuser & FUS  
GmbH & Co. KG
Inh. Andre Trommershäuser 
Zimmerplatzweg 4,  
35043 Marburg 
Tel: 0 64 21 - 4 15 24, Fax: 0 64 21 - 4 12 26 
E-Mail: info@fus-raum.de

Wagner, Frank und Katja 
Fußbodentechnik
Hauptstr. 1b 
35085 Ebsdorfergrund 
Tel: 0 64 24-92 96 20, Fax: 0 64 24-92 96 21 
E-mail:info@wagner-fussbodentechnik.de 
www.fussbodenrechnik-wagner.de

Ziepprecht Raumausstattung GmbH
Ketzerbach 58-62,  
35037 Marburg 
Tel: 0 64 21 - 6 72 29 
Fax: 0 64 21 - 6 23 25 
E-Mail: ziepprecht@t-online.de

NähKRAFT OHG
Marburger Straße 82,  
35043 Marburg 
Tel: 0 64 21 / 4 39 33, Fax: 0 64 21 / 5 13 47 
E-Mail: info@naehkraft.de 
www.naehkraft.de

VOVOTEX  GmbH 
Marburger Straße 90 
35043 Marburg-Cappel 
Tel.: 0 64 21 - 94 63 0, Fax: 0 64 21 - 94 63 41 
E-Mail: einkauf@heimtex-marburg.de 
www.heimtex-marburg.de

Reinhold Waldmann
Im Stiegelfeld 17 
35279 Neustadt - Momberg 
Tel.: 0 15 22 - 1 85 31 68 
E-Mail: info@woodman-raumdesign.de 
www.woodman-raumdesign.de

 
Ehren-, Gast-, Seniorenmitglieder:

Cortina-Sonnenschutz
Lahnweg 1 a, 35232 Dautphetal 
Tel: 0 64 66 - 77 34

Jordan, W. & L. GmbH
Unterm Bornrain 6, 35091 Cölbe 
Tel: 0 64 21 - 98 47-0

Mayer, Josef
Im Ketzergrund 22, 35083 Wetter 
Tel: 0 64 23 - 64 84

SKV GmbH
Zu den Sandbeeten 4 , 35043 Marburg 
Tel: 0 64 21 - 3 06-0

Kabinen an Bord der MS Best Western …

Die „MS Best Western“ ist für drei 
Tage vor Anker und unser Hotelschiff.
Das Best Western Premium IB Hotel  
erinnert schon optisch in sei-
ner oceanblauen Metallfassade 
irgendwie auch an einen Sea- 
liner-Schiffsrumpf und ist ein ge-
hobenes 4-Sterne-Tagungshotel, 
das unseren erforderlichen Ver-
bandsbedürfnissen in Qualität 
und Leistung für Beratung und 
Übernachtung unserer Mitglieder 
und Gäste sehr entgegenkommt und auch in der (direkten) 
Autobahnanschlusslage (A661) und mit dem passenden 
ÖPNV-Anschluss gerade Linie zur City und zum DB-
Hauptbahnhof perfekt liegt. Dazu Parkplätze direkt 
am Hotel und kurze Lauf- bzw. Fahrwege zu den 
anstehenden Eventlocations waren ebenfalls 
ausschlaggebend für diese gute Wahl.

Über 130 Zimmer, klimatisierte  
Tagungsräume, Gruppenarbeitsräu-
me sowie ein Board-Room stehen 
den Tagungsgästen für Ihre Kon-
ferenz oder Tagung in Frank-

furt zur Verfügung, 
nebst einem Restau-
rant und Cafe/Bar. 
Wie auf einem ech-
ten Kreuzfahrtschiff 
ist auch hier ein 
Sauna- und Fitness-
bereich vorhanden, 
freies WLAN und 

behindergerechte Zugänge natürlich ebenfalls.
Vielen Kollegen*innen und Branchenfreunden ist das 

‚Passagierschiff an der Warte‘ noch bekannt von der Ehrung, 
Auszeichnung, Amtsübergabe und den Feierlichkeiten 

zur Verabschiedung unseres, leider bereits verstor-
benen, Ehrenlandesinnungsmeisters und Frank-

furter Ehrenobermeisters Heinz Hahn im Jahre 
2017.

Also lasst uns gemeinsam auch 2023 
wieder gemütlich in See stechen und 

auf Kurs gehen … Von der Brücke 
kam gerade: Maschinenraum 

läuft auf Hochtouren …

Adresse > Best Western Premium IB Hotels ‚Friedberger Warte‘,   

Homburger Landstraße 4, 60389 Frankfurt am Main 

www.bestwestern.de/hotels/Frankfurt-am-Main/Best-

Western-Premier-IB-Hotel-Friedberger-Warte 
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Raumausstatter-, Feintäschner- 
und Sattler-Innung

Obermeisterin:

Braun, Tanja
Basaltstraße 3, 63165 Mühlheim 
Mobil: 0170-4 158 833 
E-Mail: tanja.braun.raumdesign@gmx.de

Stv. Obermeister:

Alexander Tauchert
Goethestraße 26, 63110 Rodgau 
Tel: 0 61 06 - 2 32 40, Fax: 0 61 06 - 2 13 21 
E-Mail:  
info@alexanders-innendekoration.de

OFFENBACH/MAIN, STADT UND KREIS

Yvo Eichler Raumausstattung
An der Trift 1, 63303 Dreieich 
Tel: 06103 - 8 58 43, Fax: 06103 - 8 51 60 
E-Mail: info@raumausstattung-eichler.de 
www.raumausstattung-eichler.de/

Eisenmann, Uwe
Bischoff-Ketteler-Straße 27,  
63165 Mühlheim            
Tel: 0 61 08 - 99 02 32 
Fax: 0 61 08 - 99 02 34 
E-Mail:  
Raumausstatter-Eisenmann@t-online.de 
www.raumausstatter-eisenmann.de

Thorsten Fronia Raumausstattung
Schillerstraße 55,  
63165 Mühlheim 
Tel: 06108-66545

Grimm, Gerhard
Hintergasse 36,  
63110 Rodgau 
Tel: 0 61 06 - 93 47 
Fax: 0 61 06 - 66 85 55 
E-Mail: info@raumausstattung-grimm.de

Hartling, Boris GmbH
Stauffenbergstr. 1,  
63071 Offenbach/M.     
Tel: 0 69 - 87 29 69 
Fax: 0 69 - 85 29 65 
E-Mail: info@raumausstattung-hartling.de

Jordan, Firma
Gräfenhäuser Straße 69 
64293 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 8 20 63

Dr. Schlapp, Harald-Albert
Berliner Straße 68  
61449 Steinbach/Ts. 
Tel: 0 61 71 - 7 66 13 

Schmulder, Gunda
Hauptstraße 10  
65396 Walluf 
Tel: 0 61 23 - 7 58 83

Scholz, Hans Joachim
Louisenstr.aße 68  
61348 Bad Homburg 
Tel: 0 61 72 - 2 09 51

Mottscheller, Manfred 
Langstraße 38,  
63075 Offenbach/M. 
Tel: 0 69 - 86 21 03

Pulwey, Hans
Obere Sände 12 
63110 Rodgau 
Tel: 0 61 06 - 48 98

Ehren-, Gast- & Seniorenmitglieder:

Bayer, Theo
Ehrenobermeister 
63619 Bad-Orb 
Lindenallee 15 d 
Tel: 0 60 52 - 80 19 74 
Fax: 0 60 52 - 80 19 74

Hainz, Gerhard
Ludwigstraße 43 
63165 Mühlheim  
Tel: 0 61 08 - 6 79 08

Braun, Tanja
Basaltstraße 3, 63165 Mühlheim 
Mobil: 0170-4 158 833 
E-Mail: tanja.braun.raumdesign@gmx.de

Breitenbach Raumausstattung
Inhaber: Sven Breitenbach-Kreckel 
Ostpreußenstraße 10, 63110 Rodgau 
Tel: 06106 - 23 95 459, Handy:  0176 - 87474562 
E-Mail: kontakt@sb-raumausstattung.de 
www.sb-raumausstattung.de, www.sb-heimkino.de

Ebert, Raumausstattung GmbH
Birkenlohrstr. 127, , 63069 Offenbach/M. 
Tel: 0 69 - 83 11 88, Fax: 0 69 - 83 11 97 
E-Mail: ebert-gmbH@t-online.de

Geschäftsstellen: 

Raumausstatter-Innung c/o Ebert
Birkenloherstr. 127, 63069 Offenbach/M. 
Tel: 0 69 - 83 11 88, Fax: 0 69 - 83 11 97 
Mail: ebert-gmbh@t-online.de

KH Stadt &  Kreis Offenbach/M.
Markwaldstraße 11, 63073 Offenbach/M. 
Tel: 0 69 - 9 89 45 80, Fax: 0 69 - 98 94 58 10 
Mail: handwerk@hwk-kh.de

Mitglieder: 

Art of Design
Stefan Körner 
Südliche Ringstraße 98, 63225 Langen 
Tel: 06103-960 08 65, Fax: 06103-9600864 
E-Mail: info@art-of-design.info 
www.art-of-design.info 

Metz, Andrea, Gardinenstudio
Bischof-Ketteler Straße 27a 
63165 Mühlheim                        
Tel: 0 61 08 - 6 94 10, Fax: 0 61 08 - 6 94 10 
E-Mail: raumausstattung-metz@web.de

Schmidt, Thomas
Rheinstraße 20,  
63071 Offenbach            
Tel:  0 69 - 85 17 12, Fax: 0 69 - 98 55 70 56 
Mail: info@schmidt-raumdesign.de, 
schmidt-raumdesign@t-online.de 
www.schmidt-raumdesign.de

Raumausstattung Schwab
Inh. Manfred Eck 
Fasaneriestraße10 
63512 Hainburg 
Tel: 06182 4205, Fax: 06182 4010 
E-Mail: tapetenschwab@arcor.de 
www.tapeten-schwab.de

Van der Mark
Landgraf-Friedrich-Straße 19 
63075 Offenbach/M. 
Tel: 0 69 - 88 63 77, Fax: 0 69 - 82 36 92 27 
E-Mail: vandermarkgmbH@t-online.de

Weber, Matthias e.K.
Kolpingstraße 15 
63500 Seligenstadt         
Tel: 0 61 82 - 2 21 44, Fax: 0 61 82 - 2 01 20 
E-Mail: M.T.Weber@web.de

Herzing, Erich + Roland
Waldstraße 38,  
63110 Rodgau 
Tel: 0 61 06 - 98 95 
Fax: 0 61 06 - 98 95 
E-Mail: kontakt@herzing-rodgau.de

Hinze, Volker
Bahnhofstraße 39,  
63533 Mainhausen         
Tel. 0 61 82 - 2 38 57 
E-Mail: info@raumausstattung-hinze.de

Keller Hugo Raumgestaltung
Kölner Straße 1  
63110 Rodgau 3             
Tel: 0 61 06 - 7 65 94, Fax: 0 61 06 - 7 45 86 
E-Mail: info@raumausstatter-hugokeller.de 
www.raumausstatter-hugokeller.de

Köth GmbH 
Raumausstattung
Hauptstraße 39-41 
63303 Dreieich               
Tel: 0 61 03 - 6 74 22, Fax: 0 61 03 - 6 10 71 
E-Mail: koeth-raumausstattung@t-online.de

Alexanders Innendekoration  
Krause
Goethestraße 26, 63110 Rodgau                
Tel: 0 61 06 - 2 32 40, Fax: 0 61 06 - 2 13 21 
E-Mail: info@alexanders-innendekoration.de 
www.alexanders-innendekoration.de
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Obermeisterin:

Polsterei Nina Bouschka
Bergstraße 13a  
61191 Rosbach 
Tel: 060 03-9 347 335 
Mobil: 0171-6415299 
E-Mail: info@polsterei-bouschka.de

Stv. Obermeister:

Stefan Nagel
Frankfurter Straße 4 
63679 Schotten 
Tel: 0 60 44 - 26 88  
Fax: 0 60 44 - 46 94 
E-Mail: nagel.raumausstattung.schotten 
@t-online.de

Geschäftsstelle:

Kreishandwerkerschaft  
des Wetteraukreises
Geschäftsführer: Matthias Fritzel 
Am Edelspfad 1 
61169 Friedberg  
Tel: 0 60 31 - 7 27 90 
Fax: 0 60 31 - 72 79 38 
E-Mail: info@handwerk-wetterau.de

Mitglieder:

Bös Raumausstattung
Inh. Younis Mandler-Al-Sabawi  
Parkstraße 34  
61231 Bad Nauheim 
Tel: 06032-7 84 89 79 
Fax: 06032-7 84 89 35 
E-Mail: mail@raumausstattung-boes.de

Polsterei Nina Bouschka
Bergstraße 13a  
61191 Rosbach 
Tel: 06003 - 9 34 73 35 
Mobil: 0171 - 6 41 52 99 
E-Mail: info@polsterei-bouschka.de

Huber, Jürgen
Meister im Raumausstatterhandwerk 
Junkergasse 11 
61191 Rosbach 
Tel: 06007-3 85 99 59 
Fax: 06007-3 85 99 60 
E-Mail: huber_raumausstattung@hotmail.com

Nagel OHG, Albrecht
Frankfurter Straße 4 
63679 Schotten 
Tel: 0 60 44 - 26 88,  
Fax: 0 60 44 - 46 94 
E-Mail: nagel.raumausstattung.schotten@ 
t-online.de

Reimer, Jürgen
Meister im Raumausstatterhandwerk  
Dieselstraße 20b  
61239 Ober Mörlen 
Tel: 0 60 02 - 93 00 46 
Fax: 0 60 02 - 93 00 47 
E-Mail: j.reimer@reimer-raumausstattung.de

Schneider, Hermann KG
Mühlstraße 29 
63667 Nidda 
Tel: 0 60 43 - 46 36 
Fax: 0 60 43 - 40 11 42 
E-Mail: info@schneider-nidda.de

VOGELSBERGKREIS

Obermeisterin:

Verena Diehl
Maler und Lackiermeisterin  
Krummer Weg 3 
36304 Alsfeld-Berfa 
Tel: 06639 - 383 
Fax: 066 39 - 8111 
E-Mail: info@maler-diehl.de 
www.maler-diehl.de

Stv. Obermeister:

Markus Kraft 
Memelstraße 3 
36110 Schlitz 
Tel: 06642 - 4052 110 
Fax: 06642 - 4052 116 
E-Mail: m.kraft@hessler-kraft.de 
www.hessler-kraft.de

Geschäftsstelle:

Kreishandwerkerschaft für  
den Vogelsbergkreis 
Geschäftsführer: Michael Busold  
Neuer Steinweg 13 
36341 Lauterbach 
Tel: 06641 - 640 91 - 50  
Fax: 06641 - 62322 
E-Mail:  
info@handwerk-vogelsberg.de 
www.handwerk-vogelsberg.de

Schwab GmbH & Co. KG, Deko-Studio
Buderus-Park 5-6 
63697 Hirzenhain 
Tel: 0 60 45-95 42 70 
Fax: 0 60 45-9 54 27 29 
E-Mail: info@deko-studio-schwab.de

Wies GmbH
Am Pflaster 7 
63654 Büdingen 
Tel: 0 60 49 - 2 29 
Fax: 0 60 49 - 17 34 
E-Mail: wies-gmbh@t-online.de

Ehren-, Gast-, Seniorenmitglieder:

Dinges, Tobias
Ehrenobermeister  
Meister im Raumausstatterhandwerk 
Parkstraße 33 
61184 Karben 
E-Mail: dinges-polsterei@gmx.de 

Matthäi, Erich
Backhausstraße 39 
35510 Butzbach/Hoch-Weisel,  
Tel: 0 60 33-30 85

Maler- und  
Raumausstatter-Innung

Mitglieder:

Duchardt, Bernd
Hersfelder Straße 77 
36304 Alsfeld 
Tel: 0 66 31 - 22 65  
Fax: 0 66 31 - 64 79 
E-Mail: info@duchardt- 
raumausstattung.de

Ehren-, Gast-,  
Seniorenmitglieder:

Staubach, Friedhelm
Lange Reihe 12,  
36358 Herbstein 
Tel: 0 66 43 - 5 52

Zecher, Fred
Neu-Maarer Str. 30  
36341 Lauterbach 
Tel: 0 66 41 - 45 59

Thomsit
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062 Büscher

103 cts, Italian Luxury 

 Interior Projects

104 erfal

018 Frankfurter Volksbank

012 Geiger

031 Germania (Luxaflex)

Alphabetische Liste der Inserenten
44 Handwerkskammer

 Frankfurt-Rhein-Main

64 IKK classic

06 Jab Anstoetz

U2 Jordan

24 Lotter+Liebherr

84 mah-ATN GmbH

48 Mega

42 Meisterkurs

U4 Messe Frankfurt am Main

46 MHZ Hachtel

22 Object Carpet

088 Otto Dürr KG

091 Pallmann

040 Saum & Viebahn

086 Scheuerle Posamenten

082 Signal Iduna

0U3 SGV

104 SK-Grafik

089 Späth Knoll

077 Südbund

070 Teba

100 Thomsit

032 Vorwerk flooring

Wir danken allen Lieferanten und Fördermitgliedern für  

Ihre Unterstützung. Sie tragen damit zu einem großen  

Teil alljährlich zum Gelingen unseres Verbandstages bei.

Unsere Kollegen bitten wir, bei den Dispositionen die  

Inserenten zu berücksichtigen.

Herzlichen Dank!
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cts, Italian Luxury Interior Projects

Sie erreichen unseren Agenten über seine Mailto:  
k.makurrath@web.de  
und Mobil unter +49 (0) 160 93 75 27 77.

CTS wurde 1959 gegründet und ist ein italienisches  
Familienunternehmen im Großraum Milano, weltweit  
erfolgreich vertreten und bekannt durch seine klassischen 
und modernen Heimtextilien.

Italienische Textiltradition mit stilistischer, farblich abge-
stimmter Harmonie sorgt für zeitlose Eleganz.

Unser Agent Hr. Kurt Makurrath ist seit 12 Jahren für  D und  
BENELUX zuständig und freut sich auf Ihr geschätztes  
Feedback.

SINCE 1959
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Editorial Design @ sk- grafik.de
Je einfacher das Design aussieht, desto stärker wirkt es. 

Magazine | 
Online Newsletter |
Kataloge |
Broschüren |
Flyer ...

Möchten Sie mehr Infos? Schreiben Sie 
mir einfach!       info@sk-grafik.de 

Wir schaffen gemeinsam  individuelle 
Lösungen. Bei  Ihren finanziellen 
Wünschen und Zielen unterstützen 
wir Sie als kompetenter Partner.

Sprechen Sie uns gerne an.

Sparkassen-Finanzgruppe  
Hessen-Thüringen

Mehr Spielraum  
für Ihre Ideen.

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
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Jahrbuch 2023
des Raumausstatter- und Sattler-Handwerks

75 Jahre LIV Hessen
Kursbuch 20235. - 7. Mai

in Frankfurt am Main


